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ZWEITE ORDNUNG ZUR ÄNDERUNG DER ORDNUNGEN FÜR DIE PRÜFUNG IN 
STUDIENGÄNGEN DER PHILOSOPHISCHEN FAKULTÄT DER HEINRICH-HEINE-UNIVERSITÄT 

DÜSSELDORF MIT DEM ABSCHLUSS BACHELOR OF ARTS VOM 22.01.2020 

 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert 
durch das Gesetz zur Änderung des Hochschulgesetzes vom 12. Juli 2019 (GV.NRW. S. 377) hat die 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf folgende Ordnung erlassen: 

 

      Artikel I 

Die Ordnung für die Prüfung in Studiengängen der Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf mit dem Abschluss Bachelor of Arts vom 10.10.2018, zuletzt geändert am 
25.09.2019, wird wie folgt geändert: 

 

(1) In § 4 Absatz 2 werden nach dem Wort „Sozialwissenschaften“ folgende Worte ergänzt: 
„Transkulturalität: Medien, Sprachen, Texte in einer globalisierten Welt“ 

(2) § 6 Absatz 3 erhält die folgende Fassung: 

„(3) Die Bearbeitungszeit für Studienarbeiten endet zwei Monate nach Abschluss der mündlichen 
Leistung, spätestens zum Vorlesungsbeginn des darauffolgenden Semesters. Die Bearbeitungszeit für 
Hausarbeiten beträgt in der Regel zwei Monate. Sie kann um bis zu einen Monat verlängert werden, 
wenn die Aufgabenstellung dies zwingend erfordert. Die Themen werden im laufenden Semester 
vergeben. Die Bearbeitungszeit für den schriftlichen Bericht bei Projektarbeiten endet in der Regel 
zwei Monate nach dem Abschluss der praktischen Projektarbeit. Sie kann um bis zu einen Monat 
verlängert werden, wenn die Aufgabenstellung dies zwingend erfordert. Verzögert sich die 
Bearbeitung durch von der Kandidatin oder dem Kandidaten nicht zu vertretende Umstände, kann 
sowohl für Hausarbeiten als auch für Projektarbeiten eine Nachfrist von bis zu einem Monat 
eingeräumt werden.“ 

(3) Die Inhaltsübersicht von „Anhang 1: Fächerspezifischer Anhang“ „Integrierte Studiengänge“ wird 
durch die Worte „Transkulturalität: Medien, Sprachen, Texte in einer globalisierten Welt“ ergänzt. 

(4) Der fächerspezifische Anhang für das Kernfach Anglistik und Amerikanistik wird durch die 
folgende Fassung ersetzt: 

Kernfach Anglistik und Amerikanistik 

Studienbeginn Nur im Wintersemester  
Studienumfang 108 CP, zuzüglich 18 CP für den fachübergreifenden Wahlpflichtbereich  
Notwendige 
Vorkenntnisse 

Einschlägige Kenntnisse in der englischen Sprache (entsprechende 
Abiturnote: LK 10, GK 13 oder mehr Punkte) in einem deutschen Abitur; 
bestätigtes Sprachniveau B2 (durch Bestehen des Oxford Online 
Placement Test) 
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Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

11, zuzüglich Bachelorarbeit 

Umfang der 
Bachelorarbeit nach § 17 
(10) 

30-50 Normseiten bzw. 70.000 bis 150.000 Zeichen ohne Leerzeichen 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

▪ Je 1 AP in Modul Sprachpraxis F: Foundations à 9 CP und 
Sprachpraxis WS: Writing Skills à 9 CP und Sprachpraxis OS: Oral Skills 
à 6 CP 
▪ je 1 AP in 3 Basismodulen à 6 CP, 
▪ 2 AP in Vertiefungsmodulen à 8 CP,  
▪ 1 unbenotete AP im Methodenmodul à 8 CP,  
▪ ein Praxismodul ohne AP à 5 CP,  
▪ 2 AP in Aufbaumodulen nach Wahl à 10 CP,  
▪ 1 Aufbaumodul ohne AP à 5 CP,  
▪ Bachelorarbeit à 12 CP.  
Σ = 108 CP 

 SWS CP AP 
Sprachpraxis F: Foundations 6 9 1 
Sprachpraxis WS: Writing Skills 6 9 1 
Sprachpraxis OS: Oral Skills  4 6 1 
Methodenmodul (unbenotete AP) 4 8 1 
Praxismodul 2-5 5 0 
Basismodul (Basic)    
Basismodul 1: Ältere Anglistik 4 6 1 
Basismodul 2: Sprachwissenschaft 4 6 1 
Basismodul 3: Literaturwissenschaft 4 6 1 
    
Vertiefungsmodul (Intermediate)    
Vertiefungsmodul aus dem Bereich 
Sprachwissenschaft (Wahl 1 von 2 Modulen) 

4 8 1 

Vertiefungsmodul – Sprachwissenschaft Struktur 4 8 1 
Vertiefungsmodul – Sprachwissenschaft 
Entwicklung 

4 8 1 

Vertiefungsmodul aus dem Bereich 
Literaturwissenschaft (Wahl 1 von 2 Modulen) 

4 8 1 

Vertiefungsmodul – Literaturwissenschaft 4 8 1 
Vertiefungsmodul – Literaturwissenschaft 
Mittelalterliche  
Literatur 

4 8 1 

Aufbaumodule (Advanced)    
Aufbaumodul mit AP, davon mindestens eine 
AP als schriftliche Hausarbeit (Wahl 2 von 4 
Modulen) 

8 20 2 

Aufbaumodul – Sprachwissenschaft 1 4 10 1 
Aufbaumodul – Sprachwissenschaft 2 4 10 1 
Aufbaumodul – Literaturwissenschaft 1 4 10 1 
Aufbaumodul – Literaturwissenschaft 2 4 10 1 
Aufbaumodul ohne AP (Wahl 1 von 2 Modulen) 5 5 0 
Aufbaumodul – Sprachwissenschaft 3 5 5 0 
Aufbaumodul – Literaturwissenschaft 3 5 5 0 
Bachelorarbeit  12  
Summe 55-58 108 11 

Voraussetzungen für die Belegung der Module: 
Für die Teilnahme an Sprachpraxis F: Foundations muss der Oxford 
Online Placement Test (OOPT) bestanden sein. 
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Für die Teilnahme an einem Vertiefungsmodul muss das entsprechende 
Basismodul bestanden sein.  
Für die Teilnahme an einem Aufbaumodule muss das entsprechende 
Vertiefungsmodul bestanden sein.  
Für die Teilnahme am Methodenmodul muss in Sprachwissenschaft ein 
Nachweis der Teilnahme an Basismodul 2 Part 1: Structure vorliegen, in 
Literaturwissenschaft muss Basismodul 3 Literaturwissenschaft 
bestanden sein.  
Für die Teilnahme an Sprachpraxis WS/OS: Writing Skills/Oral Skills 
muss Sprachpraxis F: Foundations bestanden sein. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Die Zulassung zur AP der Sprachpraxismodule WS und OS setzt voraus, 
dass das Sprachpraxismodul F abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 
Struktur setzt voraus, dass das Basismodul 2: Sprachwissenschaft 
abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmoduls Sprachwissenschaft 
Entwicklung setzt voraus, dass das Basismodul 1: Ältere Anglistik 
abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmoduls Literaturwissenschaft setzt 
voraus, dass das Basismodul 3: Literaturwissenschaft abgeschlossen 
wurde. 
Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmoduls Literaturwissenschaft - 
Mittelalterliche Literatur setzt voraus, dass das Basismodul 1: Ältere 
Anglistik abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Aufbaumoduls Sprachwissenschaft 1 oder 2 
setzt voraus, dass entweder das Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 
Struktur oder das Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft Entwicklung 
abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Aufbaumoduls Literaturwissenschaft 1 oder 2 
setzt voraus, dass entweder das Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft 
oder das Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft – Mittelalterliche 
Literatur abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur Bachelorarbeit setzt voraus, dass mindestens ein 
Aufbaumodul mit einer schriftlichen Hausarbeit abgeschlossen wurde. 

   

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Basismodule (Basic): einfach 
Vertiefungsmodule (Intermediate): zweifach 
Sprachpraxismodule F und WS und OS: zweifach 
Aufbaumodule (Advanced): dreifach . 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

Prüfungssprache ist Englisch, begründete Ausnahmen sind möglich. 

Auslandsaufenthalt Ein Auslandsaufenthalt von mindestens drei Monaten wird grundsätzlich 
empfohlen. Nach vorheriger Absprache mit dem Betreuer/der Betreuerin 
kann die Bachelorarbeit auch Erfahrungen eines Auslandspraktikums 
oder von Forschungsarbeit im Ausland mit einschließen. Weitere 
Auslandsaufenthalte werden dringend angeraten, sei es in Form von 
summer schools, language courses, Arbeitsaufenthalten oder im 
Rahmen der allgemeinen Kompatibilität der Studiengänge im 
europäischen und außereuropäischen Ausland (ECTS-System) und 
innerhalb der vorhandenen Austauschprogramme.

Exkursion Optional kann eine Exkursion im Rahmen des Praxismoduls absolviert 
werden 
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Praktikum Optional kann ein Praktikum im Rahmen des Praxismoduls absolviert 
werden. 

Beteiligungsnachweise Die Lehrveranstaltungen aller Module verlangen die aktive Teilnahme.
Die Anforderungen an Nachweise der aktiven Teilnahme richten sich u.a. 
nach der Form der Lehrveranstaltung sowie den fachlichen und 
hochschuldidaktischen Erfordernissen. Der Umfang der Nachweise der 
aktiven Teilnahme richtet sich nach der zeitlichen Dauer und der 
Kreditierung der jeweiligen Lehrveranstaltung. Beispiele für Leistungen, 
durch die ein Nachweis der aktiven Teilnahme erworben werden kann: 

 ein oder mehrere schriftliche Protokolle oder Thesenpapiere,  
 ein mündliches Kurzreferat zu einem Thema der Veranstaltung, 
 ein kurzer Essay zu einem ausgewählten Thema der 

Veranstaltung, 
 ein oder zwei schriftliche Tests,  
 die Bearbeitung eines oder mehrerer Arbeitsblätter oder 

Aufgabenblätter, 
 regelmäßige Hausaufgaben, 
 ein Fachgespräch im Anschluss an die Veranstaltung. 

 
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden Lehrveranstaltungen 
verlangt werden: 
 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch

Veranstaltungsart 
gemäß 
Modulhandbuch

Veranstaltungstitel  
gemäß Modulhandbuch 

P-IAA-M- 
BMLSFa+b 
 

Sprachkurs Sprachpraxis F:  
Foundations 

P-IAA-M- 
BMLSWa+b 
 

Sprachkurs Sprachpraxis WS: 
Writing Skills 

P-IAA-M-BMLS
BMLSWa+b 
 

Sprachkurs Sprachpraxis OS: Oral 
Skills 

P-IAA-L-BMMa Seminar Seminar zur synchronen 
oder diachronen 
Sprachwissenschaft des 
Englischen 

P-IAA-L-BMMb Seminar Seminar zur englischen / 
amerikanischen / 
anglophonen 
Literaturwissenschaft 

P-IAA-L-BMMc Seminar Seminar zur Informations- 
und Recherchekompetenz

P-IAA-L-BMMd Seminar Seminar 
„Wissenschaftliches 
Schreiben – 
Literaturwissenschaft“ oder 
Seminar 
„Wissenschaftliches 
Schreiben – 
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Sprachwissenschaft“ 
 

 
Anglistik und Amerikanistik als Kernfach 
 
Jahr Modul CP 
 
1 Basis (Basic) 
 
 

Sprachpraxis F: Foundations 
Basismodul 1 
Basismodul 2 
Basismodul 3 

09 CP 
06 CP 
06 CP 
06 CP 

 
1-2 Vertiefung (Intermediate) 

Methodenmodul 
Vertiefungsmodul – Sprachwissenschaft 
Vertiefungsmodul – Literaturwissenschaft
Praxismodul (ohne AP)  

08 CP 
08 CP 
08 CP 
08 CP 

2-3 Aufbau (Advanced) Sprachpraxis: WS: Writing Skills und  
Sprachpraxis OS: Oral Skills  
Frei wählbares Aufbaumodul 
Frei wählbares Aufbaumodul 
Frei wählbares Aufbaumodul (ohne AP) 

9 CP  
6CP 
10 CP 
10 CP 
05 CP 

 Bachelorarbeit 12 CP 
Summe  108 CP 
 
Exemplarischer Studienverlaufsplan Anglistik und Amerikanistik als Kernfach 

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 

1. FS 2. FS 3. FS 4. FS 5. FS 6. FS 

Basismodul 1:  
Ältere Anglistik (6 CP) 

Vertiefungsmodul: 
Sprachwissenschaft (8 CP) 

Aufbaumodul 
II (10 CP) 

Bachelorarbeit 
(12 CP) 

Vorlesung 2 SWS Vorlesung 2 SWS 

          Vorlesung 
2 SWS +  

Seminar  2 
SWS 

Seminar 2 x 2 
SWS   

Basismodul 2: Sprachwissenschaft (6 CP) 
Methodenmodul 
(8 CP) 

Aufbaumodul 
I (10 CP) 

Aufbaumodul 
III (5 CP) 

Seminar 2 x 2 
SWS 

Vorlesung 2 SWS Vorlesung 2 SWS 
Seminar 2 x 2 + 
2 x 1 SWS 

Seminar 2 x 2 
SWS     

Basismodul 3: 
Literaturwissenschaft 
(6 CP) Vertiefungsmodul: 

Literaturwissenschaft (8 
CP) 

 Sprachpraxis 
OS: Oral 
Skills      (6 
CP) 

Sprachpraxis 
WS: Writing 
Skills      (9 
CP)   

Vorlesung 4 SWS 

Seminar 2 x 2 SWS 

Praxismodul (5 
CP) Übung 2 SWS Übung 2 SWS   

Sprachpraxis F: Foundations (9 CP) 

Seminar 2 SWS 
o. Praktikum/ 
Exkursion 

Übung 2 SWS Übung 2 SWS   

Übung 2 SWS Übung 2 SWS         

            

 
 

(5) Der fächerspezifische Anhang für das Kernfach Germanistik wird durch die folgende Fassung 
ersetzt: 
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Kernfach Germanistik 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 
Studienumfang 108 CP, zuzüglich 18 CP für den fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
Notwendige 
Vorkenntnisse 

- 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

9, zuzüglich der Bachelorarbeit im Bachelorarbeit-Modul 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Bachelor-Einführungsmodul 3: Germanistische Mediävistik  10 CP
 
Bachelor-Einführungsmodul 2: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft 10 C
Bachelor-Einführungsmodul 1: Germanistische Sprachwissenschaft  
 10 CP
 
Bachelor-Vertiefungsmodul 3: Germanistische Mediävistik 10 CP
Bachelor-Vertiefungsmodul 2: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft  
Bachelor-Vertiefungsmodul 1: Germanistische Sprachwissenschaft 
 10 CP
 
Bachelor-Fachmodul 1  9 CP
(nach Wahl BFM3-1 Germanistische Mediävistik, BFM2-1 Neuere 
Deutsche Literaturwissenschaft oder BFM1-1 Germanistische 
Sprachwissenschaft) 
 
Bachelor-Fachmodul 1 9 CP
(nach Wahl BFM3-1 Germanistische Mediävistik, BFM2-1 Neuere 
Deutsche Literaturwissenschaft oder BFM1-1 Germanistische 
Sprachwissenschaft) 
 
Bachelor-Fachmodul 2  14 CP
Kombination aus BFM3-2 Germanistische Mediävistik und/oder BFM3-2 
Neuere Deutsche Literaturwissenschaft und/oder BFM1-2 
Germanistische Sprachwissenschaft) 
 
Bachelorarbeit-Modul 1
 
Studiert werden zwei Fachmodule aus den drei Fachbereichen. 
Kombinationen aus allen drei Fachbereichen sind möglich. Jedes 
Fachmodul 1 besteht aus einer Lehrveranstaltung. Im Anschluss wird das 
Fachmodul 2 studiert, das die zuvor gewählte Kombination der 
Fachbereiche weiterführt. Das Fachmodul 2 besteht aus einer 
Lehreinheit von zwei Lehrveranstaltungen. Aus den drei Fachbereichen 
muss aus zwei Fachbereichen je ein Fachseminar kombiniert studiert 
und absolviert werden. 
Die Form der Abschlussprüfungen zu den jeweiligen Modulen ist in den 
Modulbeschrei-bungen festgelegt. Sofern unterschiedliche 
Prüfungsformen vorgesehen sind, entscheidet der Prüfer. 
Die Prüfung im Fachmodul 2 soll im Anschluss an das Fachseminar aus 
dem Bereich, in dem die Bachelorarbeit geschrieben wird, als mündliche 
Abschlussprüfung absolviert werden. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Für die Anmeldung der Bachelorarbeit sollen alle Basismodule 
erfolgreich abgeschlossen sein. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 

Einführungsmodule: einfach  
Vertiefungsmodule: einfach 
Fachmodule: zweifach 
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Bachelorarbeit gemäß §19 BPO 20% der Gesamtnote 
Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

Deutsch 

Auslandsaufenthalt - 
Exkursion - 
Praktikum - 
Beteiligungsnachweise  Die aktive Teilnahme wird durch eine dokumentierte Einzelaktivität 

(gemäß BPO § 11) belegt. Die Einzelaktivitäten werden von den 
Seminarleitern bestimmt und in der Seminarankündigung 
bekanntgegeben. Sie sollen sich an den Kompetenzzielen der jeweiligen 
Module orientieren. Beispiele für Einzelaktivitäten sind ein schriftliches 
Protokoll oder Thesenpapier oder ein kurzer Essay oder ein Test oder ein 
Referat. 
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden Lehrveranstaltungen 
verlangt werden: 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart Veranstaltungstitel 
gemäß Modulhandbuch 

 
P-GERM-L-BEM3b 

 

 
Seminar 
 

Einführungsmodul 3: 
Germanistische 
Mediävistik 
Einführungsseminar 1 
Einführungsseminar 2 

P-GERM-M-BEM2
 
 
P-GERM-L-BEM2b 
P-GERM-L-BEM2c 

 
 
 
Seminar 
Seminar 

Einführungsmodul 2:  
Neuere Deutsche 
Literaturwissenschaft  
Einführungsseminar 1 
Einführungsseminar 2 

P-GERM-M-BEM1
 
 
P-GERM-L-BEM1b 
P-GERM-L-BEM1c

 
 
 
Seminar 
Seminar 

Einführungsmodul 1: 
Germanistische 
Sprachwissenschaft 
Einführungsseminar 1 
Einführungsseminar 2 

P-GERM-M-BVM3
 
P-GERM-L-BVM3b 
P-GERM-L-BVM3c 

 
 
Seminar 
Seminar 

Vertiefungsmodul 3: 
Germanistische 
Mediävistik 
Vertiefungsseminar 1 
Vertiefungsseminar 2 

P-GERM-M-BVM2
 
 
P-GERM-L-BVM2b 
P-GERM-L-BVM2c

 
 
 
Seminar 
Seminar  

Vertiefungsmodul 2:  
Neuere Deutsche 
Literaturwissenschaft  
Vertiefungsseminar 1 
Vertiefungsseminar 2 

P-GERM-M-BVM1
 
 
P-GERM-L-BVM1b 
P-GERM-L-BVM1c

 
 
 
Seminar 
Seminar

Vertiefungsmodul 1: 
Germanistische 
Sprachwissenschaft 
Vertiefungsseminar 1 
Vertiefungsseminar 2 

P-GERM-M-BFM3-1
 
P-GERM-L-BFM3-1a  

 
 
Seminar 

Fachmodul 1:  
Germanistische 
Mediävistik 
Fachseminar 1 

P-GERM-M-BFM2-1
 

 
 

Fachmodul 1:  
Neuere Deutsche  
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P-GERM-L-BFM2-1a

 
Seminar

Literaturwissenschaft 
Fachseminar 1 

P-GERM-M-BFM1-1
 
 
P-GERM-L-BFM1-1a

 
 
 
Seminar

Fachmodul 1:  
Germanistische 
Sprachwissenschaft 
Fachseminar 1 

P-GERM-M-BFM3-2
 
P-GERM-L-BFM3-2a  

 
 
Seminar 

Fachmodul 2:  
Germanistische 
Mediävistik 
Fachseminar 2 

P-GERM-M-BFM2-2
 
 
P-GERM-L-BFM2-2a

 
 
 
Seminar

Fachmodul 2:  
Neuere Deutsche 
Literaturwissenschaft 
Fachseminar 2 

P-GERM-M-BFM1-2
 
 
P-GERM-L-BFM1-2a

 
 
 
Seminar

Fachmodul 2:  
Germanistische 
Sprachwissenschaft 
Fachseminar 2 

P-GERM-M-BAM
P-GERM-L-BAM3a 
P-GERM-L-BAM2a 
 
P-GERM-L-BAM1a 

Kolloquium 
(Mediävistik) 
Kolloquium  
(Literaturwissenschaft) 
Kolloquium  
(Sprachwissenschaft)

Kolloquium 
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Exemplarischer Studienverlaufsplan Bachelor Kernfach Germanistik

 

(6) Der fächerspezifische Anhang für das Kernfach Geschichte wird durch die folgende Fassung 
ersetzt: 

Kernfach Geschichte 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 

Studienumfang 
108 CP, zuzüglich 18 CP für den fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich 

Notwendige 
Vorkenntnisse 

Erforderlich sind hinreichende Kenntnisse des Englischen und einer 
weiteren Fremdsprache. Als weitere Fremdsprache ohne weiteres 
akzeptiert werden Französisch, Latein, Russisch, Polnisch, 
Tschechisch, Ungarisch, Spanisch, Italienisch, Niederländisch, 
Japanisch, Türkisch, Arabisch, klassisches oder Neuhebräisch und Alt- 
oder Neugriechisch. Andere Sprachen können auf begründeten Antrag 
an die Geschäftsführung des Instituts für Geschichtswissenschaften 

Germanistische Mediävistik Neuere Deutsche Literaturwissenschaft Germanistische Sprachwissenschaft

(= Institut für Germanistik, Abt. I I I ) (= Institut für Germanistik, Abt. I I ) (= Institut für Germanistik, Abt. I )

BEM 3: Germanistische Mediävistik
BEM 2: Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft
BEM 1: Germanistische 

Sprachwissenschaft

Modul BEM3a Vorlesung (2 ECTS)

30 ECTS BEM3b Einführungsseminar 1 (2 ECTS) BEM2b Einführungsseminar 1 (2 ECTS) BEM1b Einführungsseminar 1 (2 ECTS)

BEM2a Vorlesung (2 ECTS) BEM1a Vorlesung (2 ECTS)

BEM3c Einführungsseminar 2 (2 ECTS) BEM2c Einführungsseminar 2 (2 ECTS) BEM1c Einführungsseminar 2 (2 ECTS)

AP: Hausarbeit oder Klausur zu Vorlesung und 
Einführungsseminar 1 und 2 (4 ECTS)

AP: Klausur zu Vorlesung und  
Einführungsseminar 1 (4 ECTS)

AP:  Klausur zu Vorlesung und  
Einführungsseminar 1 und 2 (4 ECTS)

BVM 3: Germanistische Mediävistik
BVM 2: Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft
BVM 1: Germanistische 

Sprachwissenschaft

Modul BVM2a Vorlesung (2 ECTS) BVM1a Vorlesung (2 ECTS)

30 ECTS BVM3b Vertiefungsseminar 1 (2 ECTS) BVM2b Vertiefungsseminar 1 (2 ECTS) BVM1b Vertiefungsseminar 1 (2 ECTS)

BVM3a Vorlesung (2 ECTS) BVM2c Vertiefungsseminar 2 (2 ECTS) BVM1c Vertiefungsseminar 2 (2 ECTS)

BVM3c Vertiefungsseminar 2 (2 ECTS)

AP: Hausarbeit im Anschluss an wahlweise 
Vertiefungsseminar 1 oder 2 (4 ECTS)

AP:  Hausarbeit im Anschluss an 
Vertiefungsseminar 2 (4 ECTS)

AP: Klausur zu Vorlesung und 
Vertiefungsseminar 1 und 2 (4 ECTS)

BFM3-1: Germanistische Mediävistik BFM3-1: Germanistische Mediävistik 

BFM2-1: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft BFM2-1: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft 

BFM1-1: Germanistische Sprachwissenschaft BFM1-1: Germanistische Sprachwissenschaft

Modul
BFM3-1a oder BFM2-1a oder BFM1-1a 
Fachseminar 1 (5 ECTS)

BFM3-1a oder BFM2-1a oder BFM1-1a 
Fachseminar 1 (5 ECTS)

18 ECTS AP: Hausarbeit (4 ECTS) AP: Hausarbeit (4 ECTS)

Modul

14 ECTS

Modul
BAM3a Kolloquium oder BAM2a Kolloquium oder 
BAM1a Kolloquium 

16 ECTS BA-Kolloquium (4 ECTS)

B.A.-Arbeit (12 ECTS)

9 +

B.A.-Arbeit
5 Module 108 ECTS

  46

6. Semester

  2

B.A.-Arbeit

BAM: Bachelorarbeit-Modul

Das Modul wird in dem Studienbereich absolviert, in dem die Bachelorarbeit geschrieben wird.

BAM3: Germanistische Mediävistik oder

BAM2: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft oder

BAM1: Germanistische Sprachwissenschaft

5. Semester

BFM3-2a oder BFM2-2a oder                                        BFM3-2a oder BFM2-2a oder

BFM1-2a                                                                              BFM1-2a 

Fachseminar 2 (5 ECTS)                                                    Fachseminar 2 ( 5 ECTS)

AP: mdl. Prüfung im Anschluss an das Fachseminar aus dem Bereich, in dem die B.A.-Arbeit 
geschrieben wird (4 ECTS)

  4

1

BFM-2: Bachelor-Fachmodule 2

Das Fachmodul 2 führt die zuvor gewählte Kombination von zwei der folgenden Fachbereiche weiter:

BFM3-2: Germanistische Mediävistik 

BFM2-2: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft 

BFM1-2: Germanistische Sprachwissenschaft 

5. Semester
  4

2

BFM-1: Bachelor-Fachmodule 1

Fortgeführt werden im dritten Studienjahr fakultativ zwei der drei Fachbereiche :

1. Semester
  8

3

2. Semester

  10

BVM: Bachelor-Vertiefungsmodule

3. Semester

  10

3

4. Semester

  8

Semester SWS APs

BEM: Bachelor-Einführungsmodule
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akzeptiert werden. Hinreichende Kenntnisse werden durch einen 
mindestens vierjährigen Schulunterricht an einer weiterführenden 
Schule oder durch eine gleichwertige Ausbildung in Einrichtungen der 
Weiterbildung oder durch bestandene Klausuren im Rahmen von 
Sprach- oder Lektürekursen an einer Hochschule nachgewiesen. 
Fehlende Sprachkenntnisse sollen vor dem Eintritt in das dritte 
Studienjahr nachgewiesen werden. 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

11, zuzüglich der Bachelorarbeit 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Basismodul Antike und Mittelalter 10 CP 1 AP (Klausur,  
   unbenotet) 
Basismodul Neuzeit und Osteuropa 10 CP 1 AP (Klausur,  
   unbenotet) 
Orientierungsmodul I 6 CP 1 AP (mündliche Prüfung, 

unbenotet) 
Methodenmodul 8 CP 1 AP (Projektarbeit, 
   unbenotet) 
Aufbaumodul Antike und Mittelalter     8 CP 1 AP (Hausarbeit oder 
   Studienarbeit) 
Aufbaumodul Neuzeit und Osteuropa 8 CP 1 AP (Hausarbeit oder 
   Studienarbeit) 
Orientierungsmodul II 6 CP 1 AP (mündliche  
   Prüfung) 
Praxismodul           14 CP 1 AP (Projektarbeit), 

sowie unbenoteter 
Praktikumsbericht 

Vertiefungsmodul I 10 CP 1 AP (Hausarbeit oder 
Studienarbeit) 
Vertiefungsmodul II 10 CP 1 AP (Hausarbeit oder 
  Studienarbeit) 
Orientierungsmodul III                         6 CP 1 AP (mündliche  
  Prüfung) 
Bachelorarbeit Geschichte                 12 CP 
Bei Abschlussprüfungen, die als Klausuren ganz oder teilweise im 
multiple-choice-Verfahren stattfinden, ist die Prüfung bestanden, wenn 
der oder die Studierende mindestens 50 Prozent der erreichbaren 
Punkte erreicht hat und die von dem oder der Studierenden erreichte 
Punktzahl um nicht mehr als 22 Prozent die durchschnittlichen 
Prüfungsleistungen der Studierenden unterschreitet, die erstmals an 
dieser Klausur teilgenommen haben. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

- 

Gewichtung der 
Abschlussprüfungen für 
die Gesamtnote 

Basismodule, Methodenmodul und Wahlmodul I: nicht benotet 
alle anderen Modulabschlussprüfungen: einfach 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum 

Im Kernfach Geschichte muss ein Berufsfeldpraktikum (BP) von 
mindestens vier Wochen absolviert werden. Es vermittelt einen Einblick 
in die Berufspraxis und erleichtert den Übergang in die Berufswelt. Das 
Praktikum muss von einem Dozenten/einer Dozentin des Instituts für 

HHU Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4/2020 Seite 11 von 110



 

 

Geschichtswissenschaften betreut werden. In Einzelfällen können 
Praktika oder berufliche Tätigkeiten, die vor dem Studium geleistet 
wurden, anerkannt werden. Ein Praktikumsbericht von etwa 4000 
Zeichen Umfang ist bis zum Beginn des dritten Studienjahrs dem 
betreuenden Dozenten/der betreuenden Dozentin einzureichen. 

Beteiligungsnachweise 
Durch Nachweis des Erwerbs der Kompetenzen des jeweiligen Moduls 
in Form der bestandenen Abschlussprüfung zum Modul. 
 
In den Lehrveranstaltungen, die unter die folgenden, im 
Modulhandbuch angegebenen LV-Kürzel fallen, besteht 
Anwesenheitspflicht: 

Veranstaltungskürzel  
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart  
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungstitel  
gemäß 
Modulhandbuch 

P-HIST-L-BMMa Seminar Mentorat 

P-HIST-L-BAM1a Aufbauseminar 
Aufbauseminar Antike 
oder Mittelalter 

P-HIST-L-BAM2a Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Neuzeit oder 
Osteuropa 

P-HIST-L-BPMa 

 
Seminar Praxisseminar 

P-HIST-L-BVM1a 

 
Vertiefungsseminar Vertiefungsseminar 

P-HIST-L-BVM2a 

 
Vertiefungsseminar Vertiefungsseminar 

 

 

Jahr  Modul  Modulbestandteile CP  Workload  SWS

1 

Basismodul Antike und Mittelalter 

EV Antike

EV Mittelalter 

BS Antike oder Mittelalter 

10  300  6 

Basismodul Neuzeit und Osteuropa 

EV Neuzeit

BS Neuzeit 

EV Osteuropa 

10  300  6 

Orientierungsmodul I 
V nach Wahl

Ü nach Wahl 
6  180  4 
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Methodenmodul  
Mentorat

Ü nach Wahl 
8  240  4 

Fachübergreifender Wahlpflichtbereich nach Wahl 6  180  6

1. Studienjahr Gesamt:  40  1200  26

 

2 

Aufbaumodul Antike und Mittelalter 
AS Antike oder Mittelalter

Ü/Ex Antike oder Mittelalter 
8  240  4 

Aufbaumodul Neuzeit und Osteuropa 
AS Neuzeit oder Osteuropa

Inkl. Schreibwerkstat 
8  240  4 

Orientierungsmodul II 
V nach Wahl

Ü nach Wahl 
6  180  4 

Praxismodul 

Praxisseminar

Ü (entfällt, wenn PS vierstündig) 

Praktikum nach Wahl 

14  420  4 

Fachübergreifender Wahlpflichtbereich nach Wahl 6  180  6

2. Studienjahr Gesamt:  42  1260  22

 

3 

Vertiefungsmodul I  

VS nach Wahl

EV Geschichtswissenschaften 

Ü/Ex nach Wahl 

10  300  6 

Orientierungsmodul III 
V nach Wahl

Ü nach Wahl 
6  180  4 

Vertiefungsmodul II  

VS nach Wahl

Ü/Ex nach Wahl 

Ü/Ex nach Wahl 

10  300  6 

Bachelorarbeit  12  360   

Fachübergreifender Wahlpflichtbereich nach Wahl 6  180  6
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3. Studienjahr Gesamt: 44  1320 22

 

Studienjahr 1-3 Gesamt: 126  3780 70

EV: Einführungsvorlesung; BS: Basisseminar; Ü: Übung; V: Vorlesung; AS: Aufbauseminar; PS: Praxisseminar; Ex: Exkursion; VS: 
Vertiefungsseminar 

 

(7) Der fächerspezifische Anhang für das Kernfach Modernes Japan wird durch die folgende Fassung 
ersetzt: 

Exemplarischer Studienverlaufsplan Bachelor Kernfach Geschichte
1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 

1. FS 2. FS 3. FS 4. FS 5. FS 6. FS
Basismodul Antike & 

Mittelalter 
(10 CP) 

 
EV Antike (2 SWS) 
EV Mittelalter (2 SWS) 
BS Antike oder Mittelalter (2 
SWS) 

Basismodul Neuzeit & 
Osteuropa 

(10 CP) 
 
EV Neuzeit (2 SWS) 
BS Neuzeit (2 SWS) 
EV Osteuropa (2 SWS) 

Aufbaumodul Antike & Mittelalter
(8 CP) 

 
AS Antike oder Mittelalter (2 SWS) 
Ü/Ex Antike oder Mittelalter (2 SWS) 

Vertiefungsmodul I 
(10 CP) 

 
 
VS nach Wahl (2 SWS) 
V Geschichtswissenschaften (2 SWS) 
Ü/Ex nach Wahl (2 SWS) 

Methodenmodul 
(8 CP) 

 
Mentorat (2 SWS) 
Übung (2 SWS) 

 Aufbaumodul Neuzeit & Osteuropa
(8 CP) 

 
AS Neuzeit oder Osteuropa  
inkl. „Schreibwerkstatt“ (4 SWS) 

Vertiefungsmodul II 
(10 CP) 

 
VS nach Wahl (2 SWS) 
Ü/Ex nach Wahl (2 SWS) 
Ü/Ex nach Wahl (2 SWS) 

Orientierungsmodul I
(6 CP) 

 
V nach Wahl (2 SWS) 
Ü nach Wahl (2 SWS) 

Orientierungsmodul II
(6 CP) 

 
V nach Wahl (2 SWS) 
Ü nach Wahl (2 SWS) 

Orientierungsmodul III 
(6 CP) 

 
V nach Wahl (2 SWS) 
Ü nach Wahl (2 SWS) 

Praxismodul
(14 CP) 

 
Praxisseminar (2 oder 4 SWS) 
Ü (entfällt, wenn PS vierstündig) (2 SWS) 
Praktikum nach Wahl   

Bachelorarbeit 
(12 CP) 

 

 Fachübergreifender Wahlpflichtbereich 
(6 CP) 

 
Veranstaltungen nach Wahl 

z.B. Sprachkurse 

Fachübergreifender Wahlpflichtbereich
(6 CP) 

 
Veranstaltungen nach Wahl 

z.B. Schlüsselqualifikationen 

Fachübergreifender Wahlpflichtbereich
(6 CP) 

 
Veranstaltungen nach Wahl 

z.B. Studium Universale 
 

600h 600h 630h 630h 660h 660h
 
FS: Fachsemester; CP: Credit-Points; SWS: Semesterwochenstunden; EV: Einführungsvorlesung; Ü: Übung; V: Vorlesung; BS: Basisseminar; AS: Aufbauseminar; Ex: Exkursion; VS: Vertiefungsseminar 
 
KF Geschichte Pflichtmodule Fachübergreifender 

Wahlpflichtbereich 

 

Kernfach Modernes Japan 

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 108 CP, zuzüglich 18 CP für den fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
(davon 4 CP fachspezifisches Propädeutikum)

Notwendige 
Vorkenntnisse 

Einschlägige Kenntnisse in der englischen Sprache (vergleichbar mit 
dem deutschen Abitur).

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

8, zuzüglich der Bachelorarbeit

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Sprachmodul 1 (SM1) 1 AP 14 CP
Sprachmodul 2 (SM2)  1 AP 14 CP 
Sprachmodul 3 (SM3)  1 AP 14 CP 
Sprachmodul 4 (SM4)  1 AP 14 CP 
Modul Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG)  1 AP 10 CP 
Kulturwissenschaftliches Themenmodul (KTM)  1 AP  8 CP 
Sozialwissenschaftliches Themenmodul (STM)  1 AP  8 CP 
Modul Sprache und Praxis (MSP)  1 AP 12 CP 
Modul Bachelorarbeit           14 CP 
 
Verpflichtendes Modul im Fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
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(Propädeutikum): 
- Modul „Orientierung im Studium und wissenschaftliche 
Arbeitstechniken“ (OSWA, 4 CP) 
 
Optionale Schwerpunkte im fachübergreifenden Wahlpflichtbereich nach 
Absprache mit der Fachstudienberatung:  
- Medien- und Kulturwissenschaft (14 CP)  
- Volkswirtschaftslehre (12 CP) 
 
Voraussetzung für die Belegung der Sprachmodule: 
SM1: Keine 
SM2: erfolgreicher Abschluss von SM1 
SM3: erfolgreicher Abschluss von SM2 
SM4: erfolgreicher Abschluss von SM3 
Ausnahmen sind nach Absprache für Studierende mit Vorkenntnissen in 
Japanisch möglich. 
 
Voraussetzung für die Belegung der Themenmodule: 
KTM: erfolgreicher Abschluss von SM1 und MRG 
STM: erfolgreicher Abschluss von SM1 und MRG 
 
Voraussetzung für die Belegung des Moduls Sprache und Praxis (MSP):  
erfolgreicher Abschluss von SM2 und MRG 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Die Zulassung zu den AP der Sprachmodule erfolgt chronologisch 
aufeinander aufbauend und setzt das Bestehen aller vorherigen 
Sprachmodul-Abschlussprüfungen und alle Nachweise der aktiven 
Teilnahme voraus. 
Wenn in einem am Institut durchgeführten Einstufungstest 
Sprachkenntnisse festgestellt wurden, die über das Niveau von 
Sprachmodul 1 hinausgehen, so werden die Abschlussprüfungen der 
Sprachmodule bis einschließlich des festgestellten Niveaus in beliebiger 
Reihenfolge abgelegt. 
Zu den Abschlussprüfungen in den Sprachmodulen 1 bis 4 gibt es im 
Semester jeweils einen zweiten Termin. Die Teilnahme an diesem 
Termin ist nur möglich, wenn die Prüfung am ersten Termin nicht 
bestanden oder aus Krankheitsgründen nicht abgelegt wurde, oder aber 
wenn ein Antrag auf Teilnahme an die Prüfungskommission des Instituts 
für Modernes Japan gestellt und von dieser genehmigt wurde. 
Die Zulassung zu den AP der Themenmodule (Kulturwissenschaft und 
Sozialwissenschaft) setzt die bestandenen AP des Sprachmoduls 1 
(SM1) sowie des Moduls Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG) 
voraus. 
In den Themenmodulen (Kulturwissenschaft und Sozialwissenschaft) gibt 
es je eine Abschlussprüfung, von der eine schriftlich in Form einer 
Hausarbeit und eine als mündliche Prüfung abgelegt werden muss. In 
welchem der beiden Module die schriftliche und in welchem die 
mündliche Prüfung abgelegt wird, können die Studierenden frei wählen.  
Die Zulassung zur AP des Moduls Sprache und Praxis (MSP) setzt die 
Umsetzung des Projektes und die bestandenen AP des Sprachmoduls 1 
(SM1) und Sprachmoduls 2 (SM2) sowie des Moduls 
regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG) voraus. 
Die Zulassung zur AP des Modul Bachelorarbeit wird individuell mit der 
Betreuerin/dem Betreuer abgesprochen.

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt Ein Auslandsaufenthalt wird dringend empfohlen. Japanaufenthalte mit 
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eigenständigem Projekt oder Praktikum sind im Rahmen des Moduls 
Sprache und Praxis (4 CP) anrechenbar. Weitere Leistungen sind nach 
Absprache mit der Fachstudienberatung u.a. im WPB anerkennbar.

Exkursion - 

Praktikum Ein Praktikum mit mind. 120 Stunden (4 CP) kann nach Absprache im 
Rahmen des Moduls Sprache und Praxis absolviert werden.  
Weitere Praktika können nach Absprache mit der Fachstudienberatung 
mit insgesamt maximal 12 CP für den fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich angerechnet werden (60 Stunden entsprechen 2 CP). 
Hierfür ist ein Praktikumsnachweis erforderlich.

Beteiligungsnachweise In den Lehrveranstaltungen sind zum Nachweis der aktiven Teilnahme 
dokumentierte Einzelaktivität(en) zu erbringen. Form und Inhalt der 
dokumentierten Einzelaktivität(en) werden von der/dem jeweiligen 
Dozentin/Dozenten im Rahmen des für die Veranstaltung vorgesehenen 
Arbeitsaufwandes festgelegt und spätestens in der ersten Sitzung der 
jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Die dokumentierte 
Einzelaktivität kann die Form von z.B. Referaten, Protokollen, Vorbereitung 
von Sitzungen oder Reviews von wissenschaftlichen Aufsätzen annehmen. 
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden Lehrveranstaltungen 
verlangt werden: 

Modul Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG) 

P-MOJA-L-BMRGa Basisseminar Einführung in die japanische 
Geschichte 

P-MOJA-L-BMRGb Basisseminar Einführung in die japanische Kultur 

Kulturwissenschaftliches Themenmodul (KTM) 

P-MOJA-L-BKTMa Aufbauseminar Aufbauseminar 
Kulturwissenschaften 

Sozialwissenschaftliches Themenmodul (STM) 

P-MOJA-L-BSTMa Aufbauseminar Aufbauseminar 
Sozialwissenschaften 

Modul Sprache und Praxis (MSP) 

P-MOJA-L-BMSPc Seminar Praxisseminar 

Modul „Orientierung im Studium und wissenschaftliche 
Arbeitstechniken“ (OSWA) 

P-MOJA-L- 
BOSWAc 

Seminar Blockseminar:  
Recherchemethoden und 
mündliche  
Präsentationstechniken 

P-MOJA-L- 
BOSWAd 

Seminar Blockseminar:  
Techniken des 
wissenschaftlichen  
Schreibens  

   

Sprachmodul 1 (SM1)  

P-MOJA-L- BSM1a Sprachkurs Grammatik- und 
Kommunikationsübungen 
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P-MOJA-L- BSM1b Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 

P-MOJA-L- BSM1c Sprachkurs Grammatik und leichte 
Textlektüre 

Sprachmodul 2 
(SM2) 

  

P-MOJA-L- BSM2a Sprachkurs Grammatik- und 
Kommunikationsübungen 

P-MOJA-L- BSM2b Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 

P-MOJA-L- BSM2c Sprachkurs Grammatik und Lektüre leichter 
Texte 

Sprachmodul 3 (SM3) 

P-MOJA-L- BSM3a Sprachkurs Grammatik- und 
Kommunikationsübungen 

P-MOJA-L- BSM3b Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 

P-MOJA-L- BSM3c Sprachkurs Grammatik und Lektüre leichter 
Texte 

Sprachmodul 4 (SM4) 

P-MOJA-L- BSM4a Sprachkurs Grammatik- und 
Kommunikationsübungen 

P-MOJA-L- BSM4b Sprachkurs Kanji- und Leseübungen 

P-MOJA-L- BSM4c Sprachkurs Grammatik und Lektüre leichter 
Texte 

Modul Sprache und Praxis (MSP) 

P-MOJA-L-BMSPa Übung Angewandtes Japanisch 

P-MOJA-L-BMSPb Übung Lektürekurs  
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Exemplarischer Studienverlaufsplan

 

(8) Der fächerspezifische Anhang für das Kernfach Modernes Japan mit der Studiengangsvariante 
„Bachelor Plus Kultur- und Sozialwissenschaftliche Japanforschung“ wird durch die folgende Fassung 
ersetzt: 

Kernfach  Modernes Japan mit der Studiengangsvariante „Bachelor Plus 
Kultur- und Sozialwissenschaftliche Japanforschung“ 

Studienbeginn Nur im Wintersemester.

Zugangsvoraussetzungen zu 
den Lehrveranstaltungen der 
Studiengangsvariante 
„Bachelor Plus Kultur- und 
Sozialwissenschaftliche 
Japanforschung“ 

Die Bewerbung für die Zulassung zu den Modulen der 
Studiengangsvariante Bachelor Plus Kultur- und 
Sozialwissenschaftliche Japanforschung erfolgt im 3. Semester des 
Kernfachstudiums. 
Voraussetzungen für die Zulassung sind 
- ein geplantes empirisches Forschungsprojekt für den 
Japanaufenthalt 
- die bestandene Modulabschlussprüfung des Sprachmoduls 1 
(SM1) 
- die bestandene Modulabschlussprüfung des Sprachmoduls 2 
(SM2) 
- die bestandene Modulabschlussprüfung des Moduls 
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Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG). 
Der Notendurchschnitt dieser drei Modulabschlussprüfungen muss 
mindestens 2.5 betragen.

Studienumfang 168 CP, zuzüglich 18 CP für den fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich (davon 4 CP fachspezifisches Propädeutikum) 
Studiendauer 8 Semester / 4 Jahre

Notwendige Vorkenntnisse Einschlägige Kenntnisse in der englischen Sprache (vergleichbar 
mit dem deutschen Abitur).

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

8, zuzüglich der Bachelorarbeit

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschlussprüfungen 

Sprachmodul 1 (SM1) 1 AP 14 CP
Sprachmodul 2 (SM2)  1 AP 14 CP 
Sprachmodul 3 (SM3)  1 AP 14 CP 
Sprachmodul 4 (SM4)  1 AP 14 CP 
Modul Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG)  1 AP 10 CP 
Kulturwissenschaftliches Themenmodul (KTM)  1 AP 8 CP 
Sozialwissenschaftliches Themenmodul (STM)  1 AP 8 CP 
 
Bachelor Plus: Erweiterte Sprachpraxis 1 (ES1) 0 AP 16 CP 
Bachelor Plus: Erweiterte Sprachpraxis 2 (ES2) 0 AP 16 CP 
Bachelor Plus: Empirische Japanforschung 1 – eLearning (EJ1)  
 0 AP 10 CP 
Bachelor Plus: Empirische Japanforschung 2 – eLearning (EJ2). 
 0 AP 10 CP 
Bachelor Plus: Interdisziplinäre Japanstudien (IJ) 0 AP 8 CP 
 
Modul Sprache und Praxis (MSP)  1 AP 12 CP 
Modul Bachelorarbeit  1 AP 14 CP 
 
Verpflichtendes Modul im Fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
(Propädeutikum):  
- Modul „Orientierung im Studium und wissenschaftliche 
Arbeitstechniken“ (OSWA, 4 CP) 
 
Optionale Schwerpunkte im fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
nach Absprache mit der Fachstudienberatung:  
- Medien- und Kulturwissenschaft (14 CP)  
- Volkswirtschaftslehre (12 CP) 
 
Voraussetzung für die Belegung der Sprachmodule: 
SM1: Keine 
SM2: erfolgreicher Abschluss von SM1 
SM3: erfolgreicher Abschluss von SM2 
SM4: erfolgreicher Abschluss von SM3 
Ausnahmen sind nach Absprache für Studierende mit 
Vorkenntnissen in Japanisch möglich. 
 
Voraussetzung für die Belegung der Themenmodule: 
KTM: erfolgreicher Abschluss von SM1 und MRG 
STM: erfolgreicher Abschluss von SM1 und MRG 
 
Voraussetzung für die Belegung der Module Bachelor Plus an den 
Partnerhochschulen in Japan: 
erfolgreicher Abschluss von MRG, SM4 sowie KTM oder STM 
Nachweis der aktiven Teilnahme für die Lehrveranstaltung 
„Einführung in die empirische Japanforschung“, belegt entweder in 
KTM und STM 
 
Voraussetzung für die Belegung von ES2: erfolgreicher Abschluss 
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von ES1
Voraussetzung für die Belegung von EJ2: erfolgreicher Abschluss 
von EJ1 
 
Voraussetzung für die Belegung des Moduls Sprache und Praxis 
(MSP):  
erfolgreicher Abschluss von SM2 und MRG

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Die Zulassung zu den AP der Sprachmodule erfolgt chronologisch 
aufeinander aufbauend und setzt das Bestehen aller vorherigen 
Sprachmodul-Abschlussprüfungen und alle Nachweise der aktiven 
Teilnahme voraus. 
Zu den Abschlussprüfungen in den Sprachmodulen 1 bis 4 gibt es 
im Semester jeweils einen zweiten Termin. Die Teilnahme an 
diesem Termin ist nur möglich, wenn die Prüfung am ersten Termin 
nicht bestanden oder aus Krankheitsgründen nicht abgelegt wurde, 
oder aber wenn ein Antrag auf Teilnahme an die 
Prüfungskommission des Instituts für Modernes Japan gestellt und 
von dieser genehmigt wurde. 
Die Zulassung zu den AP der Themenmodule (Kulturwissenschaft 
und Sozialwissenschaft) setzt die bestandenen AP des 
Sprachmoduls 1 (SM1) sowie des Moduls regionalwissenschaftliche 
Grundlagen (MRG) voraus. 
In den Themenmodulen (Kulturwissenschaft und 
Sozialwissenschaft) gibt es je eine Abschlussprüfung, von der eine 
schriftlich in Form einer Hausarbeit und eine als mündliche Prüfung 
abgelegt werden muss. In welchem der beiden Module die 
schriftliche und in welchem die mündliche Prüfung abgelegt wird, 
können die Studierenden frei wählen.  
Die Zulassung zur AP des Moduls Sprache und Praxis (MSP) setzt 
die Umsetzung des Projektes und die bestandenen AP des 
Sprachmoduls 1 (SM1) und Sprachmoduls 2 (SM2) sowie des 
Moduls regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG) voraus. 
Die Zulassung zur AP des Moduls Bachelorarbeit wird individuell mit 
der Betreuerin/dem Betreuer abgesprochen.

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen für 
die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 (4) - 

Auslandsaufenthalt Verpflichtender Auslandsaufenthalt von mindestens 10 Monaten an 
einer Partnerhochschule in Japan. Japanaufenthalte mit 
eigenständigem Projekt oder Praktikum sind im Rahmen des Moduls 
Sprache und Praxis als Projekt (4 CP) anrechenbar. Weitere 
Leistungen sind nach Absprache mit der Fachstudienberatung 
anerkennbar.

Exkursion - 

Praktikum Ein Praktikum mit mind. 120 Stunden (4 CP) kann nach Absprache 
im Rahmen des Moduls Sprache und Praxis absolviert werden. 
Weitere Praktika können nach Absprache mit der 
Fachstudienberatung mit insgesamt maximal 12 CP für den 
fachübergreifenden Wahlpflichtbereich angerechnet werden (60 
Stunden entsprechen 2 CP). Hierfür ist ein Praktikumsnachweis 
erforderlich.

Beteiligungsnachweise In den Lehrveranstaltungen sind zum Nachweis der aktiven 
Teilnahme dokumentierte Einzelaktivität(en) zu erbringen. Form und 
Inhalt der dokumentierten Einzelaktivität(en) werden von der/dem 
jeweiligen Dozentin/Dozenten im Rahmen des für die Veranstaltung 
vorgesehenen Arbeitsaufwandes festgelegt und spätestens in der 
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ersten Sitzung der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben. 
Die dokumentierte Einzelaktivität kann die Form von z.B. Referaten, 
Protokollen, Vorbereitung von Sitzungen oder Reviews von 
wissenschaftlichen Aufsätzen annehmen.  
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 

Modul Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG) 

P-MOJA-L-
BMRGa 

Basisseminar Einführung in die japanische Geschichte 

P-MOJA-L-
BMRGb 

Basisseminar Einführung in die japanische Kultur 

Kulturwissenschaftliches Themenmodul (KTM) 

P-MOJA-L-
BKTMa 

Aufbauseminar Aufbauseminar Kulturwissenschaften 

Sozialwissenschaftliches Themenmodul (STM) 

P-MOJA-L-
BSTMa 

Aufbauseminar Aufbauseminar Sozialwissenschaften 

Modul Sprache und Praxis (MSP) 

P-MOJA-L-
BMSPc 

Seminar Praxisseminar 

Modul „Orientierung im Studium und wissenschaftliche 
Arbeitstechniken“ (OSWA) 

   

   

P-MOJA-L- 
BOSWAc 

Seminar Blockseminar:  
Recherchemethoden und mündliche  
Präsentationstechniken 

P-MOJA-L- 
BOSWAd 

Seminar Blockseminar:  
Techniken des wissenschaftlichen  
Schreibens  

Modul Empirische Japanforschung 1 – eLearning (EJ1) 

P-MOJA-L-
BEJ1a 

Kolloquium Projektkolloquium 

Modul Empirische Japanforschung 2 – eLearning (EJ2) 

P-MOJA-L-
BEJ2a 

Kolloquium Projektkolloquium 

   

Sprachmodul 1 (SM1) 

P-MOJA-L- 
BSM1a 

Sprachkurs Grammatik- und Kommunikationsu ̈bungen 

P-MOJA-L- 
BSM1b 

Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 
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P-MOJA-L- 
BSM1c 

Sprachkurs Grammatik und leichte Textlektu ̈re 

Sprachmodul 2 (SM2) 

P-MOJA-L- 
BSM2a 

Sprachkurs Grammatik- und Kommunikationsu ̈bungen 

P-MOJA-L- 
BSM2b 

Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 

P-MOJA-L- 
BSM2c 

Sprachkurs Grammatik und Lektu ̈re leichter Texte 

Sprachmodul 3 (SM3) 

P-MOJA-L- 
BSM3a 

Sprachkurs Grammatik- und Kommunikationsu ̈bungen 

P-MOJA-L- 
BSM3b 

Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 

P-MOJA-L- 
BSM3c 

Sprachkurs Grammatik und Lektu ̈re leichter Texte 

Sprachmodul 4 (SM4) 

P-MOJA-L- 
BSM4a 

Sprachkurs Grammatik- und Kommunikationsu ̈bungen 

P-MOJA-L- 
BSM4b 

Sprachkurs Kanji und Schreibu ̈bungen 

P-MOJA-L- 
BSM4c 

Sprachkurs Grammatik und Lektu ̈re leichter Texte 

Modul Sprache und Praxis (MSP) 

P-MOJA-L-
BMSPa 

Übung Angewandtes Japanisch 

P-MOJA-L-
BMSPb 

Übung Lektürekurs  

Modul Erweiterte Sprachpraxis 1 (ES1) 

P-MOJA-L-
BES1a 

Sprachkurs Sprachkurse für Fortgeschrittene an einer 
der japanischer Partneruniversitäten 

Modul Erweiterte Sprachpraxis 2 (ES2) 

P-MOJA-L-
BES2a 

Sprachkurs Sprachkurse für Fortgeschrittene an einer 
der japanischer Partneruniversitäten 

Modul Interdisziplinäre Japanstudien (IJ) 

P-MOJA-L-
BIJa 

Seminar Thematische Lehrveranstaltung an einer 
der japanischen Partneruniversitäten 

P-MOJA-L-
BIJb 

Seminar Thematische Lehrveranstaltung an einer 
der japanischen Partneruniversitäten 
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Exemplarischer Studienverlaufsplan

 

(9)  Der  fächerspezifische  Anhang  für  das  Kernfach  Philosophie  wird  durch  die  folgende  Fassung 

ersetzt: 

Kernfach Philosophie 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 
Studienumfang 108 CP, zuzüglich 18 CP für den fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
Notwendige Vorkenntnisse Voraussetzung für das Studium der Philosophie sind hinreichende 

Kenntnisse in Englisch. Diese werden durch einen mindestens 
vierjährigen Schulunterricht an einer weiterführenden Schule oder 
durch eine gleichwertige Ausbildung in Einrichtungen der 
Weiterbildung oder durch bestandene Klausuren im Rahmen von 
Sprach- oder Lektürekursen an einer Hochschule nachgewiesen. 
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Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

9, zuzüglich der Bachelorarbeit 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

4 Propädeutikmodule mit insgesamt 30 CP
- Logikmodul, 9CP, 1 AP als Klausur. 
- Modul Theoretische Philosophie I, Modul Praktische Philosophie I und 

Modul Geschichte der Philosophie I, je 5CP, in zwei der drei Module je 
1 AP als Klausur 

 
3 Basismodule mit insgesamt 30 CP 
- Modul Theoretische Philosophie II, Modul Praktische Philosophie II 

und Modul Geschichte der Philosophie II, je 10 CP, je 1 AP, wobei 
eine der APen eine mündliche Prüfung sein muss. 

 
3 Aufbaumodule mit insgesamt 36 CP 
- 3 von 5 Aufbaumodulen (Modul Logik, Sprache und Erkenntnis, 
Modul Geist, Sein und Wissenschaft, Modul Ethik und Recht, Modul 
Politik und Kultur, Modul Geschichte der Philosophie III), je 12 CP, je 1 
AP, wobei eine der APen in Form einer Hausarbeit abgelegt werden 
muss 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Die Zulassung zu APen der Basismodule setzt voraus, dass drei der 
vier Propädeutikmodule abgeschlossen sind. 
Die Zulassung zur AP eines Aufbaumoduls setzt die bestandene AP 
des Basismoduls aus dem entsprechenden Bereich (Theorie, Praxis, 
Geschichte) voraus 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

- 

Gewichtung der Modulab-
schlussprüfungen für die 
Gesamtnote  

Propädeutikmodule einfach  
Basismodule einfach  
Aufbaumodule zweifach 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt Ein Auslandsaufenthalt, der allen Studierenden empfohlen wird, bietet 
sich am Ende des 2. Studienjahres im 4. Semester an. Im Ausland 
absolvierte Lehrveranstaltungen in Philosophie können in der Regel im 
Rahmen der allgemeinen Kompatibilität der Studiengänge im 
europäischen und außereuropäischen Ausland (ECTS-System) für die 
Module des hiesigen Philosophiestudiums angerechnet werden. 
Alternativ ist eine Anrechnung der im Ausland erworbenen CPs auf 
den fachübergreifenden Wahlpflichtbereich möglich. 

Praktikum Mit dem Mentoringprogramm des philosophischen Instituts eröffnet 
sich den Studierenden die Möglichkeit, mit erfolgreichen Persönlichkeiten 
aus der Wirtschaft in Kontakt zu treten und sich somit auf einen Einstieg 
in die Berufswelt vorzubereiten. Absolviert wird das Programm im 
Praxismodul. Die CP im FÜW gutgeschrieben. 

Beteiligungsnachweise  Der Nachweis der aktiven Teilnahme wird durch eine dokumentierte 
Einzelleistung erbracht. Einzelleistungen können z.B. sein: Kurzreferat, 
Protokoll, Essay, Bearbeitung von Aufgabenblättern, Fachgespräch im 
Anschluss an die Veranstaltung. Wird die Modulabschlussprüfung 
exemplarisch zu einer Lehrveranstaltung abgelegt, kann in dieser 
Lehrveranstaltung eine dokumentierte Einzelleistung entfallen, sofern 
sie in der Prüfungsleistung bereits enthalten ist. 
In allen Veranstaltungen ist ein Beteiligungsnachweis zu erwerben. Die 
verpflichtende regelmäßige Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 
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Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungstitel 
gemäß 
Modulhandbuch 

P-PHIL-L-PL1b  Übung  Logikübung 

P-PHIL-L-PTP1b Übung Argumentation 

P-PHIL-L-PPP1b  Übung  Wissenschaftliche 
Arbeitstechniken

P-PHIL-L-PGP1b  Übung  Grundlagen der 
Philosophie 

 

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan Bachelor Kernfach Philosophie 

  
1.

 S
em

es
te

r 

Seminar  Logik  AP  2 SWS  7 CP 

Übung  Logik 
 

2 SWS  2 CP 

Vorlesung  Erkenntnistheorie 
 

2 SWS  3 CP 

Übung  Argumentation 
 

2 SWS  2 CP 

Veranstaltu
ngen

Fächerübergreifender Wahlpflichtbereich 
 

4 SWS  4 CP 

Gesamt  1 AP  12 SWS  16 CP 

  

2.
 S

em
es

te
r 

Vorlesung  Ethik  AP  2 SWS  6 CP 

Übung  wissenschaftliche Arbeitstechniken 
 

2 SWS  2 CP 

Vorlesung  Antike  AP  2 SWS  6 CP 

Übung  Argumentation 
 

2 SWS  2 CP 

Veranstaltu
ngen

Fächerübergreifender Wahlpflichtbereich 
 

4 SWS  4 CP 

Gesamt  2 AP  12 SWS  20 CP 

  

3.
 S

em
es

te
r 

Vorlesung  Sprachphilosophie  AP  2 SWS  6 CP 

Seminar  Philosophische Skepsis 
 

2 SWS  2 CP 

Seminar  Erklärungen 
 

2 SWS  2 CP 

Vorlesung  Politische Philosophie  AP  2 SWS  6 CP 

Seminar  Souveränität - Klassische Positionen 
 

2 SWS  2 CP 

Veranstaltu
ngen 

Fächerübergreifender Wahlpflichtbereich 
 

4 SWS  4 CP 

Gesamt  2 AP  14 SWS  22 CP 

  

Seminar  Politische Philos. der Französischen Aufklärung 
 

2 SWS  2 CP 

Vorlesung  Philosophie der Neuzeit  AP  2 SWS  6 CP 
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Seminar  Locke:Versuch über den menschlichen Verstand 
 

2 SWS  2 CP 

Seminar  Rousseau: Vom Gesellschaftsvertrag 
 

2 SWS  2 CP 

Veranstaltu
ngen 

Fächerübergreifender Wahlpflichtbereich 
 

4 SWS  4 CP 

Gesamt  1 AP  12 SWS  16 CP 

  

5.
 S

em
es

te
r 

Aufbausemi
nar 

Metalogik  AP  2 SWS  8 CP 

Aufbausemi
nar 

Die Philosophie Ruth Milikans in der Kritik 
 

2 SWS  4 CP 

Aufbausemi
nar 

Fichtes Atheismusstreit  AP  2 SWS  8 CP 

Veranstaltu
ngen 

Fächerübergreifender Wahlpflichtbereich 
 

2 SWS  2 CP 

 
Gesamt  2 AP  8 SWS  22 CP 

  

6.
 S

em
es

te
r 

Aufbausemi
nar 

Arguing from Intuitions 
 

2 SWS  4 CP 

Aufbausemi
nar 

Forschungsseminar zur Philosophiegeschichte  AP  2 SWS  8 CP 

Aufbausemi
nar 

Kants Schematismus 
 

2 SWS  4 CP 

Bachelorarbeit 
   12 CP 

Gesamt  1 AP 6 SWS  30 CP

Gesamt  9 AP  64 SWS  126 

Basismodule im BA-Studiengang Philosophie, 1. u. 2. Studienjahr 
Aufbaumodule im BA-Studiengang Philosophie, 3. Studienjahr 

Philosophisches Propädeutikum, 1. Studienjahr 

Logik  Theoretische 
Philosophie I 

Praktische Philosophie I Geschichte der 
Philosophie I 

BS Logik  VL 
Erkenntnistheo- 
rie/Metaphysik 

VL Ethik VL 
Antike/Mittelalter

ÜB Logik  ÜB Argumentation ÜB 
wissenschaftliche 
Arbeitstechniken 

ÜB 
Grundlagen 
der 
Philosophie
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Basismodule, 2. Studienjahr 

Theoretische Philosophie II Praktische Philosophie II Geschichte der Philosophie II

VL Geist/Sprache/Wissenschaft VL Politik/Recht/Kultur VL Neuzeit/Gegenwart 

Seminar Seminar Seminar 

Seminar oder Übung Seminar oder Übung Seminar oder Übung 

   

 

Aufbaumodule, 3. Studienjahr 

Theoretische Philosophie Praktische Philosophie 

Logik, Sprache 
und Erkenntnis 

Geist, Sein 
und 
Wissenschaft 

Ethik und Recht Politik und Kultur 

AS AS AS AS 

AS AS AS AS 

Geschichte der 
Philosophie 

 

Geschichte der Philosophie III 

AS 

AS 

 

BS Basisseminar 
ÜB Übung 
VL Vorlesung 
AS Aufbauseminar 

BS = Basisseminar, ÜB = Übung, VL = Vorlesung, AS = Aufbauseminar 

Die Themen der Lehrveranstaltungen in den Aufbaumodulen sind Beispiele. 
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Tabellarische Übersicht der zu belegenden Module im Kernfach 

Semester  Module  AP 
Gewichtung  
der AP 

CP 

 
 
 
 
 
 
1-2 
Propädeutikum 
(30 CPs, 16 SWS, 3 
AP) 

 
1 

Logik  
(5 
CPs) 

 
Klausur 
(4 CP) 

 
 
 
 
 
 
 
einfach 

 
 
 
 
 
 
 

30 

 
2  Theoretische Philosophie I  

(5 CPs) 

 
 
 
 

2 Klausuren    
(je 3 CP) 
nach Wahl 

 
3  Praktische Philosophie I  

(5 CPs) 

 
4  Geschichte der Philosophie I  

(5 CPs) 

 
 
 
 
3-4 
Basismodule 
(30 CPs, 18 SWS, 3 
AP) 

 
5  Theoretische Philosophie II  

(7 CPs) 

 
 
 
 
3 AP (je 3 CP) 
mindestens 
eine mündliche 
Prüfung 

 
 
 
 
 
einfach 

 
 
 
 
 

30 

 
6  Praktische Philosophie II  

(7 CPs) 

 
7  Geschichte der Philosophie II  

(7 CPs) 

 
 
 
 
5-6 
Aufbaumodule 
(36 CPs, 12 SWS, 3 
AP) 

 
8  Aufbaumodul 

(8 CPs) 

 
 
 
 
3 AP  
(je 4 CP)  
mindestens 
eine Hausarbeit

 
 
 
 
 
zweifach 

 
 
 
 
 

36 

 
9  Aufbaumodul 

(8 CPs) 

 
10  Aufbaumodul 

(8 CPs) 

Bachelorarbeit  12 

FÜW  18 

Summe  10  46 SWS  9   126
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(10) Der fächerspezifische Anhang für das Kernfach Romanistik wird durch die folgende Fassung 
ersetzt: 

Kernfach  Romanistik (mit Schwerpunkt Französisch oder Italienisch oder 
Spanisch) 

Studienbeginn  Nur im Wintersemester 

Studienumfang  108 CP, zuzüglich 18 CP für den fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich

Notwendige Vorkenntnisse  Bei Aufnahme des Studiums werden die Sprachkenntnisse in der 
gewählten romanischen Sprache in einem Einstufungstest 
überprüft. Die Sprachkenntnisse sollten dem Niveau B1 (GER) 
entsprechen. Sind diese Kenntnisse nicht gegeben, wird der Besuch 
von propädeutischen Sprachkursen empfohlen. 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

10, zuzüglich der Bachelorarbeit 

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschlussprüfungen 

Mit der Anmeldung zur Abschlussprüfung im Basismodul 
Sprachpraxis wird die Schwerpunktsprache festgelegt. In dieser 
Schwerpunktsprache müssen auch die folgenden zwei 
Abschlussprüfungen im Bereich Sprachpraxis absolviert werden.  

Auf schriftlichen Antrag ist es möglich, nach dem ersten nicht 
bestandenen Prüfungsversuch im Basismodul Sprachpraxis die 
Schwerpunktsprache einmalig zu wechseln. Der erste 
Prüfungsversuch bleibt als Fehlversuch bestehen.  

 

Module und Modulabschlussprüfungen: 

 Je 1 AP im Basis-, Vertiefungs- und Aufbaumodul Sprachpraxis 
 Je 1 AP in den Basismodulen Sprach- und 

Literaturwissenschaft 
 Je 1 AP in den Vertiefungsmodulen Sprach- und 

Literaturwissenschaft 
 1 AP im Aufbaumodul Sprach- oder Literaturwissenschaft 
 Je 1 AP in 2 Optionsmodulen nach Wahl (bei Wahl des 

Optionsmoduls „Sprache“ und des Optionsmoduls „Basismodul 
Sprache“ darf die gewählte Sprache nicht mit der studierten 
Sprache identisch sein) 

 
Die Form der Abschlussprüfungen zu den jeweiligen Modulen ist in 
den Modulbeschreibungen festgelegt. Sofern unterschiedliche 
Prüfungsformen vorgesehen sind, entscheidet die Prüferin bzw. der 
Prüfer. 
 
Die Bachelorarbeit steht in thematischem Zusammenhang mit 
einem Aufbauseminar aus den Aufbaumodulen 
Sprachwissenschaft oder Literaturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für ein 
Vertiefungsmodul ist der Abschluss des entsprechenden 
Basismoduls. 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für ein 
Aufbaumodul ist der Abschluss des entsprechenden Basis- und 
Vertiefungsmoduls. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen für 
die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach 

Prüfungssprache nach § 6 (4)  Nach Vorgabe der Prüferin bzw. des Prüfers und der Angaben im 
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Modulhandbuch Deutsch oder Französisch/Italienisch/Spanisch 
oder beide Sprachen.

Auslandsaufenthalt  Ein Auslandsaufenthalt wird dringend empfohlen. Er kann in Form 
eines oder mehrerer Auslandssemester, eines Praktikums oder 
einer Berufstätigkeit absolviert werden. Zu den Möglichkeiten der 
Realisierung eines Auslandsstudiums informieren die 
Studienberaterinnen und Studienberater des Instituts für 
Romanistik in Zusammenarbeit mit dem International Office der 
Heinrich-Heine-Universität.

Exkursion  - 

Praktikum  - 

Beteiligungsnachweise  Ausnahmslos in allen Seminaren und Sprachkursen. 
Der Erwerb dieser Nachweise ist Pflicht. Die verpflichtende 
Teilnahme kann in den folgenden Lehrveranstaltungen verlangt 
werden: 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Lehrveranstaltungstitel Modul 

P‐ROM‐L‐BSPFa 

P‐ROM‐L‐BSPIa 

P‐ROM‐L‐BSPSa 

P‐ROM‐L‐BSPFb 

P‐ROM‐L‐BSPIb 

P‐ROM‐L‐BSPSb 

P‐ROM‐L‐BSPFc 

P‐ROM‐L‐BSPIc 

P‐ROM‐L‐BSPSc 

P‐ROM‐L‐BSPFd 

P‐ROM‐L‐BSPId 

P‐ROM‐L‐BSPSd 

Fr./It./Sp. 1a 

 

 

Fr./It./Sp. 1b 

 

 

Fr./It./Sp. 2a 

 

 

Fr./It./Sp. 2b 

Basismodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BVSFa 
P-ROM-L-BVSIa 
P-ROM-L-BVSSa 
P-ROM-L-BVSFb 
P-ROM-L-BVSIb 
P-ROM-L-BVSSb 

Texttransfer 1 
 
 
Texttransfer 2 

Vertiefungsmodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BASFa 
P-ROM-L-BASIa 
P-ROM-L-BASSa 
P-ROM-L-BASFb 
P-ROM-L-BASIb 
P-ROM-L-BASSb 

Interkulturelle 
Kommunikation 
 
Textproduktion in 
Themen- und 
Berufsfeldern 

Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BOF1a 
P-ROM-L-BOI1a 
P-ROM-L-BOS1a 
P-ROM-L-BOF1b 

Grundkurs  
 
 
Aufbaukurs 

Optionsmodul 
Sprache 
(Anfänger) 
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P-ROM-L-BOI1b 
P-ROM-L-BOS1b 

P‐ROM‐L‐BSPFa 

P‐ROM‐L‐BSPIa 

P‐ROM‐L‐BSPSa 

P‐ROM‐L‐BSPFb 

P‐ROM‐L‐BSPIb 

P‐ROM‐L‐BSPSb 

P‐ROM‐L‐BSPFc 

P‐ROM‐L‐BSPIc 

P‐ROM‐L‐BSPSc 

P‐ROM‐L‐BSPFd 

P‐ROM‐L‐BSPId 

P‐ROM‐L‐BSPSd 

Fr./It./Sp. 1a 

 

 

Fr./It./Sp. 1b 

 

 

Fr./It./Sp. 2a 

 

 

Fr./It./Sp. 2b 

Optionsmodul 
Sprachpraxis 
(Fortgeschrittene) 
– identisch mit 
Basismodul 
Sprachpraxis 
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(11) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Anglistik und Amerikanistik wird 
durch die folgende Fassung ersetzt:  

Ergänzungsfach Anglistik und Amerikanistik 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 
Studienumfang 54 CP 

Notwendige 
Vorkenntnisse 

Einschlägige Kenntnisse in der englischen Sprache (entsprechende 
Abiturnote: LK 10, GK 13 oder mehr Punkte) in einem deutschen Abitur; 
bestätigtes Sprachniveau B2 (durch Bestehen des Oxford Online 
Placement Test).

Anzahl der 
Modulabschlussprüfu
ngen 

6 

Art und Inhalt der 
Module und der 
Modulabschlussprüfu
ngen 

▪ 1 AP in Modul Language Skills L: Language Skills for Minors à 11 CP
▪ 2 AP in Basismodulen à 6 CP 
▪ 2 AP in Vertiefungsmodulen à 8 CP 
▪ 1 AP in Aufbaumodulen nach Wahl à 10 CP,  
▪ 1 Aufbaumodul ohne AP à 5 CP 
Σ = 54 CP 

 SWS CP AP
Sprachpraxis L: Language Skills (for Minors) 6 11 1 
Basismodule (Basic) (Wahl 2 von 3 Modulen) 8 12 2 
Basismodul 1: Ältere Anglistik 4 6 1 
Basismodul 2: Sprachwissenschaft 4 6 1 
Basismodul 3: Literaturwissenschaft 4 6 1 
Vertiefungsmodule (Intermediate) (Wahl 2 von 8 
Modulen) 

8 16 2 

Vertiefungsmodul – Sprachwissenschaft Struktur 1 4 8 1 
Vertiefungsmodul – Sprachwissenschaft Struktur 2 4 8 1 
Vertiefungsmodul – Sprachwissenschaft Entwicklung 
1 

4 8 1 

Vertiefungsmodul – Sprachwissenschaft Entwicklung 
2 

4 8 1 

Vertiefungsmodul – Literaturwissenschaft 1 4 8 1 
Vertiefungsmodul – Literaturwissenschaft 2 4 8 1 
Vertiefungsmodul – Literaturwissenschaft 
Mittelalterliche Literatur 1 

4 8 1 

Vertiefungsmodul – Literaturwissenschaft 
Mittelalterliche Literatur 2 

4 8 1 

Aufbaumodule (Advanced)    
Aufbaumodul mit AP (Wahl 1 von 2 Modulen) 4 10 1 
Aufbaumodul – Sprachwissenschaft 1 4 10 1 
Aufbaumodul – Literaturwissenschaft 1 4 10 1 
Aufbaumodul ohne AP (Wahl 1 von 2 Modulen) 5 5 0 
Aufbaumodul – Sprachwissenschaft 3 5 5 0 
Aufbaumodul – Literaturwissenschaft 3 5 5 0 
Summe 31 54 6 
 
Voraussetzungen für die Belegung der Module: 
Für die Teilnahme an Sprachpraxis L: Language Skills (for Minors) muss 
der Oxford Online Placement Test (OOPT) bestanden sein. 
Für die Teilnahme an einem Vertiefungsmodule muss das entsprechende 
Basismodul bestanden sein. 
Für die Teilnahme an einem Aufbaumodul muss das entsprechende 
Vertiefungsmodul bestanden sein.

Voraussetzungen für Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft Struktur 

HHU Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4/2020 Seite 34 von 110



 

 

Abschlussprüfungen 1 oder 2 setzt voraus, dass das Basismodul 2: Sprachwissenschaft 
abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmoduls Sprachwissenschaft 
Entwicklung 1 oder 2 setzt voraus, dass das Basismodul 1: Ältere 
Anglistik abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmoduls Literaturwissenschaft 1 
oder 2 setzt voraus, dass das Basismodul 3: Literaturwissenschaft oder 
das Basismodul 1: Ältere Anglistik abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Vertiefungsmoduls Literaturwissenschaft - 
Mittelalterliche Literatur 1 oder 2 setzt voraus, dass das Basismodul 1: 
Ältere Anglistik oder das Basismodul 3: Literaturwissenschaft 
abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Aufbaumoduls Sprachwissenschaft 1 setzt 
voraus, dass entweder das Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 
Struktur 1 oder 2 oder das Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 
Entwicklung 1 oder 2 abgeschlossen wurde. 
Die Zulassung zur AP des Aufbaumoduls Literaturwissenschaft 1 setzt 
voraus, dass entweder das Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft 1 oder 
2 oder das Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft – Mittelalterliche 
Literatur 1 oder 2 abgeschlossen wurde. Teilnahme an den 
Lehrveranstaltungen des Moduls.

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfu
ngen für die 
Gesamtnote  

Basismodule (Basic): einfach 
Vertiefungsmodule (Intermediate): zweifach 
Sprachpraxis L: Language Skills (for Minors): zweifach 
Aufbaumodul (Advanced): dreifach  

Prüfungssprache 
nach § 6 (4) 

Prüfungssprache ist Englisch, begründete Ausnahmen sind möglich. 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum - 

Nachweis der 
aktiven Teilnahme 

Die Lehrveranstaltungen aller Module verlangen die aktive Teilnahme.

Die Anforderungen an Nachweise der aktiven Teilnahme richten sich u.a. 
nach der Form der Lehrveranstaltung sowie den fachlichen und 
hochschuldidaktischen Erfordernissen. Der Umfang der Nachweise der 
aktiven Teilnahme richtet sich nach der zeitlichen Dauer und der 
Kreditierung der jeweiligen Lehrveranstaltung. Beispiele für Leistungen, 
durch die ein Nachweis der aktiven Teilnahme erworben werden kann: 

 ein oder mehrere schriftliche Protokolle oder Thesenpapiere,  
 ein mündliches Kurzreferat zu einem Thema der Veranstaltung, 
 ein kurzer Essay zu einem ausgewählten Thema der 

Veranstaltung, 
 ein oder zwei schriftliche Tests,  
 die Bearbeitung eines oder mehrerer Arbeitsblätter oder 

Aufgabenblätter, 
 regelmäßige Hausaufgaben, 
 ein Fachgespräch im Anschluss an die Veranstaltung. 
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 Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden Lehrveranstaltungen 
verlangt wer-den: 

Veranstaltungskürzel     
gemäß Modulhandbuch 

Veranstaltungsart  
(gemäß Modulhandbuch) 

Veranstaltungs
gemäß Modulh

P-IAA-M- BMLSFa+b 
P-IAA-M-BMLSOb 
 

Sprachkurs Language Skill
Minors) 

 

 
Anglistik und Amerikanistik als Ergänzungsfach 
 
Jahr Modul CP 
1 Basis (Basic) Language Skills L(for Minors) 

Frei wählbares Basismodul 
11 CP 
06 CP 

2 Vertiefung (Intermediate) Frei wählbares Basismodule  
Vertiefungsmodul (Sprach- oder 
Literaturwissenschaft) 
Vertiefungsmodul (Sprach- oder 
Literaturwissenschaft) 

06 CP 
08 CP 
08 CP 

3 Aufbau (Advanced) Frei wählbares Aufbaumodul 
Frei wählbares Aufbaumodul (ohne AP) 

10 CP 
05 CP 

Summe  54 CP
 

 
Vorschlag für Studienverlaufsplan Bachelor Ergänzungsfach Anglistik und Amerikanistik

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 

BasismoduI: Sprachwissenschaft (6 CP)  

Vorlesung 2 SWS + Vorlesung 2 SWS 

Vertiefungsmodul:  
Literaturwissenschaft (8 
CP)  
Seminar 2 SWS 
Seminar 2 SWS 

Vertiefungsmodul:  
Sprachwissenschaft (8 
CP) 
Seminar 2 SWS 
Seminar 2 SWS 

Aufbaumodul 
(10 CP) 
Seminar 2 SWS 
Seminar 2 SWS 

Aufbaumodul (5
CP) 
Seminar 2 SWS 
Seminar 2 SWS 

Basismodul: Literaturwissenschaft (6 
CP) Vorlesung 4 SWS 

    

Aus den DREI Basismodulen werden ZWEI 
nach Wahl absolviert 

    

Sprachpraxis L: Language Skills for Minors 
(11CP) 

Übung 2 SWS 
Übung 2 SWS 
Übung 2 SWS 

    
 
    

 
(12) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Germanistik wird durch die folgende 
Fassung ersetzt:  

Ergänzungsfach Germanistik 

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 54 CP 

Notwendige 
Vorkenntnisse - 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfung
en 

6 

Art und Inhalt der Bachelor-Einführungsmodul 3: Germanistische Mediävistik 
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Module und der 
Modulabschlussprüfung
en 

 
Bachelor-Einführungsmodul 2: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft
 
Bachelor-Einführungsmodul 1: Germanistische Sprachwissenschaft 
 
Bachelor-Vertiefungsmodul 3: Germanistische Mediävistik                         
 
Bachelor-Vertiefungsmodul 2: Neuere Deutsche Literaturwissenschaft    
 
Bachelor-Vertiefungsmodul 1: Germanistische Sprachwissenschaft   
 
 
Die Form der Abschlussprüfungen zu den jeweiligen Modulen ist in den 
Modulbeschrei-bungen festgelegt. Sofern unterschiedliche 
Prüfungsformen vorgesehen sind, entscheidet der Prüfer.  

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen  

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfung
en  

Einfach 

Prüfungssprache nach 
§ 6 (4) Deutsch 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum - 

Beteiligungsnachweise  Am Institut für Germanistik ist die aktive Teilnahme an allen Seminaren 
der besuchten Module Voraussetzung für die Vergabe von 
Kreditpunkten. 
Die aktive Teilnahme wird durch eine dokumentierte Einzelaktivität 
(gemäß BPO § 11) belegt. Die Einzelaktivitäten werden von den 
Seminarleitern bestimmt und in der Seminarankündigung 
bekanntgegeben. Sie sollen sich an den Kompetenzzielen der jeweiligen 
Module orientieren. Beispiele für Einzelaktivitäten sind ein schriftliches 
Protokoll oder Thesenpapier oder ein kurzer Essay oder ein Test oder 
ein Referat. 
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 
 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch

Veranstaltungsart Veranstaltungstitel 
gemäß Modulhandbuch 

P-GERM-M-EF-BEM3 
 
P-GERM-L- EF-BEM3b
P-GERM-L- EF-
BEM3c 

 
 
Seminar 
Seminar 

Einführungsmodul 3:  
Germanistische 
Mediävistik 
Einführungsseminar 1 
Einführungsseminar 2 

P-GERM-M- EF-
BEM2 
 
P-GERM-L- EF-BEM2b
P-GERM-L- EF-
BEM2c 

 
 
Seminar 
Seminar 

Einführungsmodul 2:  
Neuere Deutsche 
Literaturwissenschaft  
Einführungsseminar 1 
Einführungsseminar 2 

P-GERM-M- EF-
BEM1 

 
 

Einführungsmodul 1:  
Germanistische 
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P-GERM-L- EF-BEM1b
P-GERM-L- EF-
BEM1c 

Seminar 
Seminar 

Sprachwissenschaft 
Einführungsseminar 1 
Einführungsseminar 2 

P-GERM-M- EF-BVM3 
 
P-GERM-L- EF-BVM3b 
oder 
P-GERM-L- EF-
BVM3c 

 
 
Seminar 
 
Seminar 

Vertiefungsmodul 3:  
Germanistische 
Mediävistik 
Vertiefungsseminar 1 
oder 
Vertiefungsseminar 2 

P-GERM-M- EF-
BVM2 
 
P-GERM-L- EF-
BVM2c 

 
 
Seminar 

Vertiefungsmodul 2:  
Neuere Deutsche 
Literaturwissenschaft  
Vertiefungsseminar 2 

P-GERM-M- EF-
BVM1 
 
P-GERM-L- EF-BVM1b
oder 
P-GERM-L- EF-
BVM1c 

 
 
Seminar 
 
Seminar 

Vertiefungsmodul 1:  
Germanistische 
Sprachwissenschaft 
Vertiefungsseminar 1 
oder 
Vertiefungsseminar 2 

 

 
Exemplarischer Studienverlaufsplan Bachelor Ergänzungsfach Germanistik: 

 
 
(13) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Geschichte wird durch die folgende 
Fassung ersetzt:  
 

Ergänzungsfach Geschichte 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 

Studienumfang 54 CP 

Germanistische Mediävistik 
Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft
Germanistische Sprachwissenschaft

(= Institut für Germanistik, Abt. III) (= Institut für Germanistik, Abt. II) (= Institut für Germanistik, Abt. I)

BEM 3: Germanistische Mediävistik
BEM 2: Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft
BEM 1: Germanistische 

Sprachwissenschaft

Modul BEM3a Vorlesung (2 ECTS)

30 ECTS BEM3b Einführungsseminar 1 (2 ECTS) BEM2b Einführungsseminar 1 (2 ECTS) BEM1b Einführungsseminar 1 (2 ECTS)

BEM2a Vorlesung (2 ECTS) BEM1a Vorlesung (2 ECTS)

BEM3c Einführungsseminar 2 (2 ECTS) BEM2c Einführungsseminar 2 (2 ECTS) BEM1c Einführungsseminar 2 (2 ECTS)

AP: Hausarbeit oder Klausur zu 
Vorlesung und Einführungsseminar 1 
und 2 (4 ECTS)

AP: Klausur zu Vorlesung und  
Einführungsseminar 1 (4 ECTS)

AP:  Klausur zu Vorlesung und  
Einführungsseminar 1 und 2 (4 ECTS)

BVM 3: Germanistische Mediävistik
BVM 2: Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft
BVM 1: Germanistische 

Sprachwissenschaft

Modul

24 ECTS

BVM3b Vertiefungsseminar 1 oder 

BVM3c Vertiefungsseminar 2 (2 ECTS)

BVM3a Vorlesung (2 ECTS) BVM2c Vertiefungsseminar 2 (2 ECTS)
BVM1b Vertiefungsseminar 1 oder         
BVM1c Vertiefungsseminar 2 (2 ECTS)

AP: Hausarbeit zu gewähltem 
Vertiefungsseminar 1 oder 2 (4 ECTS)

AP: Hausarbeit zu 
Vertiefungsseminar 2 (4 ECTS)

AP: Klausur zu Vorlesung und 
gewähltem Vertiefungsseminar            
(4 ECTS)

2 Module 30 654 ECTS

Im 2. oder 3. Studienjahr

BVM2a Vorlesung (2 ECTS)

  8

3  10

BVM: Bachelor-Vertiefungsmodule

BVM1a Vorlesung (2 ECTS)

  6

3  6

Im 1. oder 2. Studienjahr

BEM: Bachelor-Einführungsmodule

Semester SWS APs
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Notwendige Vorkenntnisse 

Erforderlich sind hinreichende Kenntnisse des Englischen und einer 
weiteren Fremdsprache. Als weitere Fremdsprache ohne weiteres 
akzeptiert werden Französisch, Latein, Russisch, Polnisch, 
Tschechisch, Ungarisch, Spanisch, Italienisch, Niederländisch, 
Japanisch, Türkisch, Arabisch, klassisches oder Neuhebräisch und 
Alt- oder Neugriechisch. Andere Sprachen können auf begründeten 
Antrag an die Geschäftsführung des Instituts für 
Geschichtswissenschaften akzeptiert werden. Hinreichende 
Kenntnisse werden durch einen mindestens vierjährigen 
Schulunterricht an einer weiterführenden Schule oder durch eine 
gleichwertige Ausbildung in Einrichtungen der Weiterbildung oder 
durch bestandene Klausuren im Rahmen von Sprach- oder 
Lektürekursen an einer Hochschule nachgewiesen. Fehlende 
Sprachkenntnisse sollen vor dem Eintritt in das dritte Studienjahr 
nachgewiesen werden. 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

7 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Basismodul Antike und Mittelalter 10 CP  1 AP (Klausur, 
unbenotet) 
Basismodul Neuzeit und Osteuropa 10 CP 1 AP (Klausur, 
unbenotet) 
Aufbaumodul Antike und Mittelalter  8 CP 1 AP (Hausarbeit oder 
Studienarbeit) 
Aufbaumodul Neuzeit und Osteuropa 8 CP 1 AP (Hausarbeit oder 
Studienarbeit) 
Orientierungsmodul (Ergänzungsfach) 6 CP 1 AP (mündliche 
Prüfung) 
Vertiefungsmodul I (Ergänzungsfach) 6 CP 1 AP (Hausarbeit oder 
Studienarbeit) 
Vertiefungsmodul II (Ergänzungsfach) 6 CP 1 AP (mündliche 
Prüfung) 
Bei Abschlussprüfungen, die als Klausuren ganz oder teilweise im 
multiple-choice-Verfahren stattfinden, ist die Prüfung bestanden, 
wenn die erworbene Punktzahl mindestens 50 Prozent der 
erreichbaren Punkte beträgt und die von dem oder der Studierenden 
erreichte Punktzahl um nicht mehr als 22 Prozent die 
durchschnittlichen Prüfungsleistungen der Studierenden 
unterschreitet, die erstmals an dieser Klausur teilgenommen haben. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

- 

Gewichtung der 
Abschlussprüfungen für 
die Gesamtnote 

Basismodule: nicht benotet 
alle anderen Modulabschlussprüfungen: einfach 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum - 
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Beteiligungsnachweise 
Durch Nachweis des Erwerbs der Kompetenzen des jeweiligen 
Moduls in Form der bestandenen Abschlussprüfung zum Modul. 
In den Lehrveranstaltungen, die unter die folgenden, im 
Modulhandbuch angegebenen LV-Kürzel fallen, besteht 
Anwesenheitspflicht: 
 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungstitel 
gemäß 
Modulhandbuch 

P-HIST-L-BAMAMEFa Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Antike oder 
Mittelalter 

P-HIST-L-BAMNOEFa Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Neuzeit oder 
Osteuropa 

P-HIST-L-BVMEFa 
Vertiefungsseminar 
oder Seminar 

Vertiefungsseminar 
oder Praxisseminar 

 

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan 

Jahr Modul Modulbestandteile CP Workload SWS 

1 

Basismodul Antike und Mittelalter 

EV Antike 

EV Mittelalter 

BS Antike oder 
Mittelalter 

10 300 6 

Basismodul Neuzeit und 
Osteuropa 

EV Neuzeit 

BS Neuzeit 

EV Osteuropa 

10 300 6 

1. Studienjahr Gesamt: 20 600 12 

 

2 

Aufbaumodul Antike und 
Mittelalter 

AS Antike oder Mittelalter 

Ü/Ex Antike oder Mittelalter 
8 240 4 

Aufbaumodul Neuzeit und 
Osteuropa 

AS Neuzeit oder Osteuropa 

Inkl. Schreibwerkstat 
8 240 4 

Orientierungsmodul 
(Ergänzungsfach) 

V nach Wahl 

Ü nach Wahl 
6 180 4 

2. Studienjahr Gesamt: 22 660 12 
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3 
Vertiefungsmodul I 
(Ergänzungsfach) 

VS nach Wahl oder 
Praxisseminar 

Ü/Ex (entfällt, wenn PS 
vierstündig) 

6 180 4 

 

Vertiefungsmodul II 
(Ergänzungsfach) 

V nach Wahl 

Ü/Ex nach Wahl 
6 180 4 

3. Studienjahr Gesamt 12 360 8 

 Studienjahr 1-3 Gesamt: 54 1620 32 

EV: Einführungsvorlesung; BS: Basisseminar; Ü: Übung; V: Vorlesung; AS: Aufbauseminar; Ex: Exkursion; PS: Praxisseminar; VS: 
Vertiefungsseminar 

 

 
 
(14) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Jiddische Kultur, Sprache und Literatur 
wird durch die folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach Jiddische Kultur, Sprache und Literatur 

Studienbeginn  Nur im Wintersemester

Studienumfang 54 CP

Notwendige Vorkenntnisse 

Hinreichende Kenntnisse in der englischen Sprache. Diese werden 
durch einen mindestens vierjährigen Schulunterricht an einer 
weiterführenden Schule oder durch eine gleichwertige Ausbildung 
in Einrichtungen der Weiterbildung oder durch bestandene 
Klausuren im Rahmen von Sprach- und Lektürekursen an einer 
Hochschule nachgewiesen. Der Nachweis der Sprachkenntnisse 
ist zu Studienbeginn zu erbringen.

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 5 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Je 1 AP in den Basismodulen 1-4, und zwar
 - Basismodul 1: Jiddische Sprache und Kultur (Klausur) 
 - Basismodul 2: Einführung in die Jiddistik (Hausarbeit) 
 - Basismodul 3: Jiddische Sprache und Kultur B (Klausur) 

Exemplarischer Studienverlaufsplan Bachelor Ergänzungsfach Geschichte
1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 

1. FS 2. FS 3. FS 4. FS 5. FS  6. FS
Basismodul Antike & 

Mittelalter 
(10 CP) 

 
EV Antike (2 SWS) 
EV Mittelalter (2 SWS) 
BS Antike oder Mittelalter (2 
SWS) 

Basismodul Neuzeit & 
Osteuropa 

(10 CP) 
 
EV Neuzeit (2 SWS) 
BS Neuzeit (2 SWS) 
EV Osteuropa (2 SWS) 

Aufbaumodul Antike & Mittelalter
(8 CP) 

 
AS Antike oder Mittelalter (2 SWS) 
Ü/Ex Antike oder Mittelalter (2 SWS) 

Vertiefungsmodul I (Ergänzungsfach)
(6 CP) 

 
 
VS nach Wahl oder Praxisseminar (2 oder 4 SWS) 
Ü/Ex nach Wahl (entfällt bei vierstündigem Praxisseminar) 
(2 SWS) 

Aufbaumodul Neuzeit & Osteuropa
(8 CP) 

 
AS Neuzeit oder Osteuropa  
inkl. „Schreibwerkstatt“ (4 SWS) 

Vertiefungsmodul II (Ergänzungsfach)
(6 CP) 

 
V nach Wahl (2 SWS) 
Ü/Ex nach Wahl (2 SWS) 

Orientierungsmodul (Ergänzungsfach)
(6 CP) 

 
V nach Wahl (2 SWS) 
Ü nach Wahl (2 SWS) 

 
300h 300h 330h 330h 180h 180h

 
FS: Fachsemester; CP: Credit-Points; SWS: Semesterwochenstunden; EV: Einführungsvorlesung; Ü: Übung; V: Vorlesung; BS: Basisseminar; AS: Aufbauseminar; Ex: Exkursion; VS: Vertiefungsseminar 
 
EF Geschichte Pflichtmodule 
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 - Basismodul 4: Wahlpflichtmodul (die Prüfungsform richtet sich 
nach den Vorgaben des gewählten Moduls) 

1 AP im Aufbaumodul (Hausarbeit)

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen

Die Zulassung zur AP des Aufbaumoduls setzt voraus, dass alle 
vier APen der Basismodule bestanden wurden. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Basismodule 1-4: einfach 
Aufbaumodul: zweifach 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

In den Sprachklausuren Jiddisch, sonst nach Wahl des Kandidaten 
bzw. der Kandidatin Deutsch oder Englisch.

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion  - 

Praktikum  - 

Beteiligungsnachweise Bei allen Veranstaltungen des Studiengangs ist die aktive 
Teilnahme verpflichtend. Die verpflichtende Teilnahme kann in den 
folgenden Lehrveranstaltungen verlangt werden: 

LV-Kürzel  Veranstaltungsart 
Titel oder Thema der 
Lehrveranstaltung 

P-IJS-L-
BBM1a 

Sprachkurs  Jiddisch I 

P-IJS-L-
BBM1b 

Seminar  Konversations- und Lesekurs 

P-IJS-L-
BBM1c 

Sprachkurs  Jiddisch II 

P-IJS-L-
BBM3a 

Sprachkurs  Jiddisch III 

P-IJS-L-
BBM3b 

Seminar 
Lesen jiddischer 
Handschriften und Drucke 

P-IJS-L-
BBM3c 

Seminar 
Lektüre modern-jiddischer 
Texte und Konversation 

P-IJS-L-
BAMa 

Aufbauseminar  Aufbauseminar BAMa 

P-IJS-L-
BAMb 

Seminar  Übung BAMb 

P-IJS-L-
BAMc 

Aufbauseminar  Aufbauseminar BAMc 
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Variante 1: Exemplarischer Studienverlaufsplan BA Ergänzungsfach Jiddische 
Kultur, Sprache und Literatur mit Jüdischen Studien als Kernfach und dem 
Fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
Ergänzungsfach Jiddische Kultur, Sprache und Literatur mit Kernfach Jüdische Studien 

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 
1.Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6.Semester 
Basismodul 1: 
Jiddisch 1 
2  SWS – 120  h 
Konversations- und Lesekurs 
1 SWS – 30 h 

Basismodul 1: 
Jiddisch 2 
2 SWS – 120 h 
Konversations- und Lesekurs 
1 SWS – 30 h 
 

Basismodul 3: 
Jiddisch 3 
2 SWS – 90h 
 

Basismodul 3: 
Übung  
2 SWS – 60h 
Übung 
2 SWS – 150h 

Aufbaumodul: 
Einführung 
2 SWS – 90h 

Aufbaumodul: 
Seminar 
2 SWS – 120h 
Seminar 
2 SWS – 150h 

Basismodul 2: 
Einführung in die Jiddistik 
2 SWS  –  60  h Übung 
2 SWS – 90 h  

Basismodul 2: 
Basisseminar 
2 SWS – 210 h 

Basismodul 4: 
2 SWS – 150h 
 

Basismodul 4: 
2 SWS – 150h 
 

  

Summe: 300h  
(10CP) 

Summe: 360h 
(12CP) 

Summe: 240h 
(8CP) 

Summe: 360h 
(12CP) 

Summe: 90h 
(3CP) 

Summe: 270h 
(9CP) 

 

1.   Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 

KF Jüdische Studien: 1080 h KF Jüdische Studien: 1080 h KF Jüdische Studien: 1080 h 

EF Jiddische Kultur, Sprache und Literatur: 
660 h 

EF Jiddische Kultur, Sprache und Literatur: 
600 h

EF Jiddische Kultur, Sprache und Literatur: 
270 h

Fachübergreifender Wahlpflichtbereich: 60 
h 

Fachübergreifender Wahlpflichtbereich: 120 
h 

Fachübergr. Wahlpflichtbereich: 450 h 

Gesamtsumme workload: 1800 h Gesamtsumme workload: 1800 h Gesamtsumme workload: 1800 h 

 
Variante 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan BA Ergänzungsfach Jiddische 
Kultur, Sprache und Literatur mit Jüdischen Studien als Kernfach und dem 
Fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
 

Ergänzungsfach Jiddische Kultur, Sprache und Literatur mit Kernfach Jüdische Studien 
1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 

1.Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6.Semester 
Basismodul 1: 
Jiddisch 1 
2  SWS – 120  h 
Konversations- und 
Lesekurs  
1 SWS – 30 h 

Basismodul 1: 
Jiddisch 2 
2 SWS – 120 h 
Konversations- und 
Lesekurs  
1 SWS – 30 h 

Basismodul 3: 
Jiddisch 3 
2 SWS – 90h 
 

Basismodul 3: 
Übung  
2 SWS – 60h 
Übung 
2 SWS – 150h 

Aufbaumodul: 
Einführung 
2 SWS – 90h 

Aufbaumodul: 
Seminar 
2 SWS – 120h 
Seminar 
2 SWS – 150h 

Basismodul 4: 
2 SWS – 150h 
 

Basismodul 4: 
2 SWS – 150h 

Basismodul 2: 
Einführung in die 
Jiddistik 
2 SWS  –  60  h 
Übung 
2 SWS – 90 h 

Basismodul 2: 
Basisseminar 
2 SWS – 210 h 

  

Summe: 300h 
(10CP) 

Summe: 300h 
(10CP) 

Summe: 240h 
(8CP) 

Summe: 420h 
(14CP) 

Summe: 90h 
(3CP) 

Summe: 270h 
(9CP) 

 
Basismodul A: 
Grundlagen der 
Wissenschaft vom 
Judentum 
Basisseminar 
Grundlagen der 
Judaistik: Jüdische 

Basismodul A: 
Grundlagen der 
Wissenschaft vom 
Judentum 
Basisseminar 
Grundlagen der 
Judaistik: Jüdische 

Aufbaumodul 0: 
Mischna-Hebräisch, 
Mittelalterliches 
Hebräisch 
Sprachkurs Mischna-
Hebräisch 2 SWS – 
90 h 

Aufbaumodul 0: 
Mischna-Hebräisch, 
Mittelalterliches 
Hebräisch 
Sprachkurs Midrasch 
-Hebräisch  
2 SWS – 90 h 

Aufbaumodul D: 
Jüdische Identität – 
Einheit und Vielfalt 
Seminar  
2 SWS – 120h 
Seminar  
2 SWS – 120h 

Aufbaumodul D: 
Jüdische Identität – 
Einheit und Vielfalt 
Seminar  
2 SWS – 120h 
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Geschichte I –  
1 SWS – 60 h 
Vorlesung 
Grundlagen der 
Judaistik: Jüdische 
Geschichte I –  
1 SWS – 60 h 
Basisseminar 
Methodik I  
– 1 SWS – 60 h 

Geschichte II –  
1 SWS – 60 h 
Vorlesung 
Grundlagen der 
Judaistik: Jüdische 
Geschichte II –  
1 SWS – 60 h 
Basisseminar 
Methodik II  
– 1 SWS – 60 h 

Sprachkurs 
Mittelalterliche 
Literatur I  
2 SWS – 90 h 

Sprachkurs 
Mittelalterliche 
Literatur II  
2 SWS – 90 h 

Basismodul B: 
Bibelhebräisch 
Sprachkurs 
Bibelhebräisch I  
4 SWS – 210 h 

Basismodul B: 
Bibelhebräisch 
Sprachkurs 
Bibelhebräisch II  
4 SWS – 210 h 

Aufbaumodul A: 
Hebräische Sprache 
und Literatur der 
Gegenwart 
Sprachkurs 
Hebräische Sprache 
und Literatur der 
Gegenwart I –  
2 SWS – 120 h 
Sprachkurs 
Modernhebräische 
Sprachpraxis –  
2 SWS – 120 h 

Aufbaumodul A: 
Hebräische Sprache 
und Literatur der 
Gegenwart 
Sprachkurs 
Hebräische Sprache 
und Literatur der 
Gegenwart II –  
2 SWS – 120 h 

Aufbaumodul E: 
Israel – Staat und 
Gesellschaft 
Seminar  
2 SWS – 120h 
Seminar  
2 SWS – 120h 

Aufbaumodul E: 
Israel – Staat und 
Gesellschaft 
Seminar  
2 SWS – 120h 
 

Basismodul C: 
Modernhebräisch 
Sprachkurs 
Modernhebräisch I – 
2 SWS – 150 h 

Basismodul C: 
Modernhebräisch 
Sprachkurs 
Modernhebräisch II 
– 2 SWS – 150 h 

Aufbaumodul C: 
Tradition und 
Wandel im 
Judentum 
Seminar 1 nach 
Wahl –  
2 SWS – 120 h 
Seminar 2 nach 
Wahl –  
2 SWS – 120 h 
 

Aufbaumodul C: 
Tradition und 
Wandel im 
Judentum 
Seminar 3 nach 
Wahl –  
2 SWS – 120 h 
 

 Bachelorarbeit 
 
360h 

Summe: 540 h 
(18CP) 

Summe: 540 h 
(18CP) 

Summe: 660 h 
(22CP) 

Summe: 420 h 
(14CP) 

Summe: 480 h 
(16CP) 

Summe: 600 h 
(20CP) 

 
Fachübergreifender 
Wahlpflichtbereich: 
60 h (2CP) 

Fachübergreifender 
Wahlpflichtbereich: 
60 h (2CP) 

Fachübergreifender 
Wahlpflichtbereich: 
0 h 

Fachübergreifender 
Wahlpflichtbereich: 
60 h (2CP) 

Fachübergreifender 
Wahlpflichtbereich: 
330 h (11CP) 

Fachübergreifender 
Wahlpflichtbereich: 
30 h (1CP) 

Gesamt: 900 h 
(30CP) 

Gesamt: 900 h 
(30CP) 

Gesamt: 900 h 
(30CP) 

Gesamt: 900 h 
(30CP) 

Gesamt: 900 h 
(30CP) 

Gesamt: 900 h 
(30CP) 

 

(15) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Jüdische Studien wird durch die 
folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach Jüdische Studien 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 
Studienumfang 54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse 

Hinreichende Kenntnisse in der englischen Sprache. Diese werden 
durch einen mindestens vierjährigen Schulunterricht an einer 
weiterführenden Schule oder durch eine gleichwertige Ausbildung 
in Einrichtungen der Weiterbildung oder durch bestandene 
Klausuren im Rahmen von Sprach- und Lektürekursen an einer 
Hochschule nachgewiesen.  

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 5 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

 Basismodule A, B, C je 1 AP
 Aufbaumodule 0, A, B, C, D, E je 1 AP in 2 (von 6) Modulen 

Basismodul A: 1 Abschlussprüfung (mündliche Prüfung) 
Basismodul B: 1 Sprachprüfung (Übersetzungsklausur) 
Basismodul C: 1 Sprachprüfung (Übersetzungsklausur und 
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mündl. Prüfung)
Mit Bestehen der Sprachprüfungen aus Basismodul B und C 
wird das Hebraicum erworben. 
 

Aufbaumodule 0, A, B, C, D und E: In einem zu wählenden 
Aufbaumodul ist eine Abschlussprüfung in Form einer 
Übersetzungsklausur mit Aufsatz (Aufbaumodul A) oder einer 
Studienarbeit (Aufbaumodule B, C, D und E) abzulegen. In einem 
weiteren zu wählenden Aufbaumodul ist eine Abschlussprüfung in 
Form einer Übersetzungsklausur (Aufbaumodul 0) oder einer 
mündlichen Prüfung, Klausur oder Hausarbeit (Aufbau-module B, 
C, D und E) abzulegen. 
 
Der erfolgreiche Abschluss der Basismodule A, B, C ist 
Voraussetzung für die Zulassung zur AP in einem Aufbaumodul.

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen  

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach 
 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) - 

Auslandsaufenthalt - 
Exkursion - 
Praktikum - 
Beteiligungsnachweise Die Lehrveranstaltungen aller Module verlangen die aktive 

Teilnahme. 
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 

LV-Kürzel  Veranstaltungsart 
Titel oder Thema der 
Lehrveranstaltung 

P-IJS-L-
BA0201 

Sprachkurs Bibelhebräisch I  

P-IJS-L-
BA0202 

Sprachkurs Bibelhebräisch II  

P-IJS-L-
BA0301 

Sprachkurs Modernhebräisch I  

P-IJS-L-
BA0302 

Sprachkurs Modernhebräisch II  

P-IJS-
LBA0401 

Sprachkurs Mischna

P-IJS-
LBA0402 

Sprachkurs Midrasch 

HHU Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4/2020 Seite 45 von 110



 

 

P-IJS-
LBA0403 

Sprachkurs Mittelalterliche Literatur I 

P-IJS-
LBA0404 

Sprachkurs Mittelalterliche Literatur II 

P-IJS-L-
BA0501 

Sprachkurs Hebräische Sprache und 
Literatur der Gegenwart I  

P-IJS-L-
BA0502 

Sprachkurs Modernhebräische 
Sprachpraxis  

P-IJS-L-
BA0503 

Sprachkurs Hebräische Sprache und 
Literatur der Gegenwart II  

 

 
Exemplarischer Studienverlaufsplan 

Sem. SWS CP SWS CP SWS CP

1  BS/Ü Einf. i.d. Judaistik 2 
6 

 SK Bibelhebräisch I 4
14 

   

2  BS/Ü Einf. i.d. Judaistik 2  SK Bibelhebräisch II 4    

3 
       SK Modernhebräisch I 

 SK Modernhebräisch II 

2 

2 
10 

4 
 V/AS  

 V/AS 

2 

2 
12 

      

5 
 V/AS 2  V/AS 

 V/AS 

2 

2 12 

   

6     V/AS 2    

 

 Basismodul A: Grundlagen der Wissenschaft vom Judentum 

 Basismodul B: Bibelhebräisch 

 Basismodul C: Modernhebräisch 

 Aufbaumodul B: Mehrheitskultur, Minderheitskultur 

 Aufbaumodul D: Jüdische Identität – Einheit und Vielfalt 

 
(16) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Kommunikations- und 
Medienwissenschaft wird durch die folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach Kommunikations- und Medienwissenschaft

Studienbeginn  Nur im Wintersemester

Studienumfang  54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse  Keine  
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Anzahl Zahl der 
Modulabschlussprüfungen 

5 

Art und Inhalt der Module 
und der Modulabschluss-
prüfungen 

1. Studienjahr:
 
Basismodul Kommunikations- und Medienwissenschaft (1 AP) 
Modul Methoden der Sozialwissenschaften (1 AP)    
 
2. und 3. Studienjahr: 
 
3 AP in Themenmodulen:  

 1 AP Medien & Individuum (AP im Aufbauseminar) 
 1 AP Medien & Gesellschaft (AP im Vertiefungsseminar) 
 1 AP Akteure und Prozesse professioneller Kommunikation 

(AP im Vertiefungsseminar) 
 
Mindestens eine Abschlussprüfung in den Themenmodulen muss in 
der Form einer Hausarbeit oder Studienarbeit, mindestens eine 
Abschlussprüfung in den Themenmodulen muss in der Form einer 
mündlichen Prüfung abgelegt werden.

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen 

Die Zulassung zur Prüfung in den Modulen Medien & Individuum, 
Medien & Gesellschaft sowie Akteure und Prozesse professioneller 
Kommunikation setzt voraus, dass die AP in entweder dem Basis- 
oder dem Methodenmodul bestanden wurde.

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt  - 

Exkursion  - 

Praktikum  Ein Berufsfeldpraktikum ist im Ergänzungsfach Kommunikations- 
und Medienwissenschaft nicht vorgeschrieben, wird aber 
empfohlen.

Beteiligungsnachweise 
 

Ein Beteiligungsnachweis an einer Lehrveranstaltung beinhaltet die 
Gutschrift von Kreditpunkten und wird nach Maßgabe der folgenden 
Regeln erstellt:  
Die aktive Teilnahme an einer Lehrveranstaltung wird aufgrund 
einer oder mehrerer dokumentierter Einzelaktivitäten 
nachgewiesen. Einzelaktivitäten sind bspw.: Referate, Essays, 
Thesenpapiere, Lesetagebücher, Präsentationen, mediale 
Produkte, Protokolle, Forschungsskizzen, Erarbeitung 
Forschungsstand, Methodenpapiere, Tests. Die in einer 
Lehrveranstaltung verlangten Einzelaktivitäten werden durch die 
Lehrenden festgelegt und in der Ankündigung der 
Lehrveranstaltung dargelegt. Diese Einzelaktivitäten werden nicht 
benotet. Die ernsthafte wissenschaftliche Beschäftigung mit den 
Inhalten der Lehrveranstaltungen muss erkennbar sein. Ist dies 
nicht der Fall, wird ein Nachweis verweigert.  
Werden Modulabschlussprüfungen im Kontext mit 
Lehrveranstaltungen nach § 6 (1) der Ordnung für die Prüfung in 
Studiengängen der Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf mit dem Abschluss Bachelor of Arts 
abgelegt, können sie als dokumentierte Einzelaktivität gelten. Die 
Entscheidung darüber obliegt der Dozentin bzw. dem Dozenten. 
Für die nachfolgend genannten Lehrveranstaltungen ist eine 
verpflichtende Teilnahme erforderlich:
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LV-Kürzel  Veranstaltungsart 
Titel oder Thema der 
Lehrveranstaltung 

P-SOWI-
L-BBMKc 

Übung 
Das Mediensystem in 
Deutschland 

P-SOWI-
L-BBMKd 

Übung 

Grundbegriffe, Schwerpunkte 
und Modelle der 
Kommunikations- und 
Medienwissenschaft 

 

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan Ergänzungsfach Kommunikations- und 
Medienwissenschaft 

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester

Basis Kommunikation und 
Medien 
(12 CP) 
Vorlesung I 2 SWS 
Vorlesung II 2 SWS 
Übung I 2 SWS 
Übung II 2 SWS 
Modulabschlussprüfung 

Medien & Individuum 
(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorlesungen 4 
SWS 
mit 1 exempl. Prüfung 
1 Vertiefungsseminar 2 SWS 

 

Methoden der 
Sozialwissenschaften  
(9 CP) 
Vorlesung I                              
Vorlesung II 
Modulabschlussprüfung 

 Medien & Gesellschaft
(11 CP)  
1 Aufbauseminar/Vorlesung 2 SWS 
2 Vertiefungsseminare 4 SWS 
mit 1 exempl. Prüfung 

 

  Akteure & Prozesse professioneller 
Kommunikation 
(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorlesungen 4 SWS 
1 Vertiefungsseminar 2 SWS  
mit 1 exempl. Prüfung 

315 h 315 h 165-330 h* 165-330 h* 165-330 h* 165-330 h* 
 
*Alle Themenmodule können alternativ in jeweils einem Semester absolviert werden, um ein Zeitfenster für 
einen Auslandsaufenthalt, ein Praktikum oder die Bachelorarbeit zu schaffen. Zudem können die 
Studierenden auf diese Weise die Arbeitsbelastung individuell verteilen. 

Bei dieser Darstellung handelt es sich um einen exemplarischen Studienverlaufsplan, der lediglich 
Empfehlungscharakter besitzt. Die Veranstaltungen, insbesondere die der Themenmodule, können 
auch in einer anderen Abfolge absolviert werden. 
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(17) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Kunstgeschichte  wird durch die 
folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach  Kunstgeschichte

Studienbeginn  Nur im Wintersemester

Studienumfang  54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse  Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse der englischen 
Sprache und mindestens einer zweiten modernen Fremdsprache.

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

6 
In einem der Basismodule I-III müssen zwei Prüfungen absolviert 
werden, von denen mindestens eine aus einer Hausarbeit oder 
Studienarbeit bestehen muss. Jede der Prüfungen muss jeweils für 
sich bestanden werden. 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Basismodul I: Wissenschaftlich einführende kunstgeschichtliche 
Studien:  
Spätantike und Mittelalter 
  
Basismodul II: Wissenschaftlich einführende kunstgeschichtliche 
Studien: Renaissance bis frühe Moderne 
  
Basismodul III: Wissenschaftlich einführende kunstgeschichtliche 
Studien: Moderne bis Gegenwart 
  
Basismodul IV: Regionalwissenschaftliche und praxisbezogene 
Studien  
 
Aufbaumodul I: Wissenschaftlich vertiefte kunstgeschichtliche 
Studien I 
  
Aufbaumodul II: Wissenschaftlich vertiefte kunstgeschichtliche 
Studien II

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen

Die Zulassung zu den APen der Aufbaumodule setzt voraus, dass 
alle APen in den Basismodulen bestanden worden sind. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt Ein Auslandsaufenthalt wird dringend empfohlen 

Exkursion  Exkursion im Umfang von mind. 3 Tagen

Praktikum  - 

Beteiligungsnachweise Die verpflichtende regelmäßige Anwesenheit kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 
 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch

Veranstaltungsart  Veranstaltungstitel 
gemäß 
Modulhandbuch 

P-KUGE-L-BeM1a Seminar Seminar zur 
Methoden- und 
Formenlehre der 
Spätantike und des 
Mittelalters 
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P-KUGE-M-BeM2a Seminar Seminar zur 
Methoden- und 
Formenlehre der 
Renaissance bis zur 
frühen Moderne 

P-KUGE-M-BeM3a Seminar Seminar zur 
Methoden- und 
Formenlehre der 
Moderne bis zur 
Gegenwart 

P-KUGE-M-BeM4a Praxisbezogene 
Übung 

Selbstgewählter 
Schwerpunkt 

P-KUGE-M-BeM4b Übung vor 
Originalen 

Exkursion im Umfang 
von mind. 3 Tagen 

 

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan BA Kunstgeschichte (Ergänzungsfach) 
Der beschriebene Studienverlauf gibt eine Empfehlung für das Studium der Kunstgeschichte im 
Ergänzungsfach und bietet Orientierungshilfe, schließt aber die individuelle Studienplanung nicht aus. 
Zudem können individuelle, auch auf spezielle Berufsziele gerichtete Anforderungen in beratenden 
Einzelgesprächen besprochen werden. 
 
1. Studienjahr 

1. Semester: 
1 Seminar zur Methoden- und Formenlehre aus Basismodul I (2 SWS / 7 CP)  

 
2. Semester: 
1 Seminar zur Methoden- und Formenlehre aus Basismodul II (2 SWS / 7 CP) 
1 Vorlesung aus Basismodul I (2 SWS / 2 CP) 

 
2. Studienjahr 

3. Semester: 
1 Basisseminar aus Basismodul II (2 SWS / 7 CP) 
1 Seminar zur Methoden- und Formenlehre aus Basismodul III (2 SWS / 7 CP) 

 
4. Semester: 
1 Übung aus Basismodul IV (2 SWS / 2 CP)  
1 Übung vor Originalen mit Exkursion aus Basismodul IV (3 Tage / 3 CPs) 

 
3. Studienjahr 

5. Semester: 
1 Aufbauseminar (2 SWS / 7 CP) 
1 Vorlesung (2 SWS / 2 CP) 
 
6. Semester: 
1 Aufbauseminar (2 SWS / 2 CP) 
1 Vorlesung (2 SWS / 8 CP) 

+ 18 CPs (insgesamt für das Bachelorstudium) aus dem fachübergreifenden Wahlpflichtbereich! 
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(18) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Linguistik wird durch die folgende 
Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach Linguistik

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 54 CP

Notwendige Vorkenntnisse - 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 4 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Module:
a) im Basisstudium 

BG Basismodul „Grundkurs Linguistik“ (4 SWS, 6 
CP) 

BB1E Basismodul „Phonetik und Phonologie“ (4 SWS, 
1 AP, 12 CP) 

BB2E Basismodul „Morphologie und Syntax“ (4 SWS, 
1 AP, 12 CP) 

BB3E Basismodul „Semantik und Pragmatik“ (4 SWS, 
1 AP, 12 CP)  
 

b) im Studienbereich Vertiefungsstudium eines der 
folgenden Aufbaumodule: 
BA1E Aufbaumodul „Phonetik und Phonologie E“ (6 

SWS, 1 AP, 12 CP: 
BA2E Aufbaumodul „Morphologie und Syntax E“ (6 

SWS, 1 AP, 12 CP) 
BA3E Aufbaumodul „Semantik und Pragmatik E“ (6 

SWS, 1 AP, 12 CP) 
BA4E Aufbaumodul „Sprachliche Diversität E“ (6 

SWS, 1 AP, 12 CP) 
BA5E Aufbaumodul „Psycho- und Neurolinguistik E“ (6 

SWS, 1 AP, 12 CP) 
BA6E Aufbaumodul „Computerlinguistik E“ (6 SWS, 1 

AP, 12 CP) 
BA7E Aufbaumodul „Historische Linguistik E“ (6 SWS, 

1 AP, 12 CP) 
 

Modulabschlussprüfungen: 

In allen Modulen außer BG müssen Abschlussprüfungen 
abgelegt werden. 

Die Modulabschlussprüfungen der Basismodule BB1E, 
BB2E, BB3E können in Teilelementen durchgeführt werden. 

Jedes Teilelement muss mit ausreichend (4,0) oder besser 
bestanden werden. 

Je 1 AP in den Modulen BB1E, BB2E, BB3E; 1 AP in den 
Modulen BA1E, BA2E, BA3E, BA4E, BA5E, BA6E oder BA7E. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Für die Zulassung zu einer Abschlussprüfung in den 
Aufbaumodulen BA1E, BA2E und BA3E ist jeweils die 
bestandene Abschlussprüfung in dem Basismodul BB1, BB2 bzw. 
BB3 erforderlich. Die Zulassung zu Abschlussprüfungen in den 
Aufbaumodulen BA4E, BA5E, BA6E oder BA7E setzt die 
bestandenen Abschlussprüfungen in zwei der Basismodule 
BB1E, BB2E und BB3E voraus.
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Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die  
Gesamtnote  

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

Nach Wahl des Kandidaten bzw. der Kandidatin Deutsch oder 
Englisch

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion  - 

Praktikum  - 

Beteiligungsnachweise 

Bei allen Veranstaltungen des Studiengangs ist die aktive 
Teilnahme verpflichtend.  
Bei Übungen in den Modulen BG, BA1E, BA2E, BA3E, BA4E, 
BA5E und BA6E kann zusätzlich regelmäßige Anwesenheit 
verlangt werden. 

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan 

Beispielstudienplan Bachelorergänzungsfach Linguistik mit Kernfach Germanistik 

Erläuterungen: 

o BS=Basisseminar, AS = Aufbauseminar, VL = Vorlesung, CP = Kreditpunkte, SWS = 
Semesterwochenstunden 

o Der Studiengang enthält etwa je zur Hälfte Pflicht- und Wahlpflichtelemente. 

o Der Studienplan hat Beispielcharakter. Unter Beachtung der Beschränkung, dass Aufbaumodule 
erst nach den Basismodulen und den Methodenmodulen der jeweiligen Gebiete belegt werden 
können, können Module zeitlich verschoben werden. 
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(19) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Modernes Japan wird durch die 
folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach   Modernes Japan

Studienbeginn  Nur im Wintersemester

Studienumfang  54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse  Einschlägige Kenntnisse in der englischen Sprache (vergleichbar 
mit dem deutschen Abitur).

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

5 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Sprachmodul 1 (SM1) 1 AP 14 
CP 
Sprachmodul 2 (SM2)  1 AP 14 
CP 
Modul Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG)  1 AP 10 
CP 
Kulturwissenschaftliches Themenmodul (KTM)  1 AP  8 
CP 
Sozialwissenschaftliches Themenmodul (STM)  1 AP  8 
CP 

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen 

Die Zulassung zu den AP der Sprachmodule erfolgt chronologisch 
aufeinander aufbauend und setzt das Bestehen aller vorherigen 
Sprachmodul-Abschlussprüfungen voraus. 
Die Zulassung zu den Abschlussprüfungen der Themenmodule 
(Kulturwissenschaft und Sozialwissenschaft) setzt die bestandenen 
APen des Sprachmoduls 1 (SM1) sowie des Moduls 
regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG) voraus. 
Zu den Abschlussprüfungen in den Sprachmodulen 1 bis 2 gibt es 
im Semester jeweils einen zweiten Termin. Die Teilnahme an 
diesem Termin ist nur möglich, wenn die Prüfung am ersten Termin 
nicht bestanden oder aus Krankheitsgründen nicht abgelegt wurde, 
oder aber wenn ein Antrag auf Teilnahme an die 
Prüfungskommission des Instituts für Modernes Japan gestellt und 
von dieser genehmigt wurde.

  

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

Deutsch

Auslandsaufenthalt Wird empfohlen

Exkursion  - 

Praktikum  - 

Beteiligungsnachweise  Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 
 

Modul Regionalwissenschaftliche Grundlagen (MRG) 

P-MOJA-L-
BMRGa 

Basisseminar Einführung in die japanische 
Geschichte 

P-MOJA-L-
BMRGb 

Basisseminar Einführung in die japanische 
Kultur 

Kulturwissenschaftliches Themenmodul (KTM) 
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P-MOJA-L-
BKTMa 

Aufbauseminar Aufbauseminar 
Kulturwissenschaften 

   

Sozialwissenschaftliches Themenmodul (STM) 

P-MOJA-L-
BSTMa 

Aufbauseminar Aufbauseminar 
Sozialwissenschaften 

Sprachmodul 1 (SM1) 

P-MOJA-L- 
BSM1a 

Sprachkurs Grammatik- und 
Kommunikationsübungen 

P-MOJA-L- 
BSM1b 

Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 

P-MOJA-L- 
BSM1c 

Sprachkurs Grammatik und leichte 
Textlektüre 

Sprachmodul 2 (SM2) 

P-MOJA-L- 
BSM2a 

Sprachkurs Grammatik- und 
Kommunikationsübungen 

P-MOJA-L- 
BSM2b 

Sprachkurs Schreib- und Leseübungen 

P-MOJA-L- 
BSM2c 

Sprachkurs Grammatik und Lektüre leichter 
Texte 
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Exemplarischer Studienverlaufsplan 
 

 
 

(20) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Musikwissenschaft wird durch die 
folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach   Musikwissenschaft

Studienbeginn  Nur im Wintersemester

Studienumfang  54 CP; zuzüglich 6 CP für den fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich

Notwendige Vorkenntnisse Der Gegenstandsbereich des akademischen Faches und die 
beruflichen Anforderungen erfordern die Kenntnis von 
Fremdsprachen, um Quellentexte wie musikwissenschaftliche 
Fachliteratur in fremder Sprache in ihrer Grundaussage zu erfassen 
und kritisch bewerten zu können. Vorausgesetzt werden 
hinreichende Kenntnisse zumindest der englischen Sprache, 
Kenntnisse einer zweiten modernen Fremdsprache (z. B. Italienisch 
oder Französisch) sind nützlich.

Propädeutikum im 
fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich 

„Basismodul 0: Musikwissenschaftliche Voraussetzungen” 
 
 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

6 AP  

Art und Inhalt der Module 
und der 

o Je 1 AP in 3 Basismodulen
o Je 1 AP in den beiden Aufbaumodulen
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Modulabschlussprüfungen  o 1 AP in einem Vertiefungsmodul nach Wahl
 

Im 1. Studienjahr: 
Basismodul 1: Musikwissenschaftliche Propädeutik (1 AP): 
Zum Themengebiet „Musikwissenschaftliche Methoden und 
Grundlagen“ oder „Musikalische Analyse“ 
Basismodul 2: Musiktheorie I: Grundlagen (1 AP): 
Zum Themengebiet „Satztechnische Grundlagen“  

Im 2. Studienjahr: 
Basismodul 3: Musiktheorie II: Modelle (1 AP): 
Zum Themengebiet „Historische Satzmodelle“  
Aufbaumodul 1: Musikgeschichte (1 AP) 
Zum Themengebiet „Musikalische Gattungs- und 
Werkgeschichte“ oder „Musikhistorische Epochen“ 

Im 3. Studienjahr: 
Aufbaumodul 2: Musiken – Kulturen – Kontexte (1 AP) 
Zum Themengebiet „Musikkontexte“ oder 
„Musikethnologie/Musikkulturen“  
Vertiefungsmodul 1 oder 2 (1 AP) 
Zum Themengebiet „Musikalische Gattungs- und 
Werkgeschichte“ oder „Musikhistorische Epochen“ bzw. 
„Musikkontexte“ oder „Musikethnologie/Musikkulturen“ 

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen 

Für die Zulassung zur Abschlussprüfung im Vertiefungsmodul 
müssen die APen in den drei Basismodulen und in einem 
Aufbaumodul erfolgreich absolviert sein.

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote

Basismodul 1 und 3: einfach
Aufbaumodule und Vertiefungsmodule: zweifach 

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion  - 

Praktikum  - 

Beteiligungsnachweise  Der Nachweis der aktiven Teilnahme wird in der Regel durch eine 
dokumentierte Einzelaktivität erbracht, wie z. B. mündliches 
Kurzreferat, mündliches Fachgespräch, Thesenpapier, Essay, 
Dokumentation, Protokoll, schriftlicher Test, projektbezogener 
Beitrag. Die Dozentin bzw. der Dozent legt vor 
Veranstaltungsbeginn fest, welche Nachweise in welcher Art und 
Form erbracht werden können.  
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 
 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungstitel 
gemäß 
Modulhandbuch 

P-RSH-L-BBMxa Übung Musiktheoretisches 
Propädeutikum 

P-RSH-L-BBM2a Basisseminar Satztechnische 
Grundlagen I 

P-RSH-L-BBM2b Basisseminar Satztechnische 
Grundlagen 

P-RSH-L-BBM3a Basisseminar Historische 
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Satzmodell I 

P-RSH-L-BBM3b Basisseminar Historische 
Satzmodelle II 

P-RSH-L-BBM3c Basisseminar Formenlehre 
 

 
Musikwissenschaft (Ergänzungsfach) Studienverlaufsplan  

 
 

(21) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Philosophie wird durch die folgende 
Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach  Philosophie

Studienbeginn  Nur im Wintersemester

Studienumfang  54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse Voraussetzung für das Studium der Philosophie sind hinreichende 
Kenntnisse in Englisch. Diese werden durch einen mindestens 
vierjährigen Schulunterricht an einer weiterführenden Schule oder 
durch eine gleichwertige Ausbildung in Einrichtungen der 
Weiterbildung oder durch bestandene Klausuren im Rahmen von 
Sprach- oder Lektürekursen an einer Hochschule nachgewiesen.

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

5 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

3 Propädeutikmodule mit 22 CP
- Modul Logik, 9 CP, 1 AP als Klausur 
- zwei weitere Propädeutikmodule, je 5 CP, in einem davon 1 AP 

(plus 3 CP). 
 
2 Basismodule mit 20 CP 
-  2 Basismodule nach Wahl, je 10 CP. je 1 AP. 

 
1 Aufbaumodul mit 12 CP 

-  Aufbaumodul nach Wahl, 12 CP, 1 AP als Hausarbeit. 

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen

Für die Zulassung zu den APen der Basismodule müssen die vier
Propädeutikmodule bestanden sein.
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Für die Zulassung zur AP eines Aufbaumoduls muss die AP des 
Basismoduls aus dem entsprechenden Bereich (Theorie, Praxis, 
Geschichte) bestanden sein.

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

- 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Propädeutik Module einfach 
Basismodule einfach  
Aufbaumodule zweifach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt Ein Auslandsaufenthalt, der allen Studierenden empfohlen wird, 
bietet sich am Ende des 2. Studienjahres im 4. Semester an. 
Im Ausland absolvierte Lehrveranstaltungen in Philosophie 
können in der Regel im Rahmen der allgemeinen Kompatibilität 
der Studiengänge im europäischen und außereuropäischen 
Ausland (ECTS-System) für die Module des hiesigen 
Philosophiestudiums angerechnet werden. Alternativ ist eine 
Anrechnung der im Ausland erworbenen CPs auf den 
fachübergreifenden Wahlpflichtbereich möglich. 

Beteiligungsnachweise  Der Nachweis der aktiven Teilnahme wird durch eine dokumentierte 
Einzelleistung erbracht. Einzelleistungen können z.B. sein: 
Kurzreferat, Protokoll, Essay, Bearbeitung von Aufgabenblättern, 
Fachgespräch im Anschluss an die Veranstaltung. Wird die 
Modulabschlussprüfung exemplarisch zu einer Lehrveranstaltung 
abgelegt, kann in dieser Lehrveranstaltung eine dokumentierte 
Einzelleistung entfallen, sofern sie in der Prüfungsleistung bereits 
enthalten ist. 
In allen Veranstaltungen ist ein Beteiligungsnachweis zu erwerben. 
Die verpflichtende regelmäßige Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungstitel 
gemäß 
Modulhandbuch 

P-PHIL-L-PEFL1b  Übung  Logikübung 

P-PHIL-L-PEFPT1b Übung Argumentation

P-PHIL-L-PEFPP1b  Übung  Wissenschaftliche 
Arbeitstechniken

P-PHIL-L-PEFGP1b  Übung  Grundlagen der 
Philosophie 

 

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan Bachelor Ergänzungsfach Philosophie 

  
1.

 S
em

es
te

r 

Seminar  Logik  AP  2 SWS  7 CP 

Übung  Logik 
 

2 SWS  2 CP 

Vorlesung  Erkenntnistheorie 
 

2 SWS  3 CP 

Gesamt  1 AP  6 SWS  12 CP 

  

2.
 Übung  Argumentation 

 
2 SWS  2 CP 

Vorlesung  Ethik  AP  2 SWS  6 CP 
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Übung  wissenschaftliche Arbeitstechniken 
 

2 SWS  2 CP 

Gesamt  1 AP  6 SWS  10 CP 
  

3.
 S

em
es

te
r  Vorlesung  Sprachphilosophie  AP  2 SWS  6 CP 

Seminar  Philosophische Skepsis 
 

2 SWS  2 CP 

Gesamt  1 AP  4 SWS  8 CP 

  

4.
 S

em
es

te
r  Seminar  Erklärungen 

 
2 SWS  2 CP 

Vorlesung  Philosophie der Neuzeit  AP  2 SWS  6 CP 

Gesamt  1 AP  4 SWS  8 CP 

  

5.
 S

em
es

te
r 

Seminar  Locke:  Versuch über den menschlichen Verstand 
 

2 SWS  2 CP 

Seminar  Rousseau: Vom Gesellschaftsvertrag 
 

2 SWS  2 CP 

Gesamt  2 Lehrveranstaltungen  -  4 SWS  4 CP 

  

6.
 S

em
es

te
r  Aufbauseminar  Metalogik  AP  2 SWS  8 CP 

Aufbauseminar  Die Philosophie Ruth Milikans in der Kritik 
 

2 SWS  4 CP 

Gesamt  1 AP  4 SWS  12 CP 

Gesamt  5 AP  28 SWS  54 CP 
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Philosophisches Propädeutikum, 1. Studienjahr 
 

Logik  Theoretische Philosophie I Praktische Philosophie I Geschichte der  

Philosophie I 

BS Logik  VL Erkenntnistheorie /  

Metaphysik 

VL Ethik  BS Antike / Mittelalter 

ÜB Logik ÜB Argumentation  ÜB wissenschaftliche  

Arbeitstechniken 

ÜB Grundlagen der  

Philosophie 

 

Basismodul, 2. Studienjahr 
 

Theoretische Philosophie II  Praktische Philosophie II  Geschichte der 
Philosophie II 

VL Geist/Sprache/Wissenschaft  VL Politik/Recht/Kultur  VL Neuzeit/Gegenwart 

Seminar  Seminar  Seminar 

Seminar oder Übung  Seminar oder Übung  Seminar oder Übung 

 

Aufbaumodule im BA-Studiengang Philosophie, 3. Studienjahr 

             

 

Theoretische Philosophie 
Praktische 
Philosophie 

Geschichte der  
Philosophie 

 

 

Logik, Sprache und 
Erkenntnis 

Geist, Sein und 
Wissenschaft 

Ethik und 
Recht 

Politik und 
Kultur 

Geschichte der 
Philosophie III 

 

 

AS  AS  AS  AS  AS 

 

 

AS  AS  AS  AS  AS 

 

          

BS = Basisseminar, ÜB = Übung, VL = Vorlesung, AS = Aufbauseminar 

Die Themen der Lehrveranstaltungen in den Aufbaumodulen sind Beispiele. 
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Tabellarische Übersicht der zu belegenden Module 

 
Semester 

 
Module 

 
AP 

 
Gewichtung 
der AP 

 
CP 

 
 
 
 

1-2 
Propädeutikum 

(22 CPs, 12 SWS, 
2 AP) 

 
1 

 
Logik (4 SWS, 5 CP) 

 
AP 

(Klausur) (4 CPs) 

 
 
 
 
 

einfach 

 
 
 
 
 

22  
2 

 
Propädeutikmodul I (4 

SWS, 5 CP) 

 
 

eine Klausur nach 
Wahl (3 CP) 

 
3 

 
Propädeutikmodul II (4 SWS, 5 CP) 

 
 

3-5 
Basismodule 

(20 CPs, 12 SWS, 
2 AP) 

 
4 

 
Basismodul I (6 

SWS, 7 CP) 

 
AP (3 

CP) 

 
 
 

einfach 

 
 
 

20 

 
5 

 
Basismodul II (6 
SWS, 7 CP) 

 
AP (3 

CP) 

5-6 
Aufbaumodul 

(12 CPs, 4 SWS, 1 
AP) 

 
6 

 
Aufbaumodul (4 

SWS, 8 CP) 

 
AP (4 

CP) 

 
zweifach 

 
12 

 
Summe 

 
6 

 
28 SWS 

 
5 

  
54 

 

(22) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Politikwissenschaft wird durch die 
folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach  Politikwissenschaft

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse Keine 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

5 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

1. Studienjahr: 
 

Basismodul (1 AP): in der Vorlesung „Einführung in das 
politische System der 
Bundesrepublik Deutschland“ 

 

Methodenmodul (1 AP): in der Vorlesung „Einführung in die 
Methoden der Sozialwissenschaften 
II“ 
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2. und 3. Studienjahr: 
 

Themenmodule (3 AP): in je einer Lehrveranstaltung der 
Module Systeme & Strukturen, 
Bereiche & Prozesse und Europa & 
Internationale Studien.  
Eine Modulabschlussprüfung davon 
in einem Aufbauseminar oder in 
einer Vorlesung, zwei in einem 
Vertiefungsseminar. 

 

Die Modulabschlussprüfungen werden in Form einer Klausur, einer 
mündlichen Prüfung, durch Studienarbeit oder Hausarbeit mit 
individuell zurechenbarer Prüfungsleistung abgelegt. Mindestens 
eine Abschlussprüfung in den Themenmodulen muss in der Form 
einer Hausarbeit oder Studienarbeit, mindestens eine 
Modulabschlussprüfung muss in der Form einer mündlichen Prüfung 
abgelegt werden. 

Voraussetzungen für
Abschlussprüfungen 

Eine bestandene Modulabschlussprüfung entweder im Basis- oder 
im Methodenmodul ist Voraussetzung für die Anmeldung zu den 
Modulabschlussprüfungen in den Themenmodulen. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum Ein Berufsfeldpraktikum ist im Ergänzungsfach Politikwissenschaft 
nicht vorgeschrieben, wird aber empfohlen.

Beteiligungsnachweise 
 

Ein Beteiligungsnachweis an einer Lehrveranstaltung beinhaltet die 
Gutschrift von Kreditpunkten und wird nach Maßgabe der folgenden 
Regeln erstellt:  
Die aktive Teilnahme an einer Lehrveranstaltung wird aufgrund 
einer oder mehrerer dokumentierter Einzelaktivitäten 
nachgewiesen. Einzelaktivitäten sind bspw.: Referate, Essays, 
Thesenpapiere, Lesetagebücher, Präsentationen, mediale 
Produkte, Protokolle, Forschungsskizzen, Erarbeitung 
Forschungsstand, Methodenpapiere, Tests. Die in einer 
Lehrveranstaltung verlangten Einzelaktivitäten werden durch die 
Lehrenden festgelegt und in der Ankündigung der 
Lehrveranstaltung dargelegt. Diese Einzelaktivitäten werden nicht 
benotet. Die ernsthafte wissenschaftliche Beschäftigung mit den 
Inhalten der Lehrveranstaltungen muss erkennbar sein. Ist dies 
nicht der Fall, wird ein Nachweis verweigert.  
Werden Modulabschlussprüfungen im Kontext mit 
Lehrveranstaltungen nach § 6 (1) der Ordnung für die Prüfung in 
Studiengängen der Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf mit dem Abschluss Bachelor of Arts 
abgelegt, können sie als dokumentierte Einzelaktivität gelten. Die 
Entscheidung darüber obliegt der Dozentin bzw. dem Dozenten. 
Für die nachfolgend genannten Lehrveranstaltungen ist eine 
verpflichtende Teilnahme erforderlich: 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch

Veranstaltungsart 
gemäß 
Modulhandbuch

Veranstaltungstitel 
gemäß 
Modulhandbuch
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P-SOWI-L-BBMPc Übung Einführung in die 
Politische Theorie

P-SOWI-L-BBMPd Übung 
Einführung in die 
Analyse politischer 
Systeme 

 

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan Ergänzungsfach Politikwissenschaft 

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

Basis Politikwissenschaft 
(12 CP) 
Vorlesung I 2 SWS 

Vorlesung II 2 SWS 

Basisübung I 2 SWS 

Basisübung II 2 SWS 

 

Modulabschlussprüfung 

Systeme & Strukturen 

(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorl. 4 
SWS 

mit 1 exempl. Prüfung 

1 Vertiefungsseminar 2 SWS 

  

Methoden der 
Sozialwissenschaften (9 CP) 
Vorlesung I 

Vorlesung II 

Modulabschlussprüfung 

 Bereiche & Prozesse 

(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorl. 4 SWS 

1 Vertiefungsseminar 2 SWS 

mit 1 exempl. Prüfung 

  Europa & Internationale Studien 

(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorlesungen 2 
SWS 

1 Vertiefungsseminar 2 SWS  

mit 1 exempl. Prüfung 

315 h 315 h 165-330 h* 165-330 h* 165-330 h* 165-330 h* 

*Alle Themenmodule können alternativ in jeweils einem Semester absolviert werden, um ein 
Zeitfenster für einen Auslandsaufenthalt, ein Praktikum oder die Bachelorarbeit zu schaffen. 
Zudem können die Studierenden auf diese Weise die Arbeitsbelastung individuell verteilen. 

Bei dieser Darstellung handelt es sich um einen exemplarischen Studienverlaufsplan, der 
lediglich Empfehlungscharakter besitzt. Die Veranstaltungen, insbesondere die der 
Themenmodule, können auch in einer anderen Abfolge und Gewichtung absolviert werden. 
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(23) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Romanistik mit Kernfach Romanistik 
wird durch die folgende Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach  Romanistik mit Kernfach Romanistik

Studienbeginn   Nur im Wintersemester 

Studienumfang  54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse  Bei Aufnahme des Studiums werden die Sprachkenntnisse in der 
gewählten romanischen Sprache in einem Einstufungstest 
überprüft. Die Sprachkenntnisse sollten dem Niveau B1 (GER) 
entsprechen. Sind diese Kenntnisse nicht gegeben, wird der 
Besuch von propädeutischen Sprachkursen empfohlen. 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

6 

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschlussprüfungen 

Mit der Anmeldung zur Abschlussprüfung im Basismodul 
Sprachpraxis wird die Schwerpunktsprache festgelegt. In dieser 
Schwerpunktsprache müssen auch die folgenden zwei 
Abschlussprüfungen im Bereich Sprachpraxis absolviert werden.  

Auf schriftlichen Antrag ist es möglich, nach dem ersten nicht 
bestandenen Prüfungsversuch im Basismodul Sprachpraxis die 
Schwerpunktsprache einmalig zu wechseln. Der erste 
Prüfungsversuch bleibt als Fehlversuch bestehen.  

Die Schwerpunktsprache des Kernfachs darf nicht mit der 
Schwerpunktsprache im Ergänzungsfach identisch sein. 

 

 Je 1 AP im Basis-, Vertiefungs- und Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

 Je 1 AP in den Vertiefungsmodulen Sprach- und 
Literaturwissenschaft 

 1 AP im Aufbaumodul Sprach- oder Literaturwissenschaft 
 
Die Form der Abschlussprüfungen zu den jeweiligen Modulen ist 
in den Modulbeschreibungen festgelegt. Sofern unterschiedliche 
Prüfungsformen vorgesehen sind, entscheidet die Prüferin bzw. 
der Prüfer. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für das 
Vertiefungsmodul Sprachpraxis ist die bestandene AP des 
Basismoduls Sprachpraxis. 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für 
ein Aufbaumodul ist die bestandene AP des entsprechenden 
Vertiefungsmoduls. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen für 
die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 (4)  Nach Vorgabe der Prüferin bzw. des Prüfers und der Angaben 
im Modulhandbuch Deutsch oder 
Französisch/Italienisch/Spanisch oder beide Sprachen.  

Auslandsaufenthalt  Ein Auslandsaufenthalt wird dringend empfohlen. Er kann in 
Form eines oder mehrerer Auslandssemester, eines Praktikums 
oder einer Berufstätigkeit absolviert werden. Zu den 
Möglichkeiten der Realisierung eines Auslandsstudiums 
informieren die Studienberaterinnen und Studienberater des 
Instituts für Romanistik in Zusammenarbeit mit dem International 
Office der Heinrich-Heine-Universität. 
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Exkursion  - 

Praktikum  - 

Beteiligungsnachwei
se 

Ausnahmslos in allen Seminaren und Sprachkursen. 
Die verpflichtende Teilnahme kann in folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 

Veranstaltungskürz
el gemäß 
Modulhandbuch 

Lehrveranstaltungstit
el Modul 

P‐ROM‐L‐BSPFa 

P‐ROM‐L‐BSPIa 

P‐ROM‐L‐BSPSa 

P‐ROM‐L‐BSPFb 

P‐ROM‐L‐BSPIb 

P‐ROM‐L‐BSPSb 

P‐ROM‐L‐BSPFc 

P‐ROM‐L‐BSPIc 

P‐ROM‐L‐BSPSc 

P‐ROM‐L‐BSPFd 

P‐ROM‐L‐BSPId 

P‐ROM‐L‐BSPSd 

Fr./It./Sp. 1a 

 

 

Fr./It./Sp. 1b 

 

 

Fr./It./Sp. 2a 

 

 

Fr./It./Sp. 2b 

Basismodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BVSFa 
P-ROM-L-BVSIa 
P-ROM-L-BVSSa 
P-ROM-L-BVSFb 
P-ROM-L-BVSIb 
P-ROM-L-BVSSb 

Texttransfer 1 
 
 
Texttransfer 2 

Vertiefungsmod
ul Sprachpraxis 

P-ROM-L-BASFa 
P-ROM-L-BASIa 
P-ROM-L-BASSa 
P-ROM-L-BASFb 
P-ROM-L-BASIb 
P-ROM-L-BASSb 

Interkulturelle 
Kommunikation 
 
Textproduktion in 
Themen- und 
Berufsfeldern 

Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BOF1a 
P-ROM-L-BOI1a 
P-ROM-L-BOS1a 
P-ROM-L-BOF1b 
P-ROM-L-BOI1b 
P-ROM-L-BOS1b 

Grundkurs  
 
 
Aufbaukurs 

Optionsmodul 
Sprache 
(Anfänger) 
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P‐ROM‐L‐BSPFa 

P‐ROM‐L‐BSPIa 

P‐ROM‐L‐BSPSa 

P‐ROM‐L‐BSPFb 

P‐ROM‐L‐BSPIb 

P‐ROM‐L‐BSPSb 

P‐ROM‐L‐BSPFc 

P‐ROM‐L‐BSPIc 

P‐ROM‐L‐BSPSc 

P‐ROM‐L‐BSPFd 

P‐ROM‐L‐BSPId 

P‐ROM‐L‐BSPSd 

Fr./It./Sp. 1a 

 

 

Fr./It./Sp. 1b 

 

 

Fr./It./Sp. 2a 

 

 

Fr./It./Sp. 2b 

Optionsmodul 
Sprachpraxis 
(Fortgeschritten
e) – identisch 
mit Basismodul 
Sprachpraxis 

 

Hinweis 
 

Es besteht die Möglichkeit, im fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich ein analoges Zusatzmodul im Bereich 
Literaturwissenschaft (bzw. Sprachwissenschaft) zu absolvieren, 
um das Ergänzungsfach aufzustocken. 
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(24)  Der  fächerspezifische  Anhang  im  Ergänzungsfach  Romanistik mit anderem Kernfach als 
Romanistik wird durch die folgende Fassung ersetzt: 

Ergänzungsfach  Romanistik mit anderem Kernfach als Romanistik 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 

Studienumfang 54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse Bei Aufnahme des Studiums werden die Sprachkenntnisse in der 
gewählten romanischen Sprache in einem Einstufungstest 
überprüft. Die Sprachkenntnisse sollten dem Niveau B1 (GER) 
entsprechen. Sind diese Kenntnisse nicht gegeben, wird der Besuch 
von propädeutischen Sprachkursen empfohlen. 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfunge

6 

Art und Inhalt der Module und 
der 
Modulabschlussprüfungen 

Mit der Anmeldung zur Abschlussprüfung im Basismodul 
Sprachpraxis wird die Schwerpunktsprache festgelegt. In dieser 
Schwerpunktsprache müssen auch die folgenden zwei 
Abschlussprüfungen im Bereich Sprachpraxis absolviert werden.  

Auf schriftlichen Antrag ist es möglich, nach dem ersten nicht 
bestandenen Prüfungsversuch im Basismodul Sprachpraxis die 
Schwerpunktsprache einmalig zu wechseln. Der erste 
Prüfungsversuch bleibt als Fehlversuch bestehen.  

 
 Je 1 AP im Basis-, Vertiefungs- und Aufbaumodul Sprachpraxis 
 Je 1 AP in den Basismodulen Sprach- und Literaturwissenschaft
 1 AP im Aufbaumodul Sprach- oder 

Literaturwissenschaft 
 
Die Form der Abschlussprüfungen zu den jeweiligen Modulen ist in 
den Modulbeschreibungen festgelegt. Sofern unterschiedliche 
Prüfungsformen vorgesehen sind, entscheidet die Prüferin bzw. der 
Prüfer. 

Voraussetzungen für  
Abschlussprüfungen 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für das 
Vertiefungsmodul Sprachpraxis ist die bestandene AP des 
Basismoduls Sprachpraxis.  

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für das 
Aufbaumodul Sprachpraxis ist die bestandene AP des 
Vertiefungsmoduls Sprachpraxis. 
Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für das 
wissenschaftliche Aufbaumodul ist die bestandene AP des 
entsprechenden Basismoduls. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach 

Prüfungssprache nach § 6 (4) Nach Vorgabe der Prüferin bzw. des Prüfers und der Angaben im 
Modulhandbuch Deutsch oder Französisch/Italienisch/Spanisch
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Auslandsaufenthalt Ein Auslandsaufenthalt wird dringend empfohlen. Er kann in Form 
eines oder mehrerer Auslandssemester, eines Praktikums oder 
einer Berufstätigkeit absolviert werden. Zu den Möglichkeiten der 
Realisierung eines Auslandsstudiums informieren die 
Studienberaterinnen und Studienberater des Romanischen 
Seminars in Zusammenarbeit mit dem International Office der 
Heinrich-Heine-Universität. 

Exkursion - 

Praktikum - 

Beteiligungsnachweise Ausnahmslos in allen Seminaren und Sprachkursen. 
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden: 

Veranstaltungskürze
l gemäß 
Modulhandbuch 

Lehrveranstaltungstite
l 

Modul 

P-ROM-L-BSPFa 
P-ROM-L-BSPIa 
P-ROM-L-BSPSa 
P-ROM-L-BSPFb 
P-ROM-L-BSPIb 
P-ROM-L-BSPSb 
P-ROM-L-BSPFc 
P-ROM-L-BSPIc 
P-ROM-L-BSPSc 
P-ROM-L-BSPFd 
P-ROM-L-BSPId 
P-ROM-L-BSPSd 

Fr./It./Sp. 1a 
 
 
Fr./It./Sp. 1b 
 
 
Fr./It./Sp. 2a 
 
 
Fr./It./Sp. 2b 

Basismodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BVSFa 
P-ROM-L-BVSIa 
P-ROM-L-BVSSa 
P-ROM-L-BVSFb 
P-ROM-L-BVSIb 
P-ROM-L-BVSSb 

Texttransfer 1 
 
 
Texttransfer 2 

Vertiefungsmodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BASFa 
P-ROM-L-BASIa 
P-ROM-L-BASSa 
P-ROM-L-BASFb 
P-ROM-L-BASIb 
P-ROM-L-BASSb 

Interkulturelle 
Kommunikation 
 
Textproduktion in 
Themen- und 
Berufsfeldern 

Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

P-ROM-L-BOF1a 
P-ROM-L-BOI1a 
P-ROM-L-BOS1a 
P-ROM-L-BOF1b 
P-ROM-L-BOI1b 
P-ROM-L-BOS1b 

Grundkurs  
 
 
Aufbaukurs 

Optionsmodul 
Sprache 
(Anfänger) 
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P-ROM-L-BSPFa 
P-ROM-L-BSPIa 
P-ROM-L-BSPSa 
P-ROM-L-BSPFb 
P-ROM-L-BSPIb 
P-ROM-L-BSPSb 
P-ROM-L-BSPFc 
P-ROM-L-BSPIc 
P-ROM-L-BSPSc 
P-ROM-L-BSPFd 
P-ROM-L-BSPId 
P-ROM-L-BSPSd 

Fr./It./Sp. 1a 
 
 
Fr./It./Sp. 1b 
 
 
Fr./It./Sp. 2a 
 
 
Fr./It./Sp. 2b 

Optionsmodul 
Sprachpraxis 
(Fortgeschrittene
) – identisch mit 
Basismodul 
Sprachpraxis 

 

Hinweis Es besteht die Möglichkeit, im fachübergreifenden Wahlpflichtbereich 
ein analoges Zusatzmodul im Bereich Literaturwissenschaft (bzw. 
Sprachwissenschaft) zu absolvieren, um das Ergänzungsfach 
aufzustocken. 

HHU Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4/2020 Seite 70 von 110



 

 

Studienverlaufsplan Ergänzungsfach Romanistik (ohne Kernfach Romanistik): 
Französisch/Italienisch/Spanisch 

Semester Workload CP Sprachpraxis 
(Fr./It./Sp.) 

Sprachwissenschaft (SW) Literaturwissenschaft 
(LW) 

  CP CP CP

 
 
 
1. 

 
 
 
390 od. 
600 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
54 

Fr./It./Sp. 1a 2 
SWS 

 
Fr./It./Sp. 1b 2 

SWS 
 

Fr./It./Sp. 2a 2 
SWS 

 
Fr./It./Sp. 2b 2 

SWS 
1 AP 

B
asism

o
d

u
l 

 
 
 
 
 
 

12 

Vorlesung 2 SWS

Einführung 2 SWS
1 AP 

B
asism

o
d

u
l 

 
 
 

7 
Vorlesung 2 SWS 

Einführung 2 
SWS 
1 AP 

B
asism

o
d

u
l, au

ch
 im

 

 
 
 

7 

 
 

2. 

 
 

420 

Methodenseminar 
2 SWS 

 
Vertiefungsseminar

2 SWS 
 
 
 
 

Aufbauseminar 2 
SWS 
1 AP 

A
u

fb
au

m
o

d
u

l E
F

 o
h

n
e K

F
; w

ah
lw

eise L
W

 

 
 
 
 
 
 
 
 

12

 
 

– 

 
 
 
3. 

 
 
 
240‐570 

Texttransfer 1 2 
SWS 

Texttransfer 2 2 
SWS 
1 AP 

V
ertiefu

n
g

sm
o

d
u

l
 
 
 

8 

 
 
 

– 

 
4. 

 
120 od. 240 

Interkulturelle  
Kommunikation

2 SWS 

Textproduktion in
Themen‐ und  
Berufsfeldern 

2 SWS 
1 AP 

A
u

fb
au

m
o

d
u

l 

 
 
 
 

8 

 
– 

 
 
5. 

 
 
120 

 
 
– 

 
 
– 

6. – – – – 

    28  19  7 
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(25) Der fächerspezifische Anhang für das Ergänzungsfach Soziologie wird durch die folgende 
Fassung ersetzt: 
Ergänzungsfach Soziologie

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 54 CP 

Notwendige Vorkenntnisse Keine 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

5 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

1. Studienjahr:
 
Basismodul Soziologie (1 AP) 
Modul Methoden der Sozialwissenschaften (1 AP)    
 
2. und 3. Studienjahr: 
 
3 AP in Themenmodulen:  

 1 AP Individuum & Gesellschaft (Mikrosoziologie) 
 1 AP Modul Systeme & Strukturen (Makrosoziologie) 
 1 AP Bereiche & Prozesse (Spezielle Soziologien) 

 
Eine Abschlussprüfung in den Themenmodulen wird in einem 
Aufbauseminar oder in einer Vorlesung, zwei werden in 
Vertiefungsseminaren absolviert. Dabei muss mindestens eine AP in 
der Form einer Hausarbeit oder Studienarbeit, mindestens eine 
Modulabschlussprüfung muss in der Form einer mündlichen Prüfung 
abgelegt werden. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Eine Abschlussprüfung entweder im Basis- oder im Methodenmodul ist 
Voraussetzung für die Anmeldung zu den Modulabschlussprüfungen in 
den Themenmodulen.

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote  

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum Ein Berufsfeldpraktikum ist im Ergänzungsfach Soziologie nicht 
vorgeschrieben, wird aber empfohlen.

Beteiligungsnachweise 
 

Ein Beteiligungsnachweis an einer Lehrveranstaltung beinhaltet die 
Gutschrift von Kreditpunkten und wird nach Maßgabe der folgenden 
Regeln erstellt:  
Die aktive Teilnahme an einer Lehrveranstaltung wird aufgrund einer 
oder mehrerer dokumentierter Einzelaktivitäten nachgewiesen. 
Einzelaktivitäten sind bspw.: Referate, Essays, Thesenpapiere, 
Lesetagebücher, Präsentationen, mediale Produkte, Protokolle, 
Forschungsskizzen, Erarbeitung Forschungsstand, Methodenpapiere, 
Tests. Die in einer Lehrveranstaltung verlangten Einzelaktivitäten 
werden durch die Lehrenden festgelegt und in der Ankündigung der 
Lehrveranstaltung dargelegt. Diese Einzelaktivitäten werden nicht 
benotet. Die ernsthafte wissenschaftliche Beschäftigung mit den 
Inhalten der Lehrveranstaltungen muss erkennbar sein. Ist dies nicht 
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der Fall, wird ein Nachweis verweigert. 
Werden Modulabschlussprüfungen im Kontext mit 
Lehrveranstaltungen nach § 6 (1) der Ordnung für die Prüfung in 
Studiengängen der Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf mit dem Abschluss Bachelor of Arts abgelegt, 
können sie als dokumentierte Einzelaktivität gelten. Die Entscheidung 
darüber obliegt der Dozentin bzw. dem Dozenten. 
Für die nachfolgend genannten Lehrveranstaltungen ist eine 
verpflichtende Teilnahme erforderlich: 
 
Modulbezeichnung (Modulkürzel)

Basismodul Soziologie (P-SOWI-M-BBMS)

LV-
Kürzel 

Veranstaltungsart 
Titel oder Thema der 
Lehrveranstaltung 

P-SOWI-
L-
BBMSc 

Übung 
Einführung in die soziologische 
Theorie I 

P-SOWI-
L-
BBMSd 

Übung 
Einführung in die soziologische 
Theorie II 

 

 
 
Exemplarischer Studienverlaufsplan Ergänzungsfach Soziologie 
1. Studienjahr  2. Studienjahr 3. Studienjahr 
1. Semester  2. Semester  3. Semester 4. Semester 5. Semester  6. Semester
Basis Soziologie (12 CP) 
Vorlesung I 2 SWS 
Vorlesung II 2 SWS 
Basisübung I 2 SWS 
Basisübung II 2 SWS 
Modulabschlussprüfung 

Individuum & Gesellschaft
(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorlesungen 
4 SWS 
mit 1 exempl. Prüfung 
1 Vertiefungsseminar 2 SWS 

  

Methoden der 
Sozialwissenschaften (9 CP) 
Vorlesung I                               
Vorlesung II 
Modulabschlussprüfung 

 Systeme & Strukturen
(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorlesungen. 
4 SWS 
1 Vertiefungsseminar 2 SWS 
mit 1 exempl. Prüfung 

  Bereiche & Prozesse 
(11 CP) 
2 Aufbauseminare/Vorlesungen 2 
SWS 
1 Vertiefungsseminar 2 SWS  
mit 1 exempl. Prüfung 

315 h  315 h  165-330 h* 165-330 h* 165-330 h* 165-330 h*

*Alle Themenmodule können alternativ in jeweils einem Semester absolviert werden, um ein Zeitfenster für 
einen Auslandsaufenthalt, ein Praktikum oder die Bachelorarbeit zu schaffen. Zudem können die Studierenden 
auf diese Weise die Arbeitsbelastung individuell verteilen. 
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Bei dieser Darstellung handelt es sich um einen exemplarischen Studienverlaufsplan, der lediglich 
Empfehlungscharakter besitzt. Die Veranstaltungen, insbesondere die der Themenmodule, können – je nach 
persönlicher Studien- und Lebensplanung – auch in einer anderen Abfolge und Gewichtung absolviert werden. 
 

(26) Der fächerspezifische Anhang für den integrierten Studiengang Computerlinguistik wird durch 
die folgende Fassung ersetzt: 

Integrierter Studiengang  Computerlinguistik 

Studienbeginn  Nur im Wintersemester 

Studienumfang  180 CP 

Notwendige Vorkenntnisse  Kenntnisse des Englischen (Niveau B1, vergleichbar mit 
erfolgreichem vierjährigem Schulunterricht an einer 
weiterführenden Schule) 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

10 zuzüglich der Bachelorarbeit 

Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

 

Module  SWS  CP  AP 

P: Propädeutik der Computerlinguistik  16  20  1 

L1: Morphologie & Syntax  8  12  1 

L2: Semantik & Pragmatik  4  8  1 

I: Informatik  8  10  1 

CL1: Basismodul  8  12  1 

CL2G: Grundlagenmodul Quantitative 
Methoden  

10  10  0 

CL2A: Aufbaumodul Quantitative Methoden  4  10  1 

CL3: Mathematische Linguistik  8  14  1 

CL4G: Grundlagen Computationelle Semantik  8  8  0 

CL4A: Aufbaumodul Computationelle Semantik  4  10  1 

CL5: Morphologische und syntaktische 
Sprachverarbeitung 

8  14  1 

CL6: Vertiefungsmodul: Wahlbereich  9  14  1 

X: Berufsfeldpraktikum oder Teamprojekt  bis 2  8  0 

 

Modulabschlussprüfungen   

In allen Modulen außer CL2G, CL4G und X müssen 
Abschlussprüfungen abgelegt werden. 

Die Form der Abschlussprüfung eines Moduls wird durch das 
Modulhandbuch und die jeweils Lehrenden festgelegt. 

Die Bachelorarbeit steht in thematischem Zusammenhang mit 
Lehrveranstaltungen in einem der Module CL2G, CL2A, CL3, CL4G, 
CL4A, CL5 oder CL6 und wird während der oder im Anschluss an die 
Lehrveranstaltungen angefertigt. 

Die Modulabschlussprüfungen der Module P: Propädeutik der 
Computerlinguistik, L1: Morphologie & Syntax und L2: Semantik & 
Pragmatik können in Teilelementen durchgeführt werden. Jedes 
Teilelement muss mit ausreichen (4,0) oder besser bestanden 
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werden. 

Voraussetzungen für 

Abschlussprüfungen 

Voraussetzung für die Zulassung zu Abschlussprüfungen in den 
Modulen CL3, CL4A, CL5 und CL6 ist das Bestehen der 
Abschlussprüfung in dem Modul P. Voraussetzung für die Zulassung 
zur Abschlussprüfung im Modul CL4A ist das Bestehen der 
Abschlussprüfung im Modul L2. Voraussetzung für die Zulassung zur 
Abschlussprüfung im Modul CL5 ist das Bestehen der 
Abschlussprüfung im Modul L1. 

Gewichtung der 

Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Bachelorarbeit: dreifach 

Alle anderen Modulabschlussprüfungen: je einfach 

Prüfungssprache nach § 6 (4)  ‐ 

Auslandsaufenthalt  Ein Auslandsaufenthalt wird empfohlen. 

Exkursion  ‐ 

Praktikum  Nach dem dritten, vierten oder fünften Semester wird entweder ein 
mindestens 5‐wöchiges Berufsfeldpraktikum oder eine 
Projektarbeit absolviert, jeweils mit einschlägig 
computerlinguistischem Inhalt. 

 

Das Praktikum soll einen Einblick in die Berufspraxis vermitteln 
sowie den späteren Übergang in die Berufswelt erleichtern. 

 

Die Wahl des Praktikumsplatzes erfolgt im Einvernehmen mit 
dem/der Praktikumsbeauftragten der Abteilung für 
Computerlinguistik. Der/die Praktikumsbeauftragte ist bei der 
Vermittlung von Praktikumsplätzen behilflich und bietet eine 
fachliche Praktikumsberatung und ‐begleitung an. Über das 
Praktikum ist ein kurzer Bericht (ca. 3–5 Seiten) zu verfassen und 
ein Zeugnis der Praktikumsstelle einzureichen. 

Beteiligungsnachweise  Bei allen Veranstaltungen des Studiengangs wird eine aktive 
Teilnahme verlangt. Bei allen Übungen des Studiengangs ist 
zusätzlich regelmäßige Anwesenheit verpflichtend.  

 

Exemplarischer Studienverlaufsplan 

Module 
S
W
S 

C
P 

P: Propädeutik der CL  
(16 SWS, 20 CP, 1 AP) 

Mathematische Grundlagen (4 SWS, 4 CP) 
Einführung in die Logik für CL (4 SWS, 4 
CP) 
Grundkurs Linguistik (4 SWS, 4 CP) 
CL Programmierung I: Python (4 SWS, 4 
CP) 

L1: Morphologie & Syntax  
(8 SWS, 12 CP, 1 AP) 

Einführung in die Morphologie 
(2 SWS, 2 CP) 
Übung Einführung in die 
Morphologie (2 SWS, 2 CP) 
 

 

F
äc

h
er

ü
b

er
g

re
if

en
d

er
 W

ah
lb

er
ei

ch
 

20 

 

2
4 

+
6 

HHU Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4/2020 Seite 75 von 110



 

 

CL1: 
Basismodul 
(8 SWS, 12 
CP, 1 AP) 

Einführung in 
die 
Computerlingu
istik 

(4 SWS, 4 
CP) 

CL2G: 
Grundlage
nmodul 
Quantitativ
e 
Methoden 
in der CL 
(10 SWS, 
10 CP) 

Linguistisch
e 
Ressourcen 
(2 SWS, 2 
CP) 

CL-
Programmie
rung II 
(4 SWS, 4 
CP) 

 

Einführung in die Syntax (2 
SWS, 2 CP) 
Übung Einführung in die 
Syntax (2 SWS, 2 CP) 
 

L2: 
Semantik & 
Pragmatik  
(4 SWS, 8 
CP, 1 AP) 

Einführung 
in die 
Semantik 
(2 SWS, 2 
CP) 

Einführung 
in die 
Pragmatik 
(2 SWS, 2 
CP) 

18 

 

2
6 

+
4 

Grammatikfor
malismen 

(4 SWS, 4 
CP) 

Quantitative 
Methoden 
(4 SWS, 4 
CP) 

CL3: 
Mathemati
sche 
Linguistik 
(8 SWS, 14 
CP, 1 AP) 

Automatent
heorie und 
formale 
Sprachen 
(4 SWS, 4 
CP) 

CL4G: 
Grundlagen
modul 
Computation
elle 
Semantik 
(8 SWS, 8 
CP) 

CL-
Programmier
ung III: 
funktionale 
oder logische 
Programmier
sprache 
(4 SWS, 4 
CP) 

I: Informatik 
(8 SWS, 10 CP, 1 AP) 

Programmierung 
(8 SWS, 10 CP) 

24 
3
0 

 

CL2A: 
Aufbaumo
dul 
Quantitativ
e 
Methoden 
in der CL 
(4 SWS, 10 
CP, 1 AP) 

Thematisch
es Seminar 
(z.B. 
Machine 
Learning) 
(4 SWS, 6 
CP) 

Thematisch
es Seminar 
(z.B. 
Berechenba
rkeit) 
(4 SWS, 6 
CP) 

Computerling
uistische 
Semantik 
(4 SWS, 4 
CP) 

CL5: 
Morphologi
sche und 
syntaktisch
e 
Sprachverar
beitung 
(8 SWS, 14 
CP, 1 AP) 

Parsing 
(4 SWS, 4 
CP) 

 

16 

 

2
8 

+
2 
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(27) Der fächerspezifische Anhang für den integrierten Studiengang Linguistik wird durch die 
folgende Fassung ersetzt: 

Integrierter Studiengang Linguistik

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 180 CP

Notwendige Vorkenntnisse Hinreichende Kenntnisse des Englischen, nachgewiesen durch 
mindestens vierjährigen Schulunterricht an einer weiterführenden 
Schule oder durch eine gleichwertige Ausbildung in Einrichtungen 
der Weiterbildung oder durch bestandene Klausuren im Rahmen von 
Sprach- oder Lektürekursen an einer Hochschule. 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

11-13, zuzüglich der Bachelorarbeit

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschlussprüfungen 

Module 

BG Basismodul „Grundkurs Linguistik“ (4 SWS, 6 CP): 
BB1 Basismodul „Phonetik und Phonologie“ (8 SWS, 1 AP 12 CP ) 
BB2 Basismodul „Morphologie und Syntax“ (8 SWS, 1 AP, 12 CP2) 
BB3 Basismodul „Semantik und Pragmatik“ (8 SWS, 1 AP, 12 CP)  
BA1 Aufbaumodul „Phonetik und Phonologie“ (4 SWS, 1 AP, 12 CP) 
BA2 Aufbaumodul „Morphologie und Syntax“ (4 SWS, 1 AP, 12 CP) 
BA3 Aufbaumodul „Semantik und Pragmatik“ (4 SWS, 1 AP, 12 CP) 
BSG1 Aufbaumodul „Sprachliche Diversität“ (8 SWS, 1 AP, 14 CP)  
BSG2 Aufbaumodul „Psycho- und Neurolinguistik“ (8 SWS, 1 AP, 14 CP) 
BSG3 Aufbaumodul „Computerlinguistik“ (8 SWS, 1 AP, 14 CP) 
BSG4 Aufbaumodul „Historische Linguistik“ (8 SWS, 1 AP, 14 CP) 
BAK Aufbaumodul „Linguistische Kernbereiche“ (6 SWS, 1 AP, 12 CP) 
BCLP „Propädeutikum der Computerlinguistik“ (8 SWS, 8 CP) 
BCL1 Aufbaumodul „Grundwissen Computerlinguistik“ (8 SWS, 1 AP, 12 

CP)  
BCL2 Aufbaumodul „Computerlinguistische Programmierung“ (8 SWS, (1 

AP1), 10 CP) 
BCL3 Aufbaumodul „Sprachtechnologie“ (4 SWS, (1 AP1), 4 CP) 
BCL4 Aufbaumodul „Theoretische Computerlinguistik“ (4 SWS, (1 AP1), 8 

 

CL4A: 
Aufbaumodu
l 
Computation
elle 
Semantik 
(4 SWS, 10 
CP, 1 AP) 
Thematisches 
Seminar 
(z.B. DRT, 
Distributional 
Semantics) 
(4 SWS, 6 
CP) 

Thematische
s Seminar 
(z.B. 
Tagging, 
Anaphor 
Resolution) 
(4 SWS, 6 
CP) 

CL6: 
Vertiefungs
modul: 
Wahlbereic
h 
(9 SWS, 14 
CP, 1 AP) 

Linguistik, 
CL oder 
Informatik 
(5 SWS, 
5CP) 

13 

 

2
9 

+
1 

X: Berufsfeldpraktikum oder 
Teamprojekt 
(8 CP, bis 2 SWS) 

Abschlussarbeit 
(12 CP) 

Informatik 
(4 SWS, 5 
CP) 

4–
6 

 

2
5 

+
5 
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CP) 
BCL5     Aufbaumodul „Morphologische und Syntaktische 

Sprachverarbeitung“ (4 SWS, (1AP1), 4 CP) 
I             „Informatik“ (8 SWS, 1 AP, 10 CP) 
BPL1 Basismodul „Psycho- und Neurolinguistik“ (8 SWS, 1 AP, 12 CP) 
BPL2 Aufbaumodul „Psycho- und Neurolinguistik“ (4 SWS, 1 AP, 12 CP) 
BP1 Basismodul „Argumentation“  (4 SWS, 1 AP, 8 CP) 
BP2 Aufbaumodul „Sprachphilosophie“ (4 SWS, 6 CP) 
BP3 Aufbaumodul „Kognitionswissenschaft“: (4 SWS, 1 AP, 10 CP2) 
BS1 Basismodul „Große Fremdsprache 1“ (8 SWS, 1 AP, 12 CP; 

Englisch 6 SWS, 1 AP, 11 CP) 
BS2 Aufbaumodul „Große Fremdsprache 2“ (8 SWS, 1 AP, 14 CP; 

Englisch 6 SWS, 1 AP, 11 CP) 
BS3  Aufbaumodul „Große Fremdsprache: Linguistik“ (4 SWS, 1 AP, 8 

CP; Englisch 8 SWS, 1 AP, 12 CP) 
BS4 Basismodul „Kleine Fremdsprache 1“ (4 SWS, 1 AP, 8 CP, bzw. 8 

SWS, 1 AP, 14 CP für Franz., Italienisch, Spanisch, 9 CP für 
Englisch)  

BS5 Aufbaumodul „Kleine Fremdsprache 2“ (4 SWS, 1 AP, 8 CP, bzw. 4 
SWS, 1 AP, 10 CP für Franz., Italienisch, Spanisch, 9 CP für 
Englisch)  

BS6 Aufbaumodul „Kleine Fremdsprache 3“ (4 SWS, 1 AP, 8 CP, entfällt 
für Französisch, Italienisch, Spanisch, 6 CP für Englisch) 

 
1 Es werden 2 AP in den Modulen BCL2 – BCL5 absolviert. Hierzu wird in  
zwei dieser Module jeweils ein zusätzliches thematisches Seminar mit AP  
gewählt, dass mit 10 CP bewertet wird. 
2AP kann alternativ in BP2 abgelegt werden 
 

Modulabschlussprüfungen 

In allen Modulen außer BG, einem der beiden Module BP2 und BP3 
und zwei der vier Module BCL2, BCL3, BCL4 und BCL5 müssen 
Abschlussprüfungen abgelegt werden.  
Die Modulabschlussprüfungen der Basismodule BB1, BB2, BB3 
können in Teilelementen durchgeführt werden.  
Jedes Teilelement muss mit ausreichend (4,0) oder besser 
bestanden werden.  
 

(a) in der Variante „Linguistik mit Schwerpunkt Sprachen“: 
je 1 AP in den Modulen BB1, BB2, BB3, BA1, BA2, BA3, BS1, BS2, 
BS3, BS4, BS5,  
1 AP in BS6 falls als Kleine Fremdsprache nicht Französisch, 
Italienisch oder Spanisch gewählt wird,  
1 AP in dem Modul BSG1, BSG2, BSG3 oder BSG4.  
Dazu Modul BG ohne AP.  
 
(b) In der Variante „Linguistik mit Schwerpunkt Grundlagen“: 
je 1 AP in den Modulen BB1, BB2, BB3, BA1, BA2, BA3, BS1, BS2, 
BS3, BP1,  
1 AP im Modul BP2 oder BP3  
1 AP in dem Modul BSG1, BSG2, BSG3 oder BSG4.  
Dazu Modul BG und eines der beiden Module BP2 oder BP3 ohne 
AP. 
 
(c) In der Variante „Linguistik mit Schwerpunkt Psycholinguistik“: 
je 1 AP in den Modulen BB1, BB2, BB3, BA1, BA2, BA3, BS1, BS2, 
BS3, BPL1, BPL2 
1 AP in dem Modul gewählten Modul BSG1, BSG2, BSG3 oder 
BSG4.  
Dazu Modul BG ohne AP.  
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(d) In der Variante „Linguistik mit Schwerpunkt Computerlinguistik“:
je 1 AP in den Modulen BB1, BB2, BB3, BAK, BCL1, I, BS4, BS5, 
2 AP aus den Modulen BCL2, BCL3, BCL4, BCL5, 
1 AP in BS6 falls als Kleine Fremdsprache nicht Französisch, 
Italienisch oder Spanisch gewählt wird. 
Dazu Module BG und BCPL ohne AP. 
 
Die Wahl des Schwerpunktes erfolgt mit der Anmeldung zur ersten 
schwerpunktspezifischen Modulabschlussprüfung. Der Schwerpunkt 
kann einmal gewechselt werden, solange noch keine 
Modulabschlussprüfung endgültig ‚nicht bestanden‘ ist. Über die 
Anerkennung bisheriger Studienleistungen entscheidet der/die 
Studiengangsbeauftragte. 
 
Die Wahl der großen Fremdsprache erfolgt mit der Anmeldung zur 
ersten Modulabschlussprüfung. Die große Fremdsprache kann 
einmal gewechselt werden. Fehlversuche in 
Modulabschlussprüfungen werden dabei übernommen. 
 
Die Wahl der kleinen Fremdsprache erfolgt mit der Anmeldung zur 
ersten Modulabschlussprüfung. Die kleine Fremdsprache kann 
einmal gewechselt werden. Fehlversuche in 
Modulabschlussprüfungen werden dabei übernommen. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

a) für eine Abschlussprüfung im Aufbaumodul BA1 die bestandene 
Abschlussprüfung im Basismodul BB1, 
b) für eine Abschlussprüfung im Aufbaumodul BA2 die bestandene 
Abschlussprüfung im Basismodul BB2, 
c) für eine Abschlussprüfung im Aufbaumodul BA3 die bestandene 
Abschlussprüfung im Basismodul BB3, 
d) für eine Abschlussprüfung in den Aufbaumodulen BSG1, BSG2, 
BSG3, BSG4, BAK, BCL1, BCL2, BCL3, BCL4, BCL5, BS3 und 
BS3E die bestandenen Abschlussprüfungen in zwei der 
Basismodule BB1, BB2 und BB3, 
e) für eine Abschlussprüfung in den Aufbaumodulen BCL2, BCL3, 
BCL4 und BCL5 die bestandene Abschlussprüfung im Aufbaumodul 
BCL1 
f) für eine Abschlussprüfung in den Aufbaumodulen BS2E und BS3E 
die bestandene Abschlussprüfung im Basismodul BS1E. 
g) für eine Abschlussprüfung in den Aufbaumodulen BS5E und 
BS6E die bestandene Abschlussprüfung im Basismodul BS4E. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen für 
die Gesamtnote  

Bachelorarbeit: dreifach
Alle anderen Modulabschlussprüfungen: einfach 

Prüfungssprache nach § 6 (4) - 

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum - 

Beteiligungsnachweise 
 

Bei allen Veranstaltungen des Studiengangs ist die aktive Teilnahme 
verpflichtend. 
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(28) Der fächerspezifische Anhang für den integrierten Studiengang Medien- und Kulturwissenschaft 

wird durch die folgende Fassung ersetzt: 

Integrierter Studiengang  Medien- und Kulturwissenschaft

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 180 CP

Notwendige Vorkenntnisse Wünschenswert für das Studium der Medien- und 
Kulturwissenschaft sind hinreichende Kenntnisse in Englisch und 
einer weiteren Fremdsprache sowie ein Praktikum im 
Medienbereich. 

Anzahl Zahl der 
Modulabschlussprüfungen 

7, zuzüglich der Bachelorarbeit

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschlussprüfungen 

In den folgenden Lehrveranstaltungen sind Abschlussprüfungen 
abzulegen: 
jeweils 1 AP in Basismodulen I; II; Vergleichende und 
interkulturelle Medienkulturwissenschaft 
jeweils 1 AP in Aufbaumodulen 
- Medien, Alltag, Gesellschaft; 
 - Medienformen; Medien, Gesellschaft, Ethik 
- Kultur- und medienwissenschaftliche Forschungsmethoden 
 
Übersicht: 
Basismodule  3 AP 
Aufbaumodule  4 AP 
 
Die Bachelorarbeit steht in thematischem Zusammenhang mit 
einem Seminar der Aufbaumodule im Abschlussjahr. 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen für die 
Gesamtnote 

Bachelorarbeit: dreifach.
Alle Modulabschlussprüfungen: einfach 

Praktikum 3 Monate, 16 CP

Auslandsaufenthalt - 

Exkursion - 

Praktikum - 

Prüfungssprache nach § 6 (4)  - 

Beteiligungsnachweise 
 

 

 

 

 

 

Beteiligungsnachweise sind bis Studienabschluss für alle angeführten 
Veranstaltungen vorzulegen. Entsprechend vermerkt sind auch 
Veranstaltungen, für die mehr als 2 CP vergeben werden 
 
Titel der Veranstaltung  

Basismodul I  

 Einführung in den Studiengang: Themenbereich (V/Sem) 

 Einführung in den Studiengang: Themenbereich Kultur (V/Sem) 

 Einführung in den Studiengang: Themenbereich Medien 

(V/Sem) 

 Filmclub 

 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 

HHU Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4/2020 Seite 83 von 110



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Tutorium  

Basismodul II  

 Grundlagenveranstaltung Kommunikation und Ästhetik/Poetik 

(V/Sem) 

 Grundlagenveranstaltung Performativität und Theater (V/Sem) 

 Grundlagenveranstaltung Theorie/Geschichte audiovisueller 

Medien (V/Sem) 

 Praxis/Projekt: Creative Writing (3 CP) 

 Practice/Project: Theater/ Rhetoric Writing (3 CP) 

 Praxis/Projekt: Film/Video Writing (3 CP) 

Basismodul: Vergleichende und interkulturelle 

Medienkulturwissenschaft / 

 Grundlagenveranstaltung: Prozesse und Modelle der 

Interkulturalität (V/Sem) 

 Themenseminar: Kulturgeschichte/Kulturphilosophie 

 Themenseminar: Medien und interkulturelle Wahrnehmung 

 Themenseminar: Medien und Globalisierung  

Aufbaumodul Medien und Gesellschaft /  

 Themenseminar:  Subjektivität  

 Themenseminar:  Geschlecht und Differenz  

 Themenseminar:  Medien und Alltag  

 Themenseminar:  Materialität und Information  

 Vorlesungsreihe Medien- und Kulturberufe (NVT, 1 CP) 

Aufbaumodul Medienformen/  

 Grundlagenveranstaltung: Theorien der Ästhetik und der 

Intermedialität  (V/Sem) 

 Themenseminar:  Wahrnehmung 

 Themenseminar: Auditive Medien 

 Themenseminar: Bildwissenschaft/ Visual  

Aufbaumodul Medien, Gesellschaft, Ethik /  

 Grundlagenveranstaltung: Grundlagen der Ethik (V/Sem) 

 Themenseminar: Angewandte Ethik/ Medienethik  

Aufbaumodul Kultur- und medienwissenschaftliche 

Forschungsmethoden  

 Projektseminar: Projekte, Experimente (4 CP) 

Praxismodul Medienformen 

 Hörfunk, Audiomedien (3 CP) 

 Film, Fernsehen, Bildmedien (3 CP) 

 Neue Medien, Internetjournalismus (3 CP) 

Sprachkurse 

 Sprachkurs oder Übung zum Wissenschaftlichen Schreiben (, 4 

CP) 

 Sprachkurs für Fortgeschrittene (4 CP) 

Projektarbeit (6 CP) 

Praktikum (16 CP) 

Wahlbereich (insges. 18 CP)
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Studienverlaufsplan Bachelor Medien‐ und Kulturwissenschaft 
St
. 
J. 

Sem.   C
P 

1 

1  Basismodul I 

 Ästhetik 

Einführung in den 
Studiengang  
(4 SWS) 
Themenbereich 
Ästhetik  
 

 

Kultur 

Einführung in den 
Studiengang   
(4 SWS)  
Themenbereich 
Kultur 
 
mit Tutorium (2 
SWS)  
 
Einführung in das  
wissenschaftliche 
Arbeiten (2 SWS), 
2 CP 
 
Filmclub (2 SWS), 
2 CP 
 

 

Medien 

Einführung in den 
Studiengang  
(4 SWS)  
Themenbereich Medien 
               
 

                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 1 AP /21 CP

 
 
 

Sprachkurse 
 

 
 
Sprachkurse / 
Wiss. 
Schreiben 
(4 SWS), 4 CP 
 
 
 
 
 
 
Sprachkurse 
für 
Fortgeschritten
e 
(4 SWS) 4 CP 
 
 
 
 
 
 
8  CP 

Wahl-
bereic
h 
 
4 SWS 
4 CP 

29

2  Basismodul II 
 
Grundlagenverans
t. 
(2 SWS) 
Kommunikation 
und Ästhetik 
Poetik 
 
 
Praxis / Projekt 
 
Creative Writing 
(2 SWS, 3 CP) 
 

 
 
Grundlagenveranst
. 
 (2 SWS) 
Performativität 
Theater 
 
 
 
 
Theater / Rhetorik  
(2 SWS, 3 CP) 

 
 
Grundlagenveranst. 
 (2 SWS) 
Theorie/Geschichte 
audiovisueller Medien 
 
 
 
 
Film / Video 
(2 SWS, 3 CP) 
 
 
 
 1 AP / 22 CP

Basismodul
Vergl. und interkulturelle 
Medienkulturwissenscha
ft 
 
Gundlagenveranst. 
(2 SWS) 
Prozesse und Modelle 
der Interkulturalität  
 
Themenseminar 
(2 SWS) 
Kulturgeschichte/ 
Kulturphilosophie 

 

 

2 SWS 
2 CP  
 
 

32

2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3  Aufbaumodul 
Medien, Alltag, 
Gesellschaft 
 
Themenseminar 
(2 SWS) 
Subjektivität 
 
 
 
Themenseminar 
(2 SWS) 
Materialität und 
Information 
 

  
 
 
Themenseminar 
(2 SWS) 
Geschlecht und  
Differenz 
 
 
Vorlesungsreihe 
Medien- und 
Kulturberufe 
(2 SWS, 1CP) 
 

 
 
 
Themenseminar 
(2 SWS) 
Medien und Alltag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 1 AP / 16 CP

 
Themenseminar  
(2 SWS) 
Medien und interkulturelle 
Wahrnehmung  
 
Themenseminar  
(2 SWS) 
Medien und 
Globalisierung 
 
 
 
 1 AP / 15 CP 

 
 
 
 
 
 

 

 
4 SWS 

4 CP 

 
 
 
 
 
 

31
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3 

 

4/5  Aufbaumodul 
Medienformen 
 
Themenseminar  
(2 SWS) 
Theorien der 
Ästhetik und der 
Intermedialität 
 
Themenseminar  
(2 SWS) 
Wahrnehmung 
 
Themenseminar  
(2 SWS) 
Auditive Medien 
 
Themenseminar  
(2 SWS) 
Bildwissenschaft / 
Visual Culture 

 
 1 AP / 15 CP

Praxismodul 
Medienformen 
 
Hörfunk, 
Audiomedien  
(2 SWS, 3 CP) 
 
 
Recherche / 
Interview  
(2 SWS, 3 CP) 
 
Neue Medien, 
Internetjournalismu
s 
(2 SWS, 3 CP) 
 
 
 

  
 
 
 9 CP  

Aufbaumodul Medien, 
Gesellschaft, Ethik 
 
Grundlagenveranstaltun
g 
(2 SWS) 
Grundlagen der Ethik / 
der Politischen 
Philosophie 
 
 
Themenseminar  
(2 SWS) 
Angewandte Ethik / 
Medienethik 
 
 
 
 

 
 
  1 AP / 11 CP 

Aufbaumodul
Kultur- und 
medienwissen-
schaftliche  
Forschungsmethoden 
 

  
 
 
Projektseminar 
(4 SWS) 
Projekte, Experimente, 
Interventionen 
 
(ein- oder zweisemestrig) 
 
 
 
 
 
 
 
 1 AP / 11 CP

 
Projektarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6 CP 
 
kann mit einer 
AP aus den 
Aufbaumodule
n verbunden 
werden 

 
 
4 SWS 
4 CP 
 
 
 
 
 
 
 
 
4 SWS 
4 CP 

30
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30 

6  Bachelorarbeit, Bachelorkolloquium 
12 CP 

Praktikum in der vorlesungsfreien Zeit (12 Wochen) 
16 CP

 28

 

 
gesam
t 

64 SWS fachbezogen und Wahlbereich     
82 SWS, 12 Wochen Praktikum, 7 Abschlussprüfungen und Bachelorarbeit, insgesamt 180 CP 

18 
SWS 
 

180

Erläuterung: 1 Semesterwochenstunde (SWS) ist in der Regel mit, 1 Credit Point (CP), also 15 Stunden Präsenz und15 Stunden 
Selbstlernzeit bewertet, bei arbeitszeitintensiven Seminaren im Bereich Praxis jedoch mit 1,5 CP, die Selbstlernzeit im Rahmen einer 
Modulabschlussprüfung mit 7 CP. Das Teamprojekt mit 6, in Verbindung mit einer AP aus einem Aufbaumodul mit 13 CP. 
Die Modulbestandteile der Aufbaumodule im 4. und 5. Semester werden in der Regel jedes Semester angeboten, um eine Flexibilität für 
Auslandaufenthalte sicherzustellen.  

 

(29) Der fächerspezifische Anhang für den integrierten Studiengang Sozialwissenschaften – Medien, 

Politik, Gesellschaft wird durch die folgende Fassung ersetzt: 

Integrierter Studiengang Sozialwissenschaften – Medien, Politik, Gesellschaft 

Studienbeginn Nur im Wintersemester

Studienumfang 180 CP 

Notwendige Vorkenntnisse - 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

13, zuzüglich der Bachelorarbeit
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Art und Inhalt der Module 
und der 
Modulabschlussprüfungen 

Module ohne AP:
 Praxismodul Propädeutik 
 Praxismodul Praktikum 
 
3 AP in den drei Basismodulen:  
 1 AP Soziologie,  
 1 AP Politikwissenschaft,  
 1 AP Kommunikations- und Medienwissenschaft 
 
5 AP in den drei Methodenmodulen:  
 2 AP Erhebungsverfahren,  
 2 AP Analyseverfahren,  
 1 AP Lehrforschungsprojekt  
 
5 AP in den fünf Themenmodulen:  
 1 AP „Individuum & Gesellschaft“,  
 1 AP „Systeme & Strukturen“,  
 1 AP „Bereiche & Prozesse“,  
 1 AP „Medien & Kommunikation“,  
 1 AP „Europa & Internationale Studien“  

 davon 2 AP in Aufbauseminaren oder Vorlesungen, davon 
mindestens 1 AP als Studienarbeit, Hausarbeit oder 
Projektarbeit;  

 3 AP in Vertiefungsseminaren der Fächer Soziologie, 
Politikwissenschaft und Kommunikations- und 
Medienwissenschaft, davon 2 AP als mündliche Prüfungen und 
1 AP als Studienarbeit, Hausarbeit oder Projektarbeit 

In den Basismodulen und den Methodenmodulen kann die 2. 
Wiederholungsprüfung als mündliche Prüfung erfolgen 

Voraussetzungen für 
Abschlussprüfungen 

Lehrforschungsprojekt: bestandene APen der Basismodule und des 
Methodenmoduls Erhebungsverfahren; 
Themenmodule-Vertiefungsseminare: Abschluss der Basismodule und 
des Methodenmoduls Erhebungsverfahren 
Bachelorarbeit: Abschluss der Basismodule, des Methodenmoduls 
Erhebungsverfahren sowie des Moduls Analyseverfahren. 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Basismodule: einfach
Methodenmodule Analyseverfahren und Erhebungsverfahren: einfach 
Methodenmodul Lehrforschungsprojekt: dreifach 
Themenmodule: einfach in Aufbauseminaren, zweifach in 
Vertiefungsseminaren 
Bachelorarbeit: dreifach

Prüfungssprache nach § 6 
(4) 

- 

Auslandsaufenthalt Empfohlen für das 4. oder 5. Fachsemester

Exkursion - 

Praktikum Als Pflichtpraktikum: 3 Monate

Beteiligungsnachweise 
 

Ein Beteiligungsnachweis an einer Lehrveranstaltung beinhaltet die 
Gutschrift von Kreditpunkten und wird nach Maßgabe der folgenden 
Regeln erstellt:  
Die aktive Teilnahme an einer Lehrveranstaltung wird aufgrund einer 
oder mehrerer dokumentierter Einzelaktivitäten nachgewiesen. 
Einzelaktivitäten sind bspw.: Referate, Essays, Thesenpapiere, 
Lesetagebücher, Präsentationen, mediale Produkte, Protokolle, 
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Forschungsskizzen, Erarbeitung Forschungsstand, Methodenpapiere, 
Tests. Die in einer Lehrveranstaltung verlangten Einzelaktivitäten 
werden durch die Lehrenden festgelegt und in der Ankündigung der 
Lehrveranstaltung dargelegt. Diese Einzelaktivitäten werden nicht 
benotet. Die ernsthafte wissenschaftliche Beschäftigung mit den 
Inhalten der Lehrveranstaltungen muss erkennbar sein. Ist dies nicht 
der Fall, wird ein Nachweis verweigert.  
Werden Modulabschlussprüfungen im Kontext mit Lehrveranstaltungen 
nach § 6 (1) der Ordnung für die Prüfung in Studiengängen der 
Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf mit 
dem Abschluss Bachelor of Arts abgelegt, können sie als dokumentierte 
Einzelaktivität gelten. Die Entscheidung darüber obliegt der Dozentin 
bzw. dem Dozenten. 
Für die nachfolgend genannten Lehrveranstaltungen ist eine 
verpflichtende Teilnahme erforderlich: 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungstitel gemäß 
Modulhandbuch 

P-SOWI-L-BPROa Übung Techniken wissenschaftlichen 
Arbeitens 

P-SOWI-L-BPROb Übung EDV/Multimedia 

P-SOWI-L-BPROc Übung Kommunikative Kompetenz 

P-SOWI-L-BBMSc Übung Einführung in die soziologische 
Theorie I 

P-SOWI-L-BBMSd Übung Einführung in die soziologische 
Theorie II 

P-SOWI-L-BBMPc Übung Einführung in die Politische Theorie 

P-SOWI-L-BBMPd Übung Einführung in die Analyse politischer 
Systeme 

P-SOWI-L-BBMKc Übung Das Mediensystem in Deutschland 

P-SOWI-L-BBMKd Übung Grundbegriffe, Schwerpunkte und 
Modelle der Kommunikations- und 
Medienwissenschaft 

P-SOWI-L-BMMAc Übung Computergestützte Datenanalyse 

P-SOWI-L-BMMLa Forschungsprojekt Lehrforschungsprojekte 
unterschiedlicher Themenstellungen  

P-SOWI-L-BPRAa Übung Berufsfeldkurs 

P-SOWI-L-BPRAb Übung Praktikumskurs  
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Exemplarischer Studienverlaufsplan 

Beim Studienplan handelt es sich um eine beispielhafte Darstellung. Es wird dringend empfohlen, die 
Basismodule sowie das Methodenmodul Erhebungsverfahren im ersten Studienjahr und das 
Methodenmodul Analyseverfahren im dritten Fachsemester zu absolvieren, wie im Studienplan 
dargestellt. Bei allen weiteren Veranstaltungsbelegungen/Prüfungsleistungen kann die zeitliche 
Abfolge variiert werden.  
 
 
 
Übung  
Übung  
Vorlesung 
Vorlesung 
Vorlesung 
Vorlesung 
Basisübung 
Basisübung 
Basisübung 
Veranstaltungen 

 
1. Semester (1. Studienjahr) 

 
Einführung in die Technik wiss. Arbeitens (P) 
EDV/Multimedia (WP) 
Erhebungsverfahren I (P) 
Soziologie I (P) 
Politikwissenschaft I (P) 
Kommunikations- und Medienwissenschaft I (P) 
Soziologie I (P) 
Politikwissenschaft I (P) 
Kommunikations- und Medienwissenschaft I P) 
Fachübergreifender Wahlbereich (WP) 

 
 
 
 
 

AP 

 
 
 
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
4 SWS

 
 
 
2 CP 
2 CP 
4 CP 
4 CP 
4 CP 
4 CP 
2 CP 
2 CP 
2 CP 
4 CP 

1 AP 22 
SWS

30 
CP

 
 
 
Übung  
Vorlesung  
Vorlesung  
Vorlesung  
Vorlesung 
Basisübung 
Basisübung 
Basisübung 
Veranstaltungen 

 
2. Semester (1. Studienjahr) 

 
Kommunikative Kompetenz (WP) 
Erhebungsverfahren II (P) 
Soziologie II (P) 
Politikwissenschaft II (P) 
Kommunikations- und Medienwissenschaft II (P) 
Soziologie II (P) 
Politikwissenschaft II (P) 
Kommunikations- und Medienwissenschaft II (P) 
Fachübergreifender Wahlbereich (WP) 

 
 
 
 

AP 
AP 
AP 
AP 

 
 
 
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
6 SWS

 
 
 
2 CP 
4 CP 
4 CP 
4 CP 
4 CP 
2 CP 
2 CP 
2 CP 
6 CP 

 
4 AP 

 
22 
SWS 

 
30 
CP 

 
 
 
Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Vorlesung 
Veranstaltung 

 
3. Semester (2. Studienjahr) 

 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Analyseverfahren I + II (P) 
Berufsfeldkurs (WP) 
 
Praktikum 

 
 
 
 
 
 
 
2 AP 

 
 
 
2 SWS
2 SWS
2 SWS
2 SWS
4 SWS
2 SWS
 
6 WO 

 
 
 
2 CP 
2 CP 
2 CP 
2 CP 
12 CP
2 CP 
 
8 CP 

 
2 AP 

 
14 
SWS 

 
30 
CP 
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Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Aufbauseminar 
Übung 

 
4. Semester (2. Studienjahr) 

 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Computergestützte Datenanalyse (WP) 

 
Praktikum 

 
 
 
 2 SWS 2 CP 
 2 SWS 2 CP 
 2 SWS 2 CP 
 2 SWS 2 CP 
AP 2 SWS 6 CP 
AP 2 SWS 6 CP 
 2 SWS 2 CP 
 
 6 WO 8 CP 
 
2 AP 14 SWS 30 CP 

 
 
 
Vertiefungsseminar 
Vertiefungsseminar 
Vertiefungsseminar 
Veranstaltung 
Veranstaltung 
Veranstaltung 

 
5. Semester (Abschlussjahr) 

 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Lehrforschungsprojekt (WP) 
Praktikumskurs (P) 
Fachübergreifender Wahlbereich (WP) 

 
 
 
 2 SWS 2 CP 
 2 SWS 2 CP 
AP 2 SWS 8 CP 
AP 4 SWS 10 CP 
 2 SWS 2 CP 
 6 SWS 6CP 
 
 
 
 
2 AP 18 SWS 30 CP 

 
 
 
Vertiefungsseminar 
Vertiefungsseminar 
Veranstaltung 

 
6. Semester (Abschlussjahr) 

 
Themenmodul (WP) 
Themenmodul (WP) 
Fachübergreifender Wahlbereich (WP) 
Bachelorarbeit (studienbegleitend) 

 
 
 
AP 2 SWS 8 CP 
AP 2 SWS 8 CP 
 2 SWS 2 CP  
  12 CP 
 
2 AP 6 SWS         30 CP 
 
13 AP 96 SWS 180 CP

 

SWS = Semesterwochenstunde  CP = Kreditpunkt AP = Abschlussprüfung
P = Pflichtveranstaltung  WP = Wahlpflichtveranstaltung WO = Wochen 

 

(30) Der fächerspezifische Anhang wird um den Integrierten Studiengang: Transkulturalität: Medien, 

Sprachen, Texte in einer globalisierten Welt ergänzt:  

Integrierter Studiengang Transkulturalität: Medien, Sprachen, Texte in einer globalisierten Welt 

Studienbeginn Nur im Wintersemester 

Studienumfang 180 CP 

Notwendige Vorkenntnisse Englisch auf Sprachniveau B2. 

Anzahl der Es müssen Module (inkl. Abschlussprüfungen) im Umfang von 162 
CP gemacht werden. Die genaue Anzahl CP richtet sich nach den CP 
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Modulabschlussprüfungen im Modulhandbuch. Die Anzahl der Abschlussprüfungen ist aufgrund 
der Wahl- und Differenzierungsmöglichkeiten variabel und liegt 
zwischen mindestens 13 und maximal 19 (siehe Auflistung der 
möglichen Module im Anhang) zuzüglich des Moduls 
„Abschlussforum“. 

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschluss-
prüfungen 

 

 

Pflichtbereich 

 

 

 

 

 

 

 

Wahlpflichtbereich 
Fachmethodiken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahlpflichtbereich  

Sprachen 

 

Im Pflichtbereich des Studiengangs sind folgende Module vorgesehen 
und mit folgenden Abschlussprüfungen belegt:  

 

Modul „Phänomene der Transkulturalität“: Portfolio 6 CP 

Modul „Methodische Grundlagen“: Mündliche Prüfung 8 CP (in beiden 
Semestern des Moduls ist eine BN Leistung in Form eines 
fortlaufenden Portfolios gefordert). 

Modul: „Theorien der Transkulturalität“: Mündliche Prüfung 6 CP 

Modul „Forum Transkulturalität“: Studienarbeit 10 CP 

Modul „Abschlussforum“: incl. BA-Arbeit als AP 18 CP. 

 

Im Pflichtbereich sind 48 CP zu erbringen. 

 

Der Wahlpflichtbereich umfasst die folgenden Module und ihre 
Abschlussprüfungen:  

Zwei der drei folgenden Fachmethodiken sind zu wählen: 

 Modul „Propädeutikum: Logik“ (Klausur) 9 CP 
 Modul „Methoden der Sozialwissenschaften“ (Klausur) 9 CP 
 Modul Einführung in die Medien- und 

Kulturwissenschaften“ (Hausarbeit) 6 CP. 

In den Fachmethodiken sind je nach Wahl zu erbringen zwischen 15 
und 18 CP. 

In dem sprachlichen Wahlpflichtbereich werden folgende acht 
Sprachen angeboten; für den erfolgreichen B. A. Abschluss sind 
mindestens zwei Sprachmodule (mit AP) zu absolvieren. Es wird 
zwischen Wahlmöglichkeiten mit einer und zwei Sprachen aufgrund 
ihrer Komplexität und der vorhandenen Vorkenntnisse unterschieden. 

 

Werden folgende Sprachen gewählt, sind zwei Sprachen zu belegen: 

 Deutsch 20 CP (zwei Module) 
 Englisch 11 CP  
 Französisch 8 -12 CP 
 Italienisch 8-12 CP 
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 Spanisch 8 -12 CP 
 

Werden folgende Sprachen gewählt, ist nur eine Sprache mit zwei 
Modulen zu belegen: 

 Hebräisch 24 CP (zwei Module) 
 Japanisch 28 CP (zwei Module) 
 Jiddisch 20 CP (zwei Module) 

Im sprachlichen Wahlpflichtbereich sind zwischen 16 und 31 CP zu 
erbringen. 

  

Wahlpflichtbereich Praktikum  

 

 

 

 

 

Das 5. Semester des Studiengangs ist ohne Pflicht- und 
Wahlpflichtmodule konzipiert und steht als Mobilitätsfenster und/oder 
zur gezielten Berufsorientierung durch Praktika etc. zur Verfügung.  

Das Modul „Praktikum“ soll einen Einblick in mögliche Berufsfelder 
vermitteln und so den späteren Berufseinstieg vorbereiten oder 
erleichtern. Ein mindestens vierwöchiges Praktikum wird dringend 
empfohlen und ist innerhalb des Moduls geregelt mit 5 ECTS-CP 
anrechenbar. Praktika sind nach individueller Vereinbarung bis zu 
einer Höhe von 30 ECTS-CP anrechenbar. 

Für den Studiengang wird eine Praktikumsordnung nach § 13 (5) 
erlassen, die alles Weitere regelt.  

Ein Auslandsstudium/-aufenthalt im fünften Studiensemester wird 
dringend empfohlen. Er kann von mind. 5 CP bis zu höchstens 30 CP 
innerhalb des Moduls „Auslandsaufenthalt“ geregelt angerechnet 
werden. 

Erfolgt im Rahmen des Moduls „Auslandaufenthalt“ keine im Ausland 
erworbene Studien- und/oder Berufsorientierungs-leistung, die mit 5 
ECTS-CP angerechnet werden kann, wird ein mindestens 
vierwöchiges Praktikum im Umfang von 5 (ECTS-)CP verpflichtend. 

Im Wahlbereich müssen Leistungen je nach Fach- und Modulwahl 
zwischen CP 83 und 102 CP erbracht werden. Die Auswahlliste der 
Module ist als Anhang beigefügt. 

oder 

 

Wahlpflichtbereich 

Auslandsaufenthalt 

 

 

 

Wahlbereich 

Fach- und/oder 
Fakultätsübergreifender 
Optionalbereich 

Der Fach- und/oder Fakultätsübergreifende Optionalbereich wird nur 
notwendig, wenn die durch die Modulwahl des/der Studierenden 
erzielte Kreditpunktzahl nach Erbringung aller geforderten Leistungen 
des B. A. Transkulturalität weniger als 180, aber mehr als 171 CP 
beträgt und der Abschluss eines anderen die erzielte 
Kreditpunktezahl auf 180 steigernden Moduls im Rahmen des 
Wahlbereichs des Studiums als nicht sinnvoll möglich erscheint. Es 
können ab dem 1. Studien-semester erbrachte Studienleistungen 
nach freier Wahl bis zu einem maximalen Umfang von 8 ECTS-CP 
(entsprechend maximal 8 SWS) angerechnet werden. 
Abschlussprüfungen sind im Optionalbereich nicht vorgesehen. Ob 
der Optionalbereich genutzt werden kann und wie er gegebenenfalls 
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ausgestaltet wird, ist durch die/den jeweiligen Mentor/-in der 
Studierenden im Rahmen eines Beratungs-gesprächs zu 
entscheiden. 

Voraussetzungen für die 
Abschlussprüfungen 

Für folgende Module des Pflichtbereichs des Studiums ist eine 
Voraussetzung für die Zulassung zur Abschlussprüfung notwendig: 

- Modul „Forum Transkulturalität“: Nachweis der aktiven 
Beteiligung zur KUBUS Vorlesung „Praxisfelder“ 

- Modul „Theorien der Transkulturalität“ Der erfolgreiche 
Abschluss im Modul „Phänomene der Transkultur-alität“ muss 
nachgewiesen werden. 

Wenn Module der beteiligten Fächer, die im Rahmen des Wahl- oder 
Wahlpflichtbereich des Studiums gewählt werden, Voraussetzungen 
für die Zulassung zur Abschlussprüfung des jeweiligen Moduls 
vorsehen, bleiben diese Anforderungen bestehen. Das gilt 
insbesondere auch für Anforderungen des Nachweises bestimmter 
Sprachniveaus in Fremdsprachen.  

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen für 
die Gesamtnote 

Bachelorarbeit: dreifach 

Module des Pflichtbereichs TKU: zweifach 

Module des Wahlpflichtbereichs TKU: einfach 

Module des Wahlbereichs TKU: einfach  

Prüfungssprache nach §6 (4) Wenn Module der beteiligten Fächer, die im Rahmen des Wahl- oder 
Wahlpflichtbereich des Studiums gewählt werden, eine andere 
Prüfungssprache als die deutsche vorsehen, bleiben diese 
Anforderungen bestehen. 

Exkursion Exkursionen sind nicht zwingend vorgesehen, können aber für 
manche Differenzierungen notwendig sein und werden in diesen 
Fällen je nach Vorgabe der Fächer entweder als Nachweise der 
aktiven Teilnahme oder im fach- und/oder fakultätsübergreifenden 
Optionalbereich geregelt anerkannt. 

Nachweis der 
(verpflichtenden) und aktiven 
Teilnahme 

Nachweise der aktiven Teilnahme nach §11 werden nicht generell 
verlangt. Wenn Module der beteiligten Fächer, die im Rahmen des 
Wahl- oder Wahlpflichtbereich des Studiums gewählt werden, 
derartige Nachweise vorsehen, bleiben diese Anforderungen jedoch 
bestehen. 

Masteranschluss Ein problemloser Übergang in den Masterstudiengang eines der am 
B. A. Transkulturalität beteiligten Fächer ist möglich, wenn in der 
Regel einem Ergänzungsfach äquivalente Leistungen in Höhe von 54 
CP erbracht werden. Einige Fächer bieten TKU-spezifische 
Veranstaltungen für den M. A. Übergang an: derzeit sind im Fach 
Medien- und Kulturwissenschaften alle für die Studierenden des B. A. 
Transkulturalität offenen Veranstaltungen spezifisch für diese 
konzipiert. In der Germanistik kann wahlweise die Leistung des EF 
Germanistik erbracht oder ebenfalls auf ein spezifisches Modul 
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zurückgegriffen werden. 

 

Wahlbereich B. A. Transkulturalität 

Aus den am Querschnittsstudiengang beteiligten Fächern der Philosophischen Fakultät können die 

nachfolgend aufgeführten Module für den Wahlbereich des B. A. Transkulturalität gewählt werden. 

Dabei ist fast ausnahmslos in der Mehrzahl der Fächer der konsekutive Aufbau der Studiengänge zu 

achten. Auskunft über die spezifischen Voraussetzungen für jedes Modul gibt das Modulhandbuch; 

Hinweise über Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zu einer Modulabschlussprüfung 

enthält auch die nachfolgende Übersicht. 

Anglistik und Amerikanistik         

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

ANG  Basismodul 1: Ältere Anglistik  6  MP, KL  2  4  180h 

ANG   Basismodul 2: Sprachwissenschaft   6   KL   2   4   180h  

ANG   Basismodul 3: Literaturwissenschaft   6   KL   1   4   180h 

ANG   Sprachpraxis L: For Minors   11  KL   3   6   330h  

Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung 

Der Bachelorstudiengang Anglistik und Amerikanistik ist konsekutiv aufgebaut; d. h. für die 
Belegung eines Vertiefungsmoduls muss das jeweilige Basismodul in den Bereichen Literatur‐ oder 
Sprachwissenschaft bestanden sein und analog für das Aufbaumodul das jeweilige 
Vertiefungsmodul. 

ANG  Vertiefungsmodul: Sprachwissenschaft 
Entwicklung (Voraussetzung: Abgeschlossenes 
Basismodul 1) 

8  MP, KL  2  4  240h 

ANG  Vertiefungsmodul: Sprachwissenschaft Struktur 
(Voraussetzung: Abgeschlossenes Basismodul 2) 

8  MP, KL  2  4  240h 

ANG  Vertiefungsmodul: Literaturwissenschaft 

(Voraussetzung: Abgeschlossenes Basismodul 3) 

8  HA, 
MP, 
StA 

2  4  240h 

ANG  Vertiefungsmodul: Literaturwissenschaft: 
Mittelalterliche Literatur (Voraussetzung 
abgeschlossenes Basismodul 1 oder 3) 

8  HA, 
MP, 
StA 

2  4  240h 

ANG  Aufbaumodul: Sprachwissenschaft 
(Voraussetzung: abgeschlossenes 
Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 
Entwicklung oder Struktur) 

10  HA, PF, 
PR, StA 

2  6  300h 

ANG  Aufbaumodul: Literaturwissenschaft (inkl. 
Mittelalterliche Literatur) (Voraussetzung: 
abgeschlossenes Vertiefungsmodul LitWiss oder 

10  HA, 
MP, 

2  6  300h 
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Mittelalterliche Lit.)  StA 

ANG  Aufbaumodul: Literaturwissenschaft   5  ohne  2  6  150h 

ANG  Aufbaumodul: Sprachwissenschaft   5  ohne  2  6  150h 

 

Germanistik 

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

Variante 1: Studiert werden drei Einführungsmodule und ein Aufbaumodul, die BA‐Arbeit wird zu 

einem germanistischen Thema angefertigt und von einer/‐m Dozierenden des Instituts für 

Germanistik betreut. 

GER   Einführungsmodul: Germanistische 

Sprachwissenschaft  

10   KL   3   6   300h  

GER   Einführungsmodul: Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft  

10   KL   3   6   300h  

GER   Einführungsmodul: Germanistische Mediävistik   10   KL, 

HA  

3   6   300h  

TKU‐GER   Aufbaumodul   12   HA   4   8   420h  

GER  BA‐Arbeit zu einem germanistischen Thema, 

betreut von einer/‐m Dozierenden der 

Germanistik 

12        360h 

Variante 2: Studiert wird das EF Germanistik 

GER  Einführungsmodul: Germanistische 

Sprachwissenschaft  

10   KL   3   6   300h  

GER  Einführungsmodul: Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft  

10   KL   3   6   300h  

GER  Einführungsmodul: Germanistische Mediävistik   10   KL, 

HA  

3   6   300h  

GER  Vertiefungsmodul: Germanistische 

Sprachwissenschaft 

8  KL  2  4  240h 

GER  Vertiefungsmodul: Neuere Deutsche 

Literaturwissenschaft 

8  HA, 

SA 

2  4  240h 

GER  Vertiefungsmodul: Germanistische Mediävistik  8  HA  2  4  240h 

 

Geschichte           

Studiengang  Modulname   

CP    

 AP     LV  SWS  Work

‐load 

GES   Basismodul: Neuzeit und Osteuropa (benotete 

Klausur)  

10   KL   3   6   300h 

GES   Aufbaumodul: Neuzeit und Osteuropa   8   HA, 

StA  

2   4   240h 
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GES   Orientierungsmodul II   6   MP   2   4   180h 

GES   Vertiefungsmodul I   10   HA, 

StA 

3   6   300h 

GES   Vertiefungsmodul II  10  HA, 

StA 

3  6  300h 

 

Jiddische Kultur, Sprache und Literatur 

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

JID   Basismodul 1: Jiddische Sprache und Kultur A  10  KL    3    6   360h 

JID  Basismodul 2: Einführung in die Jiddistik   12   HA     3     6    360h  

JID  Basismodul 3: Jiddische Sprache und Kultur B  10  KL    3    6    360h 

JID  Aufbaumodul  12  HA      

3 

    6    360h 

 

Jüdische Studien           

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work

‐load 

JÜD  Basismodul A: Grundlagen der Wissenschaft 

vom Judentum (1. Studienjahr) 

14  MP  2  4  180h 

JÜD   Basismodul B: Bibelhebräisch I  + II (1. 

Studienjahr) 

14  KL  4  8  420h 

JÜD  Basismodul C: Modernhebräisch (im 2. 

Studienjahr) 

10  KL   2  4  300h 

Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung 

Alle drei Basismodule* der Jüdischen Studien müssen abgeschlossen sein, ehe die 
Aufbaumodule** belegt werden können. 

JÜD  Aufbaumodul 0: Mischna‐Hebräisch ‐ 

mittelalterliches Hebräisch 

12  KL  4  8  360h 

JÜD  Aufbaumodul A: Hebräische Sprache und 

Literatur der Gegenwart 

12  KL  3  6  360h 

JÜD  Aufbaumodul B: Mehrheitskultur, 

Minderheitskultur 

12  MP, 

KL, 

HS, 

StA 

3  6  360h 

JÜD  Aufbaumodul C: Tradition und Wandel im 

Judentum  

12  MP, 

KL, 

HS, 

3  6  360h 
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StA  

JÜD  Aufbaumodul D: Jüdische Identität – Einheit 

und Vielfalt 

12  MP, 

KL, 

HS, 

StA 

3  6  360h 

JÜD  Aufbaumodul E: Israel – Staat und Gesellschaft  12  MP, 

KL, 

HS, 

StA 

3  6  360h 

*Basismodule der Jüdischen Studien können im BA TKU wahlweise im 1., 2 oder 3. Jahr belegt 

werden (Modulbeginn im WS). **Aufbaumodule der Jüdischen Studien können belegt werden, wenn 

alle Basismodule der Jüdischen Studien abgeschlossen sind.  

Klassische Philologie 

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work

‐load 

ANT  Antike Grundlagen der europäischen Kultur 

(ohne Abschlussprüfung) 

5        /                  2           4         

150h 

ANT  Antike Grundlagen der europäischen Kultur   9        KL, HS,       2           4          

150h 

          MP, StA 

 

Kunstgeschichte* 
 

         

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work

‐load 

KUN   Basismodul 1: Wissenschaftlich 
einführende kunstgeschichtliche Studien: 
Spätantike und Mittelalter 

7/9/

14/ 

16 

HA, KL, 
MP, StA 
(e‐) 
Portfolio 

3  6   210h 

bis 

480h 

KUN  Basismodul 2: Wissenschaftlich 
einführende kunstgeschichtliche Studien: 
Renaissance 
bis frühe Moderne 

7/9/

14/ 

16 

HA, KL, 

MP, StA 

(e‐) PF 

3  6   210h 

bis 

480h 

KUN  Basismodul 3: Wissenschaftlich 
einführende kunstgeschichtliche Studien: 
Moderne bis Gegenwart 

7/9/

14/ 

16      

HA, KL, 

MP, StA 

(e‐) PF 

3  6   210h 

bis 

480h 

Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung 
Alle drei Basismodule der Kunstgeschichte müssen abgeschlossen sein, ehe das Aufbaumodul 
belegt werden kann. 

KUN  Aufbaumodul 1: Wissenschaftlich vertiefte 
kunstgeschichtliche Studien 1 

9  HA, KL, 
Sta, MP 

2  4  270h 

*Aufgrund variabler Kombinationsmöglichkeiten ergeben die drei Basismodule 1 bis 3 der 
Kunstgeschichte zusammen immer 30 CP, wobei Kombinationen von 7/9/14 und 7/7/16 ECTS‐CP 
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möglich sind, je nachdem, welche Bestandteile welchem Modul zugeschlagen werden. 

 

Medien‐ und Kulturwissenschaften

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

TKU‐MK  Einführung in die Medien‐ und 
Kulturwissenschaft I und II 

6+6  PF  2+2  4+4  180h 
+180h

TKU‐MK  Vergleichende und interkulturelle 
Medienkulturwissenschaft 

15  HA, KL, 
MP, StA 

4  8  450h 

TKU‐MK  Grundlagen der Medien‐ und 
Kulturwissenschaft 

11  HA, KL, 
MP, StA 

2  4  330h 

TKU‐MK  Vertiefende Aspekte der Medien‐ und 
Kulturwissenschaft 

15  HA, KL, 
MP, StA 

4  8  450h 

 

Modernes Japan 

Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung 

Die Zulassung zu den AP der Sprachmodule erfolgt chronologisch aufeinander aufbauend und setzt 
das Bestehen aller vorherigen Sprachmodul‐Abschlussprüfungen und alle Beteiligungsnachweise 
voraus. 

Die Zulassung zur AP‐MRG setzt die aktive Teilnahme an allen Kursen des Moduls voraus 
(„Einführung in die japanische Geschichte“; „Einführung in die japanische Kultur“ und „Einführung in 
die japanische Gesellschaft“). 

Die Zulassung zu den Abschlussprüfungen der Themenmodule (Kulturwissenschaft und 
Sozialwissenschaft) setzt mindestens einen zum Modul zugehörigen Beteiligungsnachweis und die 
bestandenen AP des Sprachmoduls 1 (SM1) sowie des Moduls regionalwissenschaftliche Grundlagen 
(MRG) voraus. 

Zu den Abschlussprüfungen in den Sprachmodulen 1 bis 2 gibt es im Semester jeweils einen zweiten 
Termin. die Teilnahme an diesem Termin ist nur möglich, wenn die Prüfung am ersten Termin nicht 
bestanden oder aus Krankheitsgründen nicht abgelegt wurde, oder aber wenn ein Antrag auf 
Teilnahme an die Prüfungskommission des Instituts für Modernes Japan gestellt und von dieser 
genehmigt wurde. 

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

MOD   Regionalwissenschaftliche Grundlagen 

(MRG) 

10   KL   3   6   300h  

MOD   Sprachmodul 1 (SM1)  14   KL   3   10   420h  

MOD   Sprachmodul 2 (SM2)  14   KL   3   10   420h  

MOD   Sozialwissenschaftliches Themenmodul   8   MP, HA  2   4   240h  

MOD   Kulturwissenschaftliches Themenmodul   8   MP, HA  2   4   240h  
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Philosophie 
Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

PHI   Propädeutikum: Logik   9   KL   2   4   270h  

TKU‐PHI   Basismodul Ethik   8   KL   2   4   240h  

Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung 

Die inhaltliche Ableistung des Basismoduls Ethik ist Voraussetzung für die Belegung des 

Basismoduls Philosophie und Kultur und die inhaltliche Ableistung des Basismoduls Philosophie 

und Kultur ist die Voraussetzung für die Belegung des entsprechenden Aufbaumoduls. 

TKU‐PHI   Basismodul Philosophie und Kultur  8   MP, KL   3   6   300h  

TKU‐PHI   Aufbaumodul Philosophie und Kultur  12   MP, KL 

HA, StA 

2   4   360h  

 

Romanistik* 

Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

ROM   Basismodul Romanistische 

Literaturwissenschaft  

7   KL   2   4   210h  

ROM   Basismodul Romanistische 

Sprachwissenschaft  

7   KL   2   4   210h  

ROM   Vertiefungsmodul Romanistische 

Sprachwissenschaft  

8   HA, StA   2   4   240h  

ROM  Vertiefungsmodul Romanistische 

Literaturwissenschaft 

8  HA, StA  2  4  240h 

ROM   Optionsmodul ‚Transkulturelle Studien‘   12   HA, StA   2   4   360h  

ROM   Optionsmodul ‚Translation‘   12   HA, StA   2   4   360h  

ROM  Optionsmodul ‚Mediale Kommunikation‘  12  HA, StA  2  4  360h  

ROM  Optionsmodul ‚Anwendungsfelder der 

Sprachwissenschaft‘ 

12  HA, StA  2  4  360h  

ROM  Optionsmodul Sprache (Frz. od .It. od. Span.) 

[Einstieg ohne Vorkenntnisse möglich] 

12  KL  2  8  360h 

Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für das Vertiefungsmodul Sprachpraxis ist 
der Abschluss des Basismoduls Sprachpraxis. 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für das Aufbaumodul Sprachpraxis ist der 
Abschluss des Vertiefungsmoduls Sprachpraxis. 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für ein wissenschaftliches Aufbaumodul ist 
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der Abschluss des entsprechenden Basis‐ und Vertiefungsmoduls. 

ROM   Aufbaumodul Sprachwissenschaft   8   HA, MP 

StA,  

2   4   240h  

ROM   Aufbaumodul Literaturwissenschaft   8   HA, MP 

StA,   

2   4   240h  

ROM   Basismodul Sprachpraxis (Frz. od. It. od. 

Span.) [Voraussetzung: Einstufungstest] 

12   KL   4   8   360h  

ROM  Vertiefungsmodul Sprachpraxis (Frz. od. It. 

od. Span.) 

8  KL  2  4  240h 

ROM  Aufbaumodul Sprachpraxis (Frz. od. It. od. 

Span.) 

8  KL  2  4  240h 

*Auf Wunsch und nach vorheriger Absprache besteht für die Belegung der Seminare in den 

wissenschaftlichen Vertiefungsmodulen die Möglichkeit, die vorausgesetzten romanistischen 

wissenschaftlichen Basismodule durch entsprechende germanistische oder anglistische Basismodule 

zu ersetzen. Über die Anerkennung fachfremder Basismodule entscheidet der Dozent zu Beginn des 

betreffenden Seminars des Vertiefungsmoduls. 

 

Sozialwissenschaften 
Studiengang  Modulname  CP  AP  LV  SWS  Work 

‐load 

SOZ  Methoden der Sozialwissenschaften  9  KL  2  4  270h 

SOZ  Basismodul Soziologie  12  KL  4  8  360h 

Module mit Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung 

Eine bestandene Abschlussprüfung entweder im Basismodul oder im Methodenmodul ist 

Voraussetzung für die Anmeldung zu den Modulabschlussprüfungen in den Themenmodulen. 

SOZ  Themenmodul: Individuum und Gesellschaft 

(Mikrosoziologie) 

11  StA, 

MP, KL 

3  6  330h 

SOZ  Themenmodul: Systeme und Strukturen 

(Makrosoziologie) 

11  StA, 

MP, KL 

3  6  330h 

SOZ  Themenmodul: Bereiche und Prozesse 

(Spezielle Soziologien) 

11  StA,  

MP, KL 

3  6  330h 
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Artikel II 
 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Heinrich-Heine-Universität in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 02.07.2019 
und des Eilentscheid des Dekans der Philosophischen Fakultät vom 05.11.2019 
 
Düsseldorf, den 22.01.2020 
 

Die Rektorin 
der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf 
 
 
Anja Steinbeck 
(Univ.-Prof. Dr. iur.) 
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Zweite Ordnung zur Änderung der Ordnungen für die Prüfung in Studiengängen der 
Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf mit dem Abschluss Master 

of Arts vom 22.01.2020 

 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 547), geändert durch 
das Gesetz zur Änderung des Hochschulgesetzes vom 12. Juli 2019 (GV.NRW. S. 377), hat die 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf folgende Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 
 

Die Ordnung für die Prüfung in Studiengängen der Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf mit dem Abschluss Master of Arts vom 26.09.2018, zuletzt geändert am 
23.09.2019, wird wie folgt geändert: 

(1) § 6 Absatz 3 erhält die folgende Fassung: 

„Die Bearbeitungszeit für Studienarbeiten endet zwei Monate nach Abschluss der mündlichen 
Leistung, spätestens zum Vorlesungsbeginn des darauf folgenden Semesters. Die 
Bearbeitungszeit für Hausarbeiten beträgt in der Regel zwei Monate. Sie kann um bis zu einen 
Monat verlängert werden, wenn die Aufgabenstellung dies zwingend erfordert. Die Themen 
werden im laufenden Semester vergeben. Die Bearbeitungszeit für den schriftlichen Bericht 
bei Projektarbeiten endet in der Regel zwei Monate nach dem Abschluss der praktischen 
Projektarbeit. Sie kann um bis zu einen Monat verlängert werden, wenn die Aufgabenstellung 
dies zwingend erfordert. Verzögert sich die Bearbeitung durch von der Kandidatin oder dem 
Kandidaten nicht zu vertretende Umstände, kann sowohl für Hausarbeiten als auch für 
Projektarbeiten eine Nachfrist von bis zu einem Monat eingeräumt werden.“ 

(2) § 19 Absatz 10, Satz 1 erhält die folgende Fassung: 

„Der Umfang der Masterarbeit, bzw. bei Gruppenarbeiten der einzelnen Beiträge zur Arbeit, 
muss zwischen 18000 (ca. 60 Seiten) und 30000 Wörter (ca. 100 Seiten) betragen.“ 

(3) Der fächerspezifische Anhang für den Masterstudiengang Italienisch: Sprache, Medien, 
Translation erhält folgende Fassung:  
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Masterstudiengang Italienisch: Sprache, Medien, Translation 

Studienbeginn Sowohl im Sommer- als auch im Wintersemester 

Regelstudienzeit 2 Studienjahre (4 Semester) einschließlich der Masterprüfung 

Studienumfang 120 CP, einschließlich 10 CP für den fachübergreifenden 
Wahlpflichtbereich, 10 CP für das 8-wöchige Berufsfeldpraktikum 
und 25 CP für das curricular verankerte Studium an der 
Universität Turin im 3. Semester. 

Anzahl der 
Modulabschlussprüfungen 

 4 an der Heinrich-Heine-Universität, zuzüglich Masterarbeit 
 3 an der Università degli Studi di Torino (Teilabschlussprüfungen, 

angerechnet als 2 Modulabschlussprüfungen) 

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschlussprüfungen 

Die Abschlussprüfungen erfolgen in den Modulen der 
Studienbereiche Sprachpraxis (1 Modul), wissenschaftliche 
Praxis (3 Module), im Auslandssemester an der Universität Turin
(2 Module, 3 Teilprüfungen) und in der Abschlussphase
(Abschlussmodul mit Masterarbeit). Die Abschlussprüfungen zum 
Modul im Bereich Sprachpraxis erfolgt als Klausur oder 
mündliche Prüfung, die Abschlussprüfung in den an der 
Universität Turin erworbenen Modulen als Hausarbeit und/oder 
mündliche Prüfung, die Abschlussprüfungen in den Modulen des 
Bereichs Wissenschaftliche Praxis erfolgen als Studien- oder 
Hausarbeit. 
Im Masterstudiengang Italienisch: Sprache, Medien, Translation 
werden 5 Abschlussprüfungen und 3 Teilabschlussprüfungen in 
insgesamt 7 Modulen abgelegt, in 1 sprachpraktischen Modul und 
in 6 wissenschaftlichen Modulen (zwei davon an der Universität
Turin): 
 Modul Sprachpraxis 
  Modul 1 Sprache vermitteln  
  Modul 2 Sprachen im Kontrast  
 Modul 3 Sprache in Medien 
  Modul 4 Methoden und Theorien (Universität Turin)  
  Modul 5 Übersetzen und Dolmetschen (Universität Turin) 
Abschlussmodul 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Masterarbeit: dreifach  
Alle anderen AP: einfach 

Masterarbeit 
Kreditpunkte/Dauer/Umfang 

24 / 6 Monate 

Themenbereich der 
Masterarbeit 

Die Masterarbeit steht in thematischem Zusammenhang mit einem 
der Module 1-5. 

Prüfungssprache nach § 6 (4) Nach Vorgabe des Prüfers und der Angaben im Modulhandbuch 
Italienisch oder Deutsch. 

Teamprojekt nach § 17 Ja (Teamprojekt „Forschungsforum Romanistik“, als unbenoteter 
Teil des Abschlussmoduls) 

Kreditpunkte Teamprojekt 6 CP 

Fachübergreifender 10 CP 
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Wahlpflichtbereich 

Praktikum 10 CP für das 8-wöchige Berufsfeldpraktikum 

Exkursion - 

Auslandsaufenthalt Der Auslandsaufenthalt an der Universität Turin ist curricular 
festgeschrieben und vertraglich geregelt (Abkommen mit der 
Università degli Studi di Torino) und für das 3. Semester
vorgesehen. Dort werden im Studienbereich „Tedesco-italiano:
un confronto“ zwei Module ( d r e i  
L e h r v e r a n s t a l t u n g e n )  absolviert sowie fakultativ 5-7 
Kreditpunkte für den fachübergreifenden Bereich erworben. 

Beteiligungsnachweise Ausnahmslos in allen Seminaren und Sprachkursen. 
Die verpflichtende Teilnahme kann in den folgenden 
Lehrveranstaltungen verlangt werden:  

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart Veranstaltungstitel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Spezialisierungsmodul Sprachpraxis 

 

P‐ROM‐L‐MRM12a 
 
P‐ROM‐L‐MRM12b 
 
P‐ROM‐L‐MRM12c 

Sprachkurse Sprechen im 
Kontext 
 
Text im Kontext 
 

Transkulturelle 

Textproduktion 
 

Exemplarischer Studienverlaufsplan MA Italienisch: Sprache, Medien, Translation 
 

Semest
er 

WP Sprachpraxis 
Berufspraxi

s 
wissenschaftliche Praxis 

 

fach
ü

b
erg

reifen
d

er W
ah

lp
flich

tb
ereich

 (10 P
.), 

 vo
rg

eseh
en

 vo
r allem

 fü
r d

as 2. u
n

d
 3. 

S
em

ester

Spezialisierungsmo
dul Sprache: 

Lingua – Testi – 
Contesti 

8-
wöchiges 
Praktikum

 
10 P. 

 

Sprachen 
vermitteln 

 

Sprachen im 
Kontrast 

1. Sprachseminar 1 
z.B. „Text im Kontext“

2 SWS 

Mastersemina
r* 

Lexikographie 
oder Didaktik 

2 SWS 
 

Mastersemina
r* 

2 SWS 
10 P. 

Masterkurs***
z.B. Lit. 

Übersetzen, 
2 SWS 

 
Masterkurs*** 

kontr. 
Linguistik od. 
Übers. durch 
Berufspraktik

er 
2 SWS 
10 P. 

 
2. Sprachseminar 2 

z.B. „Transkulturelle 
 Sprache in 

Medien 
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Textproduktion“ 
2 SWS 
15 P. 

Masterseminar
/ 

Vorlesung 
(2 SWS) 

 
Masterseminar

** 
(2 SWS) 

10 P. 
3. Auslandssemester Turin: Tedesco – italiano: un confronto (Methoden u. 

Theorien, Übersetzen u. Dolmetschen) 
(2 + 1 Veranstaltungen in kontrastiver Sprachwissenschaft mit je 1 

Abschlussprüfung) 
25 P. 

4. Abschlussphase 
Teamprojekt „Forschungsforum Romanistik“ (6 P.) 

MA-Arbeit (24 P.) 
30 P. 

 
* Hier können auch thematisch vergleichbare sprachwissenschaftliche Masterseminare aus dem Masterstudiengang 
Romanistik: Kulturkontakte und Kommunikation gewählt werden. 
** Hier könnte auch, in Ausnahmefällen und nach Absprache, ein Aufbauseminar aus dem Optionsbereich Mediale 
Kommunikation oder Anwendungsfelder der Sprachwissenschaft des Bachelor-Studiengangs Romanistik gewählt werden. 
***Hier können auch die Masterkurse des Masterstudiengangs Literaturübersetzen, Sprache: Italienisch, gewählt werden 
oder, nach Absprache, evtl. ein Seminar „Filmuntertitelung“ aus dem Optionsbereich Translation des Bachelor-Studiengangs 
Romanistik. 
 

4. Der fächerspezifische Anhang für den Masterstudiengang Romanistik: Kulturkontakte und 
Kommunikation erhält folgende Fassung:  

Masterstudiengang Romanistik: Kulturkontakte und Kommunikation  

Studienbeginn Sowohl im Sommer- als auch im Wintersemester 

Regelstudienzeit 2 Studienjahre (4 Semester) einschließlich der Masterprüfung 

Studienumfang 120 CP, einschließlich fachübergreifendem Wahlpflichtbereich 

Anzahl der Modulabschluss- 
prüfungen 

6 bzw. 7 Abschlussprüfungen zu Modulen, zuzüglich Teamprojekt 
und Masterarbeit. 

6 AP, falls an Stelle eines der beiden Grundlagenmodule aus dem
Bereich 4 [Sprachliche Topographien, kulturelle Prozesse und 
Diskurse] Lehrveranstaltungen im fachübergreifenden
Wahlpflichtbereich bzw. ein 8-wöchiges Berufsfeldpraktikum
absolviert werden. In dem Spezialisierungsmodul oder einem der
beiden Grundlagenmodule aus dem Bereich 4, zu dem die
Masterarbeit geschrieben wird, entfällt die Abschlussprüfung. 

 1 AP Spezialisierungsmodul (1. romanische Sprache) 
 1 AP Basismodul (2. romanische Sprache mit Vorkenntnissen) bzw. 

1 AP Optionsmodul A oder Optionsmodul B (2. romanische Sprache
ohne oder mit geringfügigen Vorkenntnissen) 

 1 AP Grundlagenmodul Transfer I 
 1 AP Spezialisierungsmodul Transfer II (falls gewählt) 
 1 AP Grundlagenmodul Sprache und Medien I 
 1 AP Spezialisierungsmodul Sprache und Medien II (falls gewählt) 
 1 AP Grundlagenmodul Sprachkontakt und Mehrsprachigkeit (SW) 

(falls gewählt) 
 1 AP Grundlagenmodul Diskurse und Diskurstraditionen (LW)
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(falls gewählt) 
 1 AP Grundlagenmodul Diskurse und Diskurstraditionen (LW) (falls

gewählt) 

Art und Inhalt der Module und 
der Modulabschlussprüfungen 

Die Abschlussprüfungen erfolgen entsprechend den Maßgaben der
Lehrveranstaltung, nach deren Besuch die Prüfungen abgelegt 
werden. 

Die Abschlussprüfungen im Bereich Sprachpraxis werden nach dem 
Besuch der folgen-den Lehrveranstaltungen abgelegt: 
 Spezialisierungsmodul Sprachpraxis (1. romanische Sprache): 

Transkulturelle Textproduktion  
 Basismodul Sprachpraxis (mit B1 als Eingangsniveau) bzw. 

Optionsmodul A oder Optionsmodul B (2. romanische Sprache 
ohne oder mit geringfügigen Vorkenntnissen): Fr./Sp./It. 2 bzw. 
Aufbaukurs bzw. Fr./It./Sp. 1  

Abschlussprüfungen in den Grundlagen- und 
Spezialisierungsmodulen werden nach dem Besuch der folgenden 
Lehrveranstaltungen abgelegt: 
 Grundlagenmodule: Masterseminar (je eines in den Bereichen 2.1, 

3.1. und 4.1 und/oder 4.2. mit Abschlussprüfung) 
 Spezialisierungsmodule: Masterseminar (je eines in den Bereichen 

2.2 und 3.2 mit Abschlussprüfung) 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung für ein 
Spezialisierungsmodul ist der Nachweis über die jeweils bestandene 
Abschlussprüfung des Grundlagenmoduls 

Gewichtung der 
Modulabschlussprüfungen 
für die Gesamtnote 

Alle Modulabschlussprüfungen: einfach 

Masterarbeit: 
Kreditpunkte/Dauer/Umfang 

24 / 6 Monate 

Themenbereich der 
Masterarbeit 

Die Masterarbeit steht in thematischem Zusammenhang mit einem 
Spezialisierungsmodul des Bereichs 2 oder 3 oder einem der beiden 
Grundlagenmodule aus Bereich 4. 

Prüfungssprache nach § 6 (4) Nach Vorgabe des Prüfers und der Angaben im Modulhandbuch 
Deutsch oder Französisch/Italienisch/Spanisch oder beide Sprachen.

Teamprojekt nach § 17 Ja (Teamprojekt „Forschungsforum Romanistik“, als unbenoteter Teil
des Abschlussmoduls) 

Kreditpunkte Teamprojekt 12 

Fachübergreifender 
Wahlpflichtbereich 

10 CP entfallen auf den fachübergreifenden Wahlpflichtbereich bzw. 
das 8-wöchige Berufsfeldpraktikum, sofern diese Optionen alternativ 
zu einem der beiden Grundlagenmodule im Bereich 4 (Sprachliche 
Topographien, kulturelle Prozesse und Diskurse) gewählt werden. 

Praktikum - 

Exkursion - 

Auslandsaufenthalt Ein Auslandsaufenthalt wird dringend empfohlen. 

Beteiligungsnachweise Ausnahmslos in allen Seminaren und Sprachkursen. Die verpflichtende 
Teilnahme kann in den folgenden Lehrveranstaltungen verlangt werden: 

Veranstaltungskürzel 
gemäß 
Modulhandbuch 

Veranstaltungsart Veranstaltungstitel 

Basismodul Sprachpraxis 
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P-ROM-L-BSPFa 
P-ROM-L-BSPIa 
P-ROM-L-BSPSa 
P-ROM-L-BSPFb 
P-ROM-L-BSPIb 
P-ROM-L-BSPSb 
P-ROM-L-BSPFc 
P-ROM-L-BSPIc 
P-ROM-L-BSPSc 
P-ROM-L-BSPFd 
P-ROM-L-BSPId 
P-ROM-L-BSPSd 

Sprachkurse Fr./It./Sp. 1a 
 
 
Fr./It./Sp. 1b 
 
 
Fr./It./Sp. 2a 
 
 
Fr./It./Sp. 2b 

Vertiefungsmodul Sprachpraxis 

P-ROM-L-BVSFa 
P-ROM-L-BVSIa 
P-ROM-L-BVSSa 
P-ROM-L-BVSFb 
P-ROM-L-BVSIb 
P-ROM-L-BVSSb 

Sprachkurse Texttransfer 1 
 
 
Texttransfer 2 

Aufbaumodul Sprachpraxis 

P-ROM-L-BASFa 
P-ROM-L-BASIa 
P-ROM-L-BASSa 
P-ROM-L-BASFb 
P-ROM-L-BASIb 
P-ROM-L-BASSb 

Sprachkurse Interkulturelle 
Kommunikation 

Textproduktion in 
Themen- und 
Berufsfeldern 

Optionsmodul Sprache (Anfänger) 

P-ROM-L-BOF1a 
P-ROM-L-BOI1a 
P-ROM-L-BOS1a 
P-ROM-L-BOF1b 
P-ROM-L-BOI1b 
P-ROM-L-BOS1b 

Sprachkurse Grundkurs  
 
 
Aufbaukurs 

Optionsmodul Sprachpraxis (Fortgeschrittene) – identisch mit Basismodul 
Sprachpraxis 
P-ROM-L-BSPFa 
P-ROM-L-BSPIa 
P-ROM-L-BSPSa 
P-ROM-L-BSPFb 
P-ROM-L-BSPIb 
P-ROM-L-BSPSb 
P-ROM-L-BSPFc 
P-ROM-L-BSPIc 
P-ROM-L-BSPSc 
P-ROM-L-BSPFd 
P-ROM-L-BSPId 
P-ROM-L-BSPSd 

Sprachkuse Fr./It./Sp. 1a 
 
 
Fr./It./Sp. 1b 
 

Fr./It./Sp. 2a 
 
 
Fr./It./Sp. 2b 
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Exemplarischer Studienverlaufsplan Master of Arts Romanistik: Kulturkontakte und 
Kommunikation (Stand: 26.09.2018) 
  
 

S
e

m
e

s
te

r 

Bereich 1: Sprachpraxis 

Bereich 2:  
Kulturkontakte 

(LW) 

Bereich 3:  
Kommunikationsfo

rmen 
(SW) 

Bereich 4: 
Sprachliche 

Topographien,  
kulturelle 
Prozesse  

und Diskurse 
(LW/SW)1 

 1. romanische 
Sprache 

2. 
romanisc

he 
Sprache 

1. 

Spezialisierungsm
odul 1.1-1.3  

(18 CP) 

Basismo
dul 1.4-

1.6  
(12 CP)2 

TRANSFER I 
Grundlagenmodul 

2.1  
(10 CP) 

SPRACHE UND 

MEDIEN I 
Grundlagenmodul 

3.1  
(10 CP) 

SPRACHKONTAKT 

UND  
MEHRSPRACHIGK

EIT 
Grundlagenmo

dul 4.1 (SW) 
(4/10 CP) 

Berufsfeldprakti
kum 

(10 CP) 

oder 

Fachübergreifen
der 

Wahlpflichtberei
ch 

(10 CP) 

kann wahlweise 
eines der Module 

(LW/SW) aus 
Bereich 4 
ersetzen. 

Sprechen im 
Kontext 

Text im Kontext 

Fr./It./Sp. 
1a 

Fr./It./Sp. 
1b 

Masterseminar I 
oder 

Vorlesung 

Masterseminar II3) 

Masterseminar I 
oder 

Vorlesung 

Masterseminar 
IIFehler! Textmarke nicht 

definiert. 

Masterseminar I 
oder 

Vorlesung 

Masterseminar II 
2. 

Transkulturelle 
Textproduktion 

Fr./It./Sp. 
2a 

Fr./It./Sp. 
2b 

3. 

  
TRANSFER II 

Spezialisierungsm
odul 2.2 
(4/10 CP) 

SPRACHE UND 

MEDIEN II 
Spezialisierungsmo

dul 3.2 
(4/10 CP) 

DISKURSE UND  
DISKURSTRADITIO

NEN 
Grundlagenmo

dul 4.2 (LW) 
(4/10 CP) 

Masterseminar I 
oder 

Vorlesung 

Masterseminar II 

Masterseminar I 
oder 

Vorlesung 

Masterseminar II 

Masterseminar I 
oder 

Vorlesung 

Masterseminar II 

 

Für das Modul, zu dem die Masterarbeit geschrieben wird, 
entfällt die Abschlussprüfung.  

 

4. 

  Studienabschlussmodul 
(36 CP) 

 

Masterarbeit 

(wahlweise zu Bereich 2.2,3.2, 4.1 oder 4.2) 

Teamprojekt „Forschungsforum Romanistik“ 

 120 CP  

1) Anstelle eines der beiden Grundlagenmodule des Bereichs 4 (Sprachwissenschaft oder Literaturwissenschaft) können 
Veranstaltungen im fachübergreifenden Wahlpflichtbereich oder ein 8-wöchiges Berufsfeldpraktikum absolviert werden. Die 
Abschlussprüfung im ersetzen Modul 4.1 oder 4.2 entfällt. Die Module im Bereich 4 können auch parallel studiert werden. 

2) Die Sprachkurse 1.4–1.6 werden nach einem individuellen Beratungsgespräch mit den zuständigen Lektor*innen belegt.  

3)  Diese Abschlussprüfung kann je nach Angebot bereits im 1. Semester abgelegt werden. 
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Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Heinrich-Heine-Universität in Kraft. 

Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 02.07.2019 
und des Eilentscheids des Dekans der Philosophischen Fakultät vom 05.11.2019. 

Düsseldorf, den 22.01.2020  

Die Rektorin 
der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf 

Anja Steinbeck 
(Univ.-Prof. Dr. iur.) 
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Verfahrenshinweis 
 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses 
Gesetzes oder des Ordnungs- oder des sonstigen autonomen Rechts der Hochschule gegen eine 
Ordnung der Hochschule nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
 

1. die Ordnung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden, 
2. das Rektorat hat den Beschluss des die Ordnung beschließenden Gremiums vorher 

beanstandet, 
3. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Hochschule vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt, oder 
4. bei der öffentlichen Bekanntmachung der Ordnung ist auf die Rechtsfolge des 

Rügeausschlusses nicht hingewiesen worden. Die aufsichtsrechtlichen Befugnisse nach 
§ 76 HG bleiben unberührt. 
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